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Fußball: Bezirkspokal, 1. Runde

Nur ein einziger Heimsieg
WOLFENBUTTEL (f) In der ersten Run- bereits in der ersten Minute in Front,de um den Bezirkspokal gab es nur für doch hatten die Schöppenstedter nach
den 1SV Sickte, der zu Hause den TSV dem Wechsel die besseren Einzelspie-
Volzum mit 1:0 bezwang, einen Heim- ler und machten aus dem knappensieg. Die übrigen fünf Begegnungen Rückstand noch einen Sieg.
entschieden jeweils die Gäste für sich. Neuzugang Schrader egalisierte in

Die Sportfreunde Ahlum hatten den der 75. Minute zum 1:1 und Borsetzki,
TV Mascherode zu Gast und unterla- ebenfalls ein Zugang, stellte in der 82.
gen mit 2:4 Toren. Der VfR Weddel setz- Minute den 2:1-Erfolg sicher.
te dem Bezirksoberligisten VfR Ein- VfR Weddel - VIR Eintracht Wolfs-
tracht Wolfsburg zwar heftigen Wider- burg 1:4 (1:2). Leicht hatten es die hö-
stand entgegen; unterlag aber mit 1:4 herklassigen Bezirksoberligisten aus
Toren. Beim MTV Schandelah/Gardes- Wolfsburg in Weddel nicht. Bis zur 60.
sen siegte der TSV Schöppenstedt Minute führten sie knapp mit 2:1 und
knapp mit 2:1 Toren. Der TSV Groß sahen sich immer wieder den gefährli-
Flöthe verlor als Kreisligist gegen den chen Konterangriffen der Weddeler ge-
Bezirksklassenvertreter VfR Dorstadt genüber. Das 1:0 der Wolfsburger fiel
mit 2:3. Auch der SV Schladen sicherte bereits in der 1. Minute. Wiggert glich
sich mit 3:2 die zweite Runde beim TuS per Freistoß aus. In der 35. Minute führ-
Cremlingen. ten die Gäste mit 2:1. Ein Handelfmeter

TuS Cremlingen - SV Schladen 2:3 (60.) brachte dann schon die Vorent-
(0:3). Die Cremlinger stiegen in die Be- scheidung. Zehn Minuten vor Schluß
zirksklasse auf und lagen gegen die rou- hängten die Volkswagenstädter dann
tinierten Schladener zur Pause schon noch den vierten Treffer dran.
klar mit 0:3 hinten. Nach dem Wechsel TSV Sickte - TSV Volzum 1:0 (0:0).
steckten die Schladener aufgrund der Lange sah es in dieser mit harter Gang-
großen Hitze etwas zurück und mußten art geführten Partie nicht nach einem
zwar noch zwei Gegentreffer ein- Sieg der Sickter aus, denn diese konn-
stecken. Doch in der Schlußphase hatte ten erst in der 85. Minute den alles ent-
der SV das Geschehen wieder in der scheidenden Treffer unterbringen.Hand. Cremlingen hielt gut mit, war Lackert war der Torschütze. Die Volzu-
nach der Pause streckenweise überle- mer waren mit Konterangriffen stets ge-
gen, doch im Torschuß haperte es noch fährlich, doch hatten sie kein Schuß-
beim Neuling...TSV Groß Flöthe - VIR Dorstadt 2:3 glùc Ahlum - TV Mascherode 2:4 (2:1).
(0:1). Die Dorstädter hatten beim Kreis- Für die Ahlumer fing das Spiel gegen
ligisten Groß Flöthe ihre liebe Not, den höherklassigen Gast aus Masche-
denn zur Halbzeit hatten sie erst einen rode recht gut an. Winter und Sander
dünnen 1:0-Vorsprung herausgeschos- mit jeweils guter Einzelleistung schaff-
sen. Mit dem 2:0 in der 46. Minute war ten bis zur 25. Minute einen 2:0-
aber schon die Vorentscheidung gefal- Vorsprung der Gastgeber. Damit war
len. Zwar bemühten sich die Platzher- dann die Torausbeute aber auch er-
ren nach Kräften, doch dem Anschluß- schöpit.
treffer durch Jürgens per Handelfmeter In der 43. Minute schaffte Reupke für
(63.) setzten die Dorstädter in der 86. den TV Mascherode den Anschlußtref-
Minute das 3:1 entgegen. In der Schluß- fer. Nach dem Wechsel setzten sich die
minute fiel nur noch der Anschlußtref- Mascheröder, die schon länger im Trai-
fer durch Kirchner. ning sind, immer mehr durch. Tiehe in

MTV Schandelah/Gardessen - TSV der 56. Minute glich aus, Korf und El-
Schöppenstedt. Nach einer verteilt ver- menthaler mit Toren in der 70. und 90. ~
laufenen ersten Halbzeit lagen die Minute stellten den 4:2-Endstand für
Schandelaher durch ein Tor von Gaida die Gäste her. WZ



Fußball-Bezirkspokal: Nur TSV Gielde schied nach 1:3 aus

Vier Siege über Bezirksligisten
WOLFENBUTTEL (f) Recht erfolgreichschlugen sich die Mannschaften desKreises in der zweiten Runde des Fuß-
ballbezirkspokals. Nur der TSV Gielde
schied auf eigenem Platz gegen Union
Salzgitter mit 1:3 aus. Siegreich waren
der TSV Sickte mit 5:3 über Lupo Marti-
ni Wolfsburg und der TSV Schöppen-
stedt mit 4:0 über den FC Schöningen
08. Auch der SV Schladen wartete zu
Hause mit einem 4:0-Sieg über Fortuna
Lebenstedt auf. Für eine Überraschung
sorgte der VfR Dorstadt, der im Heim-
spiel den Bezirksligaaufsteiger TSG
Bündheim/Schlewecke mit 4:2 schlug.

1SV Sickte - Lupo Martini Wolfs-
burg 5:3 (2:3). In Sickte sah es nach 20
Minuten Spielzeit nach einem klaren
Sieg des Bezirksligisten aus Wolfsburg
aus, der bereits mit 3:0 führte. Auf-
grund einer großartigen zweiten Halb-
zeit und zwei Gegentreffern noch vor
der Pause gelang dem TSV Sickte letzt-
lich doch noch ein verdienter
Erfolg.Prenzel hatte in der 31. Minute auf
1:3 verkürzt, Lackert stellte in der 44.
Minute das 2:3 her. Nach dem Wechselhatten die Sickter dann die größeren
Kraftreserven bei der mörderischenHitze und kamen durch Prenzel (61.)
zum Ausgleich. Prenzel erhöhte in der
70. Minute auf 4:3, und Grän setzte
fünf Minuten vor Schluß den Schluß-
strich mit dem 5:3 nach einem kräfte-
raubenden Spiel.

TSV Gielde - Union Salzgitter 1:3
(0:1). Die Gielder verkauften sich recht
gut. Trotz vier fehlender Stammspieler
bot die Elf vor allem in der ersten Halb-
zeit eine fast gleichwertige Leistung,
ließ nur eine hauchdünne 1:0-Führung
der Gäste zu, die erst in der 45. Minute
per Kopfball fiel.Als Müller in der 61. Minute ausglei-
chen konnte, schien sich doch noch
eine kleine Überraschung anbahnen zu
können. Doch die Unioner hatten kon-
ditionelle Vorteile und drückten nach
dem 2:1 in der 70. Minute die Gielder
vorwiegend in die eigene Hälfte zu-
rück. Müller und Poprick hatten da auf
seiten der Platzherren noch Chancen,
doch mit dem 3:1 zehn Minuten vor
Spielschluß war die Entscheidung gefal-

ausgeglichen, sah die Schladener aber
schon durch ein Tor von Voß (34.) mit
1:0 vorn.

Als Sven Hamann in der 66. Minute
das 2:0 erzielte, resignierten die For-
tunen sichtlich, mußten durch Persch-
ke und Reuer noch zwei weitere Tore
einstecken.

TSV Schöppenstedt - FC Schönin-
gen 08 4:0 (0:0). Entscheidend für den
klaren Schöppenstedter Sieg war das
Mittelfeld der Gastgeber, die das Spiel.
klar beherrschten und den Bezirksligi-
sten aus Schöningen kaum Entfaltungs-
möglichkeiten bot.

Nach einer torlosen ersten Halbzeit
eröffnete Weber in der 64. Minute den
Torreigen, Specht erhöhte bereits in
der 67. Minute auf 2:0 und schuf damit
schon eine Vorentscheidung.

Schrader und Specht schossen die
weiteren Tore zum verdienten 4:0-Sieg.
Die große Hitze machte den Akteuren
schwer zu schaffen, doch wurden die
Schöppenstedter besser damit fertig
und hätten bei einigem Schußglück
noch höher gewinnen können.TSV Lesse - MTV Salzdahlum 0:1
(0:1). Ein Tor von Oliver Schmidt in der
33. Minute reichte den Salzdahlumern

als höherklassige Mannschaft schon
zum Sieg, Die Gäste kontrollierten
meist das Spielgeschehen, spielten in
der Abwehr auf Sicherheit und waren
mit dem knappen Ergebnis zufrieden.
Schwierigkeiten hatten die Gäste mit
dem holprigen Platz in Lesse.

Nach der Pause hatten Laabs und
Grau auf seiten der MTVer noch Chan-
cen zur Resultatsverbesserung, schei-
terten aber am gegnerischen Keeper.

VfR Dorstadt - TSG Bünd-
heim/Schlewecke 4:2 (2:2). Im Vorjahr
noch waren die beiden Teams Staffel-
gegner, die Bündheimer stiegen aus der
Bezirksklasse 4 in die Bezirksliga auf,
mußten aber von den Dorstädtern den
einzigen doppelten Punktverlust auf ei-
genem Platz einstecken.

Auch in dieser Pokalbegegnung hat-
ten die Dorstädter wieder die Nase
vorn, kamen durch Gluch schon in der
zweiten Minute zur Führung, mußten
dann aber vorübergehend den Aus-
gleich und auch die Führung der Gäste
anerkennen. Gluch konnte jedoch in
der 44. Minute den 2:2-Ausgleich erzie-
len, und Markwart sorgte nach der Pau-
se mit Toren in der 52. und 79. Minutefür den verdienten 4:2-Erfolg.

SV Schladen - Fortuna Lebenstedt
4:0 (1:0). Obwohl die Fortunen eine
Klasse höher in der Bezirksliga spielen,
hatten sie dem Bezirksklassenverein SV
Schladen nicht viel entgegenzusetzen.
Lediglich die erste Halbzeit verlief noch

21Der VIR Dorstadt sorgte für eine der vier Überraschungen im Bezirkspokal. Die
Dorstädter bezwangen Bündheim/Schlewecke mit 4:2. WZFoto: Henning Fricke



Fußball - Bezirksklasse 4: Diesmal stehen drei Derbys auf dem Programm

Aufsteiger stellen den Kampf in den Vordergrund
WOLFENBUTTEL (f) Durch die Viel- SV Rammelsberg - VIR Dorstadt. In
zahl der in der Fußballbezirksklasse 4 Dorstadt hat man derzeit noch einige
vertretenden Teams des Kreises Wol-personelle Probleme, zeigte sich aber in
fenbüttel gibt es natürlich jeden Sonn- den Bezirkspokalspielen schon recht
tag Kreisduelle. Diesmal stehen sich gut in Form.
TSV Gielde und der TSV Schöppen- Doch das erste Punktspiel zu Hause
stedt gegenüber, weiter der SV Inner- ging gegen den SV Innerstetal knappstetal und der TSV Volzum. Ein weite- mit 1:2 verloren. Rammelsberg spielteres Derby gibt es bei der SG Achim/ 1:1 gegen Aufsteiger GFK Salzgitter, hat
Börßum, wo sich der SV Schladen vor- mit Heimreicht aber größere Siegchan-
stellt. cen.

Der BV Germania Il hat Heimrecht SV Innerstetal - TSV Volzum. Diegegen Aufsteiger SV Sudmerberg. Für Volzumer begannen mit einem 2:2-den VfR Dorstadt ist die Aufgabe beim Unentschieden gegen die starken Ahlu-
SV Rammelsberg zu lösen. Die Sport- mer recht gut. Auch die Gastgeber sindfreunde Ahlum spielen zu Hause gegen nach ihrem 2:1-Sieg in Dorstadt vorerstden SC Harlingerode. Anpfiff ist jeweils zufrieden. In Baddeckenstedt, wo deram Sonntag um 15 Uhr. SV seine Spiele austrägt, ist jedochSG Achim/Börßum - SV Schladen. schwer zu gewinnen. Da müssen dieDie Schladener waren zum Auftakt der Volzumer schon alle Register ziehen,

-A QUERNDTSaison noch spielfrei, die Gastgeber haبوياو um die doppelten Punkte einzufahren.ben ihre erste Lektion mit 2:3 bei FG SF Ahlum - SC Harlingerode. Wie esVienenburg/Wiedelah bereits hinter aussieht, werden die Ahlumer auch insich. Nach den Leistungen des vergan- der neuen Spielklasse ihren Weg findengenen Jahres zu urteilen, darf man den und vorne mitspielen können. Beim 2:2Platzherren aber wieder Heimstärke zum Auftakt in Volzum jedenfalls zeigtezutrauen, so daß die Schladener schon die Elf schon gute Ansätze.einen guten Tag erwischen müssen, Der SC Harlingerode unterlag aufwollen sie diese Hürde nehmen. eigenem Platz dem PSV Bad HarzburgSchladen zählt man in der neuen Sai- mit 2:4 und brennt nun natürlich dar-son jedoch zu den stärkeren Teams. Ein auf, in Ahlum besser auszusehen. InUnentschieden sollte man den Gästen Ahlum hängen jedoch die Traubendaher durchaus zutrauen. hoch. Die Elf ist heimstark und wirdBV Germania II - SV Sudmerberg. sich kaum bezwingen lassen.Beide Teams sind Aufsteiger. Die Gäste TSV Gielde - TSV Schöppenstedt.boten aber gleich zu Beginn gegen denDie Gielder greifen zum erstenmal insFC Othfresen auf eigenem Platz beim Geschehen ein. Man muß abwarten,1:1 eine respektable Leistung und sind wie sich die Elf nach dem Abstieg ausauch in Wolfenbüttel sicher nicht ohne der Bezirksliga vorstellt.Chancen. Die Gielder haben sich auf einigenDie Gastgeber wollen aber ihre 0:2- Positionen verstärkt und sind keines-Auftaktniederlage beim TSV Schöppen-stedt ausbügeln, so daß hier der Kampf
wegs zu unterschätzen. Da wird es der

im Vordergrund stehen dürfte.
Favorit aus Schöppenstedt schwer ha-ben.

Eines der drei Kreisderbys am Wochenende in der Bezirksklasse 4 bestreitet derTSV Volzum. Die Elf um Spielertrainer Uwe Stolzenberg (rechts) muß zum SV Inner-stetal. Die Ahlumer, hier mit Mura, empfangen den SC Harlingerode._Foto: Uwe Schmidt



Fußball - Bezirksklasse 4: Dorstadt und Achim/Börßum verloren
Favorit siegte gegen AufsteigerDerby in Volzum endete 2:2
WOLFENBUTTEL (f) In der Fußballbe-
zirksklasse 4 gab es drei Kreisderbys. 79. Minute noch an die Querlatte des
Dabei endete die Partie TSV Volzum ge- Germanen-Gehäuses. Das Ergebnis hat-
gen Sportfreunde Ahlum 2:2. Neuling

te auch deutlicher ausfallen können, a f
BV Germania Il mußte beim TSV Schöp- Borseki in der 47. Minute schon ehe
penstedt mit 0:2 das erste Lehrgeld zah- hatte.

Großchance für den 1SV ausgelasen
len. Der SV Innerstetal siegte beim VfR
Dorstadt knapp mit 2:1 Toren. Die FG VIR Dorstadt - SV Innerstelal
Achim/Börßum unterlag bei SG Vie- (0:1). Die Dorstädter mußten ohne dienoch verletzten Spöttel und Lutz Loche-
nenburg/Wiedelah mit 2:3 Toren. mann antreten. Beide Spieler gehörer
FG Vienenburg/Wiedelah - SG mit zu den Leistungsträgern der Elf geAchim/Börßum 3:2 (0:0). Ein verdienter hatte man anfangs auch einige Schre

Sieg der Gastgeber, die eine starke Vier- rigkeiten. Ein Freistoß aus 16 Melan
telstunde vorlegten, aber noch ohne Torentfernung schlug in der 6. Mine
Torerfolg blieben. Auch die Gäste, die schon für die Gäste zum 1:0 ein.
danach Vorteile erspielten, konnten ih- Die VfR-Elf fand sich jedoch mit r-
re Chancen nicht in Tore ummünzen. nehmender Spielzeit besser zurei,

Die Entscheidung fiel schon bald schöpfte noch einmal Hoffnung as
nach der Pause. In der 48. Minute Busse in der 58. Minute ausgan
schossen die Platzherren das 1:0, die Doch die Gäste hatten letztlich das te
wiederum stürmisch begannen. Sie er- sere Ende für sich. Sie schossen in ehöhten in der 62. Minute auf 2:0, und 83. Minute den 2:1-Siegtreffer, nach-
mit dem 3:0 in der 74. Minute waren die dem man zweimal auf der eigenen Line
letzten Hoffnungen der Gäste dahin.Sie schossen zwar noch zwei Tore,

klären mußte. Ein Unentschieden ha-
Niestrop war in der 83. Minute erfolg-

ten die Platzherren dem Spielverlan
reich und Dirk Biehl in der Schlußminu-

nach durchaus verdient gehabt.
te. Biehl mußte sein durch Kopfball er-

TSV Volzum - Sportfreunde Ahion

zieltes Tor aber mit einem Jochbein-
2:2 (1:1). Für die Volzumer der erse

bruch bezahlen, als er mit einem Ver-
Punktgewinn gegen die Ahlumer, die

teidiger unglücklich zusammenprallte.
vorher zwei Jahre in der Bezirksklase

TSV Schöppenstedt - BV Germania
3 gegeneinander gespielt hatten. De

II 2:0 (0:0). In der ersten Halbzeit hielt
Ahlumer hatten den besseren Start un.

sich der Aufsteiger aus Wolfenbüttel
gingen in der 10. Minute durch Germe

recht beachtlich und erzwang ein 0:0.
per Freistoß in Front. In der 33, Minute

Nach der Pause konnte der BV aber
schoß aber Herbert Schäfer den Aus

zwei Gegentore nicht verhindern.
gleich für die Volzumer.

Die Schöppenstedter hatten spieleri- Einen Heimsieg vor Augen hatten die
sche Vorteile. Dagegen setzten die Ger- Volzumer dann, als Ebers nach einer
manen ihren Kampfgeist, doch nach guten Kombination zwischen Branc
dem 0:1-Rückstand in der 64. Minute und Schäfer in der 62. Minute zum 21
durch Schrader nach guter Vorarbeitvon Koch bekamen die Platzherren

einschoß. Danach ergaben sich weitere
deutlich Oberwasser. Walczak mit dem

Jute Einschußchancen durch Schäfer
2:0 in der 69. Minute schuf schon eine

und Brandt für die Volzumer, doch wol-

Vorentscheidung.
te das Leder in dem guten Nachbar-

Schrader setzte das Leder in der
schaftsderby einfach nicht ins Netz der
Ahlumer, die in der 76. Minute durch
Winter nodie in der eleich kamen.



Fußball - Bezirksklasse 4: Schöppenstedt siegte in Gielde - Erster Erfolg für Germania II

Ausgeglichenes Spiel und Ergebnis beim Derby in Achim
WOLFENBUTTEL (f) In der Fußballbe-
zirksklasse 4 setzte sich der TSV Schöp-
penstedt mit 2:0 beim TSV Gielde im
Kreisduell durch. Die Sportfreunde Ah-
lum verschenkten beim 2:2 im Heim-
spiel gegen den SC Harlingerode einen
Zähler. Der VIR Dorstadt blieb beim SV
Rammelsberg unter seinen Möglichkei-ten und verlor mit 2:3 Toren.

Den ersten Sieg meldet Aufsteiger BV
Germania II mit 2:1 zu Hause über den
ebenfalls aufgestiegenen SV Sudmer-
berg. Der SV Innerstetal siegte zu Hau-
se mit 4:2 über den TSV Volzum
BV Germania II - SV Sudmerberg

21 (2:0). Diese Partie war ein schweres
Stück Arbeit für die Wolfenbütteler.
Nach einer überlegen geführten ersten
Halbzeit führten die Germanen jedoch
zur Pause schon mit 2:0 durch Tore von
Dawson und Ravski in der 15. und 25.
Minute.
Nach dem Wechsel drückten die Gä-

ste stark auf das Tempo. Als Langner
beim BVG eine Zeitstrafe einstecken
mußte, gerieten die Gastgeber in Be-
drängnis. Eine Viertelstunde vor Spiel-
schluß gelang den Gästen derAn-
schlußtreffer, und danach stand derSieg des BV mehrmals in Frage. Mit viel
Kampfgeist und auch etwas Glück wur-
de der knappe Sieg jedoch über die Zeit
gerettet.
SV Innerstetal - TSV Volzum 4:2

(2:2). Die Gastgeber spielten in der er-sten Halbzeit zwar vorwiegend auf dasTor der Volzumer, doch diese zeigtensich bei Konterangriffen durchaus ge-fährlich.
Spielertrainer Stolzenberg gelang inder 20. Minute die 1:0-Führung der Gä-ste Huck glich (28.) aus, und dann wares wieder Stolzenberg, der in der 31.Minute die erneute Führung der Gästeherausschoß. Ein Foulelfmeter von Ba-lint in der 45. Minute brachte aber wie-der den Ausgleich.Nach der Pause kamen die Volzumerstark auf, hatten auch einige guteChancen. Doch spielten die Platzher-ren aus einer sicheren Abwehr heraus

Gordon Douglas von der SG Achim/Börßum (links) versucht dem Schladener Dieter Zenders den Ball abzujagen. Am Ende
trennten sich die Nachbarn mit 1:1.
und kamen durch Huck schon in der tig. Doch hatten die Schöppenstedter
46. Minute zum vorentscheidenden letztlich die clevereren Schützen.
Tor. Fünf Minuten vor Schluß machte Noch zur Halbzeit hatten die Gielder
Flohr mit dem 4:2 den Sieg perfekt. aufgrund ihrer guten Möglichkeiten

SV Rammelsberg - VIR Dorstadt 3:2 führen können, doch blieb die Partie
(0:1). Die Dorstädter hatten eine sehr torlos. Als Weber in der 58. Minute die
gute erste Halbzeit, führten verdient Schöppenstedter Führung markierte,
durch ein Tor in der 15. Minute, ließen witterten die Elmstedter ihre Chance.
dann nach dem Wechsel aber stark Lange mußten sie jedoch um den
nach. knappen Vorsprung bangen, ehe Back-

So lagen sie bald durch Tore von haus in der 88. Minute dann den erlö-
Huss, Willecke und Sturm mit 1:3 hin- senden zweiten Treffer schaffte.
ten. Erst in der 90. Minute gelang ihnen SF Ahlum - SC Harlingerode 2:2

noch der Anschlußtreffer. (1:2). Für die Sportfreunde ein Verlust-
Damit ging für die Dorstädter nach punkt, denn sie hatten in der zweiten

dem 1:2 beim Heimspiel gegen den SV Halbzeit das Heft fest in der Hand. Die
Innerstetal auch das zweite Saisonspiel Ahlumer erarbeiteten sich Chancen
verloren. über Chancen, doch mehr als der Aus-

TSV Gielde - TSV Schöppenstedt 0:2 gleich durch Kothe in der 65. Minute
(0:0). Das Ergebnis täuscht etwas über wollte einfach nicht fallen.
den währen Spielverlauf hinweg, denn Die Ahlumer waren durch Germer in
die Gielder waren durchaus gleichwer- der 23. Minute in Front gegangen. Rei-

Foto: Henning Fricke
necke glich in der 40. Minute aus, und
Thöns schaffte die 2:1-Halbzeitführung
für die Harlingeröder.

Die großen kämpferischen Qualitä-
ten der Gäste machten letztlich doch
noch einen Punktgewinn möglich, ob-
wohl die Ahlumer nach dem Ausgleich
durch Kothe noch mehrere hochkaräti-
ge Chancen vergaben.

SG Achim/Börßum - SV Schladen
1:1 (0:1). Ein sehr ausgeglichenes Spiel
in beiden Halbzeiten. Das Ergebnis geht
durchaus in Ordnung. Künne hatte die
Schladener in der 39. Minute in Füh-
rung gebracht. Niestrop glich nach der
Pause (71.) aus. Dominierend bei der SG
waren die beiden Sturmspitzen Rose-
nau und Niestrop, mit denen die Schla-
dener Abwehr ihre liebe Not hatte.
Dank einer hervorragenden Leistung
vom Liebero Hoffmann rettete Schla-
den den einen Zähler gut über die Zeit.



Bezirksklasse, Staffel 4
SG Achim/Börßum - SV Schladen
Germ. Wolfenb. II - SV SudmerbergFC Othfresen - GFK Salzgitter 2:1

3:3SV Rammelsberg - VIR Dorstadt
SV Innerstetal - 1SV Volzum

32
4:2SF Ahlum - SC Harlingerode 2:2PSV Bad Harzburg - FG Vienenb/Wied. 1:0

TSV Gielde - TSV Schöppenstedt 0:2
1. TSV Schöppenstedt 2 20 0 4:0 4:0
2. SV Innerstetal 2 2 0 0 6:3 4:0
3. PSV Bad Harzburg 2 2 0 0 5:2 40
4. SV Ramme sberg 2 1 1 0 4:3 3:1
5. SF Ahlum 2 0 2 0 4:4 22

6. GFK Salzgitter 20201422
7. FC Othfresen 2 1 0 1 3:3 22
8. FG Vienenb./Wied. 2 1 0 1 2:3 22

9. Germ. Wolfenb, II 10 10 1:1 1:1
10. SV Schladen 2 0 1 1 3:4 1:3
11. SG Achim/Börßum 2 0 1 1 2:3 1:3

12. SV Sudmerberg 2 0 1 1 4 . 6 1 3 3
2 0 1 1 4 6 1 3

13. TSV Volzum
1 0 0 1 0:2 0:2

14. SC Harlingerode 2 0 0 2 3 : 5   0 : 4   0
15. TSV Gielde16. VfR Dorstadt



Fußball - Bezirksklasse 4: Diesmal nur ein Derby

Trotz Verletzungsproblemen
zählt für TSV nur ein Sieg
WOLFENBUTTEL (hf) Nur ein Kreis- stung, als seine Truppe nur unentschie-
derby steht an diesem Wochenende in den spielte.ạẠIn den Pokalspielen war
der Fußballbezirksklasse 4 an. Dabei die Mannschaft viel besserại so der
treffen der TSV Schöppenstedt und die Coach.
SG Achim/Börßum aufeinander. Heim- Bei den Vienenburgern, die mit Sieg
recht genießen der VIR Dorstadt gegen und Niederlage gestartet sind, will Mi-
den vorjährigen Vizemeister FC Oth- challok sein Team offensiv einstellen.
fresen und der TSV Volzum gegen den „Wir wollen gewinnen, sind aber auch
SV Rammelsberg. mit einem Punkt zufrieden, alles ande-

BV Germania Il muß zur GFK Salzgit- re ist indiskutabelỊi so Michallok. Ver-
ter (das Spiel wurde auf Sonnabend, letzungssorgen hat der SV Schladen
14.30 Uhr, vorverlegt), die SF Ahlum keine.
spielen beim gut gestarteten BSV Bad GFK Salzgitter - Germania II. Aus-
Harzburg, und der SV Schladen muß bei wärts nicht verlieren, das ist die Zielset-
der FG Vienenburg/Wiedelah antre- zung beim Neuling aus Wolfenbüttel.
ten. Alle Spiele beginnen am Sonntag Spielertrainer Egbert Prietz hat aber
um 15 Uhr. mit Verletzungssorgen zu kämpfen.

VIR Dorstadt - FC Othfresen. Es Pätz, Hesse und Sukop fallen aus. Hansi
muß unbedingt ein Sieg her, fordert Reich soll wie schon gegen Sudmerberg
Trainer Lothar Heinzig von seinen wieder auflaufen. Notfalls will sich
Mannen. „Alles andere wäre schon Prietz Spieler aus der dritten Mann-
zum Saisonauftakt fatal. Noch eine wei- schaft ausleihen.
tere Heimniederlage können wir uns TSV Schöppenstedt - SG Achim/
zumjetzigen Zeitpunkt nicht erlau- Börßum. Die Gäste sehen sich als kras-
benỊịimeinte der Coach. ser Außenseiter. Trainer Horst Biehl

Heinzig ist sich aber im klaren dar- muß verletzungsbedingt auf Dirk Biehl
über, daß es ein schweres Spiel wird, (Kieferprellung) und Dietrich Kön-
kommt doch mit Othfresen der letztjäh- necke verzichten. Holger Lesko hat
rige Vizemeister. Einige Probleme sind noch Trainingsrückstand. Die SG will
dem Coach aber schon genommen. Er aber dennoch versuchen, so gut wie
kann wieder auf Lutz Lockeman, An- möglich mitzuhalten. „Nur nicht über-
dreas Hosung und vermutlich Holger rennen lasseniạị fordert Trainer Biehl.
Ratzke zurückgreifen. Damit kann Siggi „Alles andere als ein Sieg ist indisku-
Sieghold wieder ins Mittelfeld vor- tabel. Wir wollen aufsteigen und dürfen
rücken. zu Hause keinen Punkt abgebenỊist die

PSV Bad Harzburg - SF Ahlum. Vor Marschvorgabe von TSV-Trainer Hans-
einer schweren Auswärtshürde stehen Joachim Haase. Nicht dabei sind Wisch-
die Sportfreunde aus Ahlum. Gastgeber newski (krank) sowie Hylla und Herbst,
PSV ist mit zwei Siegen glänzend gestar- die noch im Urlaub sind. Trotz der bei-
tet. Die Ahlumer spielten bisher zwei- den Auftaktsiege ist Haase mit den bis-
mal remis. Trainer Kasten fordert von herigen Spielverläufen noch nicht ganz
seinen Mannen,mindestens einen zufrieden. „Es gibt noch Abstimmungs-
Punkt zu erkämpfen. schwierigkeiten, die wir schnellstens

Probleme sieht der Coach noch im beheben müssen", so Haase.
Abwehrbereich. Es müssen noch Ab- TSV Volzum - SV Rammelsberg. Of-
stimmungsprobleme behoben werden. fensive ist angesagt beim TSV, der mit
Vom Stammkader fehlt lediglich Dennis einem Sieg unbedingt sein Punktekon-
Mura. Auf Ulli Geffers, Peter Lubnow to ausgleichen will. Von der Stammbe-
und Eike Sander kann Trainer Kasten setzung werden am Sonntag nur Olaf
wieder zurückgreiten. Schäfer (gesperrt) und Torhüter Bogdan

FG Vienenburg/Wiedelah - SV Pawelczyk (Kreuzbandriß) fehlen. Für
Schladen. Nicht zufrieden gewesen ist Trainer Uwe Stolzenberg steht dazu die
Schladens Trainer Horst Michallok mit Stabilisierung der Abwehr im Vorder-
der am vergangenen Wochenende bei grund. Sechs Gegentore in zwei Spielen
der SG Achim/Börßum gezeigten Lei- sind ihm einfach zuviel.
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Die Ahlumer müssen nach zwei Unentschieden beim PSV Bad Harzburg antreten
und wollen dort den dritten Punkt holen. Foto: Uwe Schmidt



außball - Bezirksklasse 4: Erfolgreiches Wochenende für Kreisteams - Nur Schladen verlorSchöppenstedt verlor Punkt und Tabellenführunge/OLFENBUTTEL (hf) Ein erfolgreicheserochenende verzeichneten die Kreis-
0:1 durch Dirk Biehl nach Vorlage von

chams in der Bezirksklasse 4. Ohne
Oliver Rosenau. Danach hatte der TSV

eunkt blieb lediglich der SV Schladen, einige hochkarätige Chancen durch
er bei der FG Vienenburg/Wiedelah Koch, Hylla und Backhaus, um zum
-2 unterlag. Im einzigen Derby trenn-

Ausgleich zu kommen, wobei SG-Tor-
in sich TSV Schöppenstedt und SG wart Pantel aber hervorragend parierte.
chim/Börßum 1:1. VfR Dorstadt holte Die Hektik der ersten 45. Minuten
en ersten Punkt mit einem 1:1 gegen

nahm auch in der zweiten Spielhälfte
C Othfresen und der TSV Volzum si-

keineswegs ab. Es gab für den TSV zwei
herte sich mit einem 3:1 gegen den SV

und für die SG (Lesko) eine weitere Zeit-
mmelsberg den ersten

strafe. In der Nachspielzeit sah Lesko in
anktgewinn. doppelten der 95. Minute nach Meckern noch die
immer besser zurecht kommt Aufstei-

Rote Karte. In der 97. Minute köpfte
er Germania II in der neuen Spielklas-

Backhaus zum Ausgleich für den bisher
Sie gewannen bei FK Salzgitter mit

verlustpunktfreien TSV ein.
Für die Überraschung sorgten die

VIR Dorstadt - FC Othfresen 1:1

FAhlum mit einem 2:1-Sieg beim bis-
(1:0). Den ersten Punktgewinn fuhr der
VfR vor heimischen Publikum ein. Iner verlustpunktfreien PSV Bad Harz- der 21. Minute war es Plumeyer, der zur

urg. Der SV Innerstetal ist neuer Tabel- verdienten Führung einschoß. Danach
nführer nach einem 6:4-Sieg in Har- wurden weitere Chancen ausgelassen.
gerode. In der 70. Minute kam der Gast aus
ISV Volzum - SV Rammelsberg 3:1 Othfresen zum 1:1-Ausgleich. Der VfR
0). Eine Top-Leistung in der ersten hatte zwar noch einige Möglichkeiten
elhlfte brachte den Volzumern den um zum ersten Sieg zu kommen, doch

sten doppelten Punktgewinn. Bereits sorgten unerklärliche Konditions-

der 11. Minute war es Brandt, we
schwierigkeiten für ein Nachlassen, so

ach Flanke von Spielertrainer daß der Punktgewinn am Ende zwar
toizenberg zum Führungstreffer ein- verdient aber doch glücklich war.

opfte. Der selbe Spieler erhöhte in der SC Harlingerode- SV Innerstetal 4:6 Stefan Brinkmann (Nr. 5, SG Achim/Börßum) rettet vor einem Schöppenstedter.

6. Minute mit einem Traumtor aus 16 (1:4). Tore wie am Fließband gab es für Links SG-Torwart Klaus Pantel. Foto: Henning Fricke

etern. Stolzenberg schoß in der 37. die noch immer verlustpunktfreien In- Chancen, die aber nicht genutzt wer- PSV Bad Harzburg - SF Ahlum 1:2

nute zum vorentscheidenden 3:0 ein. nerstetaler. Nach schnellem Rückstand den konnten. (1:1). Glücklich, aber nicht unverdient

e Volzumer hatten in der ersten Halb- zog der SV innerhalb von acht Minuten FG Vienenburg/Wiedelah SV nahmen die Sportfreunde Ahlum vom

it zudem noch weitere hochkarätige auf 4:1 davon. In der zweiten Hälfte wur- Schladen 2:1 (0:0). Ein Spiel auf schwa- verlustpunktfreien PSV beide Punkte

de es dann noch einmal eng, doch zwei chem Niveau endete am Ende mit ei- mit nach Hause. Von Anfang an ent-
ancen die nicht genutzt wurden.
Mit der sicheren Führung in der Hin- weitere Treffer sorgten für den verdien- nem glücklichen Sieg der Gastgeber. wickelte sich ein hochinteressantes

thand ließ es der TSV in der zweiten ten Sieg des SV in Harlingerode. Ausgeglichen verlief die erste Spielhälf- Spiel. Die Kontrahenten geizten nicht

GFK Salzgitter - BV Germania II 0:2 te, auf beiden Seiten gab es einige Tor- mit Torchancen. Bereits in der 10. Minu-

fälfte etwas ruhiger angehen. Der An-
Gulußtreffer der Rammelsberger in der (0:0). Nach ausgeglichener erster Spiel- chancen. In den zweiten 45 Minuten te gelang Kothe die Führung für die

hälfte drehten die Germanen nach dem wurde die Gangart härter, und für die Ahlumer, die von den Gastgebern in der

Minute war lediglich ein Schön- Wiederanpfiff auf. Die Gastgeber, die Gastgeber gab es zwei Zeitstrafen. In 28. Minute ausgeglichen wurde. Dank
einer Superleistung von Torwart Hübner

eitsfehler. überwiegend aus türkischen der 75. Minute erzielte Voss die Schla-

im ISV Schöppenstedt - SG Achim/ sich
Landsleuten zusammensetzt, hatte den dener Führung. Trotz zahlenmäßiger blieb es bis kurz vor Schluß bei diesem

BrBum 1:1 (0:0). Hektisch und zerfah- Germanen nichts mehr entgegenzuset- Unterlegenheit drehten die Gastgeber Spielstand. Klaus Simmat war es dann in

pi-et-
R von Beginn an war das Kreisderby zen und verlor nach Toren von Jens zum Ende noch einmal kräftig auf und der letzten Spielminute der mit einem

Schöppenstedt. Zwei Zeitstrafen für Werner in der 75, und 82. Minute ver- kamen in der 82. und 89. Minute zu ih- Freistoß aus 22 Metern für den Ahlumer

estrop und Biehl von der SG in den dient. Zudem hatten Ravski und Daw-ren Treffern. Auf Schladener Seite gab Siegtreffer sorgte. Der Harzburger Kee-

Fen 45. Minuten sorgten für weitere son auf Seite der Germanen weitere es unerklärliche Konditionsmängel. per hatte keine Abwehrmöglichkeit.

otionen. In der 68. Minute fiel das



Bezirksklasse, Staffel 4
SC Harlingerode - SV Innerstetal
TSV Volzum - SV Rammelsberg 4:6
VfR Dorstadt - FC Othfresen 3:1
GFK Salzgitter - Germ. Wolfenb. II 1:1
SV Sudmerberg - TSV Gielde 02
TSV Schöppenstedt - SG Achim/Börßum

verlegt
1:1PSV Bad Harzburg - SF Ahlum 12

FG Vienenb/Wied. - SV Schladen 2:]

1. SV Innerstetal З З 0 0 12:7 6:0
2. TSV Schöppenstedt 32105:1 5:13. PSV Bad Harzburg 3201 6:4 4:2
4. SF Ahlum 3120 6:5 4:2
5. FG Vienenb/Wied. 3201 5:4 42
6. Germ. Wolfenb. II 3201 4:3 4:2
7. TSV Volzum 3111 7:7 3:3
8. FC Othfresen 3030 5:5 3:3
9. SV Rammelsberg 3111 5:6 3:3

10. SG Achim/BörBum 3021 4:5 2:4
11. GFK Salzgitter 3021 4:6 2:4
12. SV Schladen 2011 2:3 1:3
13. SV Sudmerberg 2011 2:3 1:3
14. VIR Dorstadt 3 01 2 4:6 1:5
15. SC Harlingerode 3012 8:12 1:5
16. TSV Gielde 1001 02 02



Fußball — Bezirksklasse 4: Germania II empfängt VfR Dorstadt

Favoriten treffen im Derby aufeinander
WOLFENBUTTEL (hi) Der Reigen der braucht dringend Punkte, um nicht Herbst und Neuzugang Hylla wieder
Kreisderbys in der Fußballbezirksklas-schon zu Saisonbeginn im Tabellenkel- zur Verfügung, die ihren Urlaub been-
se 4 geht auch an diesem Wochenende ler hängen zu bleiben. Verletzungssor- det haben. Dafür fehlen Wischnewski
weiter. Aufsteiger BV Germania Il trifft gen gibt es auf seiten der Dorstädter zur (Urlaub) und Borzecki, der noch ver-
zu Hause auf den VIR Dorstadt, und der Zeit nicht, so daß in Bestbesetzung auf- letzt ist. Die Schöppenstedter, die als
SV Schladen empfängt den TSV Schöp- gelaufen werden kanm. großer Staffelfavorit gehandelt werden,
penstedt. Der TSV Gielde hat es mit der SG Achim/Börßum - SV Sudmer- wollen in Schladen zu einem doppelten
türkischen Mannschaft vom GFK Salz- berg. Der erste Sieg muß her für die Punktgewinn kommen. Trainer Haase
gitter zu tun, und die SG Achim/Bör- Spielgemeinschaft. Gelingen soll dies hat sein Team voll auf Offensive einge-Bum hat den SV Sudmerberg zu Gast. gegen Aufsteiger Sudmerberg. TrainerDas Spiel des TSV Volzum beim FC Horst Biehl zeigt sich optimistisch, wasOthfresen wurde auf den 18. November dieses Unterfangen angeht. Die SG hatverlegt. Die Sportfreunde Ahlum spie- zudem noch eine Rechnung mit denTen erst am Mittwoch, 9. September, zu Goslarern offen, verlor man doch imHause gegen die FG Vienenburg/Wie- Pokal bereits in der ersten Runde mitdelah. Sämtliche Spiele beginnen am 2 : 3 .Sonntag um 15 Uhr. Auf seiten der SG fehlt Holger Lesko,BV Germania II - VfR Dorstadt. Die der vor Wochenfrist beim Derby inGermanen haben mit Verletzungssor- Schöppenstedt die rote Karte gesehengen zu kämpfen. Bätz, Sukop und Hesse hat. Dirk Biehl hat noch einen Trai-fallen aus. Ebenso Langner und Rawski, ningsrückstand aufzuarbeiten, wirddie im Urlaub sind. Für das Team von aber wohl von Anfang an spielen. An-

Ohne Aufstellungsprobleme geht der
SV Schladen in die Partie gegen die
Schöppenstedter. Nach mißlungenem
Auftakt mit Unentschieden und Nie-
derlage wollen die Schladener jetzt im
ersten Heimspiel die nötigen Punkte
einfahren, um in der Tabelle nach oben
zu kommen. Die Michallok-Truppe gehthochmotiviert in dieses Derby und
zeigt schon vor dem Anpfiff keine
Angst vor den Schöppenstedtern.ẠAl-
lenfalls Respekt", wie es der Coach for-Trainer Egbert Prietz gilt es, die Lei- sonsten hat Trainer Horst Biehl keinestung vom vergangenen Wochenende weiteren personellen Sorgen. Er hofft,bei der GFK Salzgitter zu wiederholen. das sein Team die Leistungen der bei-Aufgrund der Ausfälle sind die Germa- den letzten Spiele konserviert und ge-nen aber schon mit dem Gewinn eines gen Sudmerberg der erste doppeltePunktes zufrieden. Punktgewinn eingefahren wird.Dem ersten Erfolgerlebnis mit dem SV Schladen - TSV Schöppenstedt.Unentschieden zu Hause gegen den FC Schöppenstedts Trainer Hans-JoachimOthfresen will der VfR Dorstadt bei den Haase kann aufatmen. Beim KreisderbyGermanen ein weiteres hinzufügen. der Favoriten in Schladen stehen ihmDas Team von Trainer Lothar Heinzig der Torjäger der vergangenen Saison

TSV Gielde - GFK Salzgitter. Abstei-
ger Gielde tritt an diesem Wochenende
erst zum zweitenmal in Aktion. Ihr bis-
her einziges Punktspiel verloren dieGielder zu Hause mit 0:2 gegen denTSV Schöppenstedt. Der Aufsteiger ausSalzgitter, vor Wochenfrist Verlierer ge-gen BV Germania II, soll deutlich be-zwungen werden. Die Gielder gehen alseindeutiger Favorit in diese Begegnung.



Fußball - Bezirksklasse 4: Alle Heimmannschaften verloren

Schöppenstedt nach Derbysieg wieder Erster
WOLFENBUTTEL (hf) Für die zu Hause SV Innerstetal - PSV Bad Harzburg cher in Führung zu gehen. Doch es pas-
angetretenen Mannschaften hagelte es 2:4 (1:0). Die ersten Minuspunkte han- sierte, was nicht passieren darf: Jeweils
in der Bezirksklasse 4 ausschließlich delte sich der SVI zu allem Unglück nach Eckbällen handelte sich der TSV
Niederlagen. BV Germania Il verlor ge- auch noch in heimischen Gefilden ein. in der 19. und 20. Minute zwei völlig
gen VfR Dorstadt 0:1, die SG Achim/ Nach der 1:0-Führung durch Huck wa- unnötige Gegentreffer ein. Fortan lief
Börßum daheim gleich mit 0:4 gegen ren die Harzburger am Zuge und gin- nichts mehr zusammen, so daß die Salz-
SV Sudmerberg, der TSV Gielde mit 1:4 gen bis zur 58. Minute in Führung. Kün- gitteraner in der 32. und in der 73. Mi-
gegen GFK Salzgitter, und der SV Schla- ast schaffte in der 65. Minute noch ein- nute den Spielstand sogar noch zu eige-
den unterlag dem TSV Schöppenstedt mal den Ausgleich, ehe den Harzbur- nen Gunsten ausbauen konnten.
mit 0:2. gern kurz vor Spielende ein Doppel- SG Achim/Börßum - SV Sudmer-

SV Schladen - TSV Schöppenstedt schlag zum letztendlich verdienten Sieg berg 0:4 (0:1). Ein bißchen zu hoch, aber
dennoch verdient verloren - die Spiel-0:2 (0:0). Bei schönem Wetter sahen dieZuschauer ein herrliches Spiel und ei- TSV Gielde - GFK Salzgitter 1:4 (1:3). gemeinschaft fand einfach kein Mittel,

Eine völlig unnötige Niederlage handel-nen verdienten Sieger. Die Schöppen- um den Aufsteiger aus Goslar zu besie-
te sich der TSV Gielde im zweiten Heim-stedter waren am Ende besser als die gen. Nach der 2:3-Pokalniederlage gab
spiel ein. Nach furiosem Auftakt undkonditionell stark nachlassenden es jetzt gleich ein 0:4, das aber noch

Schladener und kamen in der 78. Minu- der 1:0-Führung nach Elfmeter durch schmeichelhaft ist, da Torwart Klaus
Krebs hatten die TSVer bis zur 18. Mi-te durch Weber und in der 82. Minute Pantel noch einige hochkarätige Sud-

durch Herbst zum verdienten Erfolg. nute noch einige Chancen, um deutli- merberger Chancen zunichte machte.
Mit diesem zweiten Auswärtssieg ha-ben sich die Schöppenstedter wieder an

die Spitze der Tabelle gesetzt. DieSchladener hingegen sind weiter abge-fallen und müssen nun am Mittwoch
gegen den Nachbarn Gielde unbedingtPunkte einfahren. Beide Mannschaften
boten über 60 Minuten hinweg ein gut-klassiges Spiel mit verteilten Chancen.Schladen hatte in der 60. Minute etwasPech, als ein Treffer wegen Abseitsnicht anerkannt wurde.

BV Germania II - VfR Dorstadt 0:1(0:0). Glücklich, aber verdient sichertesich der VfR den ersten doppeltenPunktgewinn der laufenden Spielserie.Axel Busse war nach einem Eckball in
der 70. Minute per Kopf für die Dorstäd-ter erfolgreich.War die erste Halbzeit noch ausgegli-chen, legten die Dorstädter in den zwei-ten 45 Minuten noch etwas drauf, wasletztendlich zum verdienten Erfolgreichte. Die Germanen hatten im erstenSpielabschnitt etwas Pech, als sie zwei-mal nur die Latte trafen. Sie waren sehroffensiv in diese Begegnung gestartet,konnten die anfängliche Überlegenheitaber nicht in Treffer ummünzen.

Kein Glück hatten die Schladener mit diesem Schuß, den der Schöppenstedter Kee-per halten konnte. Am Ende siegten der TSV mit 2:0 und eroberte die Tabellenspitzezurück. Foto: Henning Fricke



Wandertag beim SV SchladenDie im Jahre 1991 erstmalig durchgeführteWanderung der SV-Mitglieder über 40 Jahreist gut angekommen. Diese Art der Zusammen-
kunft sollte nach Vorstellung des Vereinsvor-
standes in einem 2jährigen Rhythmus wieder-
holt werden. Nunmehr soll am Sonntag, dem
13. Oktober, wieder ein Wandertag durchge-
führt werden. Interessierte sollten sich recht-
zeitig anmelden.

Wandertag beim SV SchladenDie im Jahre 1991 erstmalig durchgeführteWanderung der SV-Mitglieder über 40 Jahreist gut angekommen. Diese Art der Zusammen-
kunft sollte nach Vorstellung des Vereinsvor-
standes in einem 2jährigen Rhythmus wieder-
holt werden. Nunmehr soll am Sonntag, dem
13. Oktober, wieder ein Wandertag durchge-
führt werden. Interessierte sollten sich recht-
zeitig anmelden.





Bezirksklasse, Staffel 4
Germ. Wolfenb. II - VIR Dorstadt
SG Achim/Börßum - SV Sudmerberg
FC Othfresen - TSV Volzum

SV Rammelsberg - SC HarlingerodeSV Innerstetal - PSV Bad Harzburg
SV Schladen - TSV Schöppenstedt
TSV Gielde - GFK Salzgitter
1. TSV Schöppenstedt2. PSV Bad Harzburg3. SV Innerstetal4. SF Ahlum5. FG Vienenb./Wied.6. GFK Salzgitter7. Germ. Wolfenb. II8. SV Rammelsberg9. SV Sudmerberg10. TSV Volzum11. FC Othfresen12. VIR Dorstadt13. SC Harlingerode14. SG Achim/Börßum15. SV Schladen16. TSV Gielde

0:1
0:4

verlegt
2.2

2:4
0:2
1:4

4 3 1 0 7 1   T l
4 3 0 1 10:6 62
4 3 0 1 14:11 62
3 1 2 0   6 5   4 2
3 2 0 1 5 : 4   4 2
4121 8:7 4:4
4202 44 495
4121 7:8 4:4

3 1 - 6:3 3:3
311 7:7
3 0 . 0 5:5
4112 5:6
4022 10:14
4022 4:9
3012 205. 02002 1:6



Punktverlust für
Schladens AH-Mannschaft

Im letzten Heimspiel traf die AH-Mannschaft
des SV Schladen auf den MTV Salzdahlum
und kam über ein torloses Unentschieden
nicht hinaus. Dabei verzweifelten die Schlade-
ner Spieler am Gästetorwart, der einfach alles
hielt. Nach einer durchwachsenen ersten
Halbzeit, mahmen die Rothosen in der zweiten
Halbzeit das Spiel in die Hand. Aber es war kei-
ne richtige Ordnung im Spiel, die Pässe kamen
aus dem Mittelteld nicht an und die Stürmer
waren sehr gut abgeschirmt. In der letztenViertelstunde erspielten sich die Einheimi-
schen klarste Einschußmöglichkeiten und zo-
gen ein regelrechtes „Powerplay" auf. B. Kröhl
zog auf der linken Seite auf und davon und
spielte den Ball in den Stratraum hinein, doch
K. Boedecker trat den Ball nicht und so liet der
Ball auf der Torlinie entlang ins Aus. Danach
versuchte sich H. Tietz mit einem 20 m-Schuß,
doch der Salzdahlumer Torwart fischte den
Ball noch aus dem Winkel. Zu guter Letzt flank-
te K. Pede in den Strafraum zu R. Boedecker,
der den Ball geschickt für H.-P. Holzheuer ab-
prallen ließ, dessen 6 m-Gewaltschuß der
MTV-Torwart auch noch abwehren konnte.

So blieb die Partie bis zum Schluß torlos. Al-
les in allem eine unglückliche Punkteteilung für
die Rothosen, die aber auch spielerische Klas-
se vermissen ließen. Die Mannschaft kann abermit den bisher erreichten 4:2 Punkten sehr gut
leben und muß nun in den nächsten beiden
Spielen zeigen, wo es gegen direkte Mitkon-
kurrenten weiter geht. Vielleicht kann man ja
bei der Meisterschaftsvergabe noch ein Wört-
chen mitsprechen.Vorschau: Am kommenden Sonnabend,
dem 19. September, spielt die AH-Mannschaft
auswärts und zwar um 17 Uhr gegen den Mei-
ster und Favoriten MTV Schandelah/Gardes-
sen. Nur wenn die SVer von der ersten bis zur
letzten Minute ihre kämpferischen Qualitäten
in die Waagschale werfen, ist eine Überra-
schung durchaus möglich. Treffpunkt der
Spieler ist um 15.30 Uhr am SV-Sportheim.

Punktverlust für
Schladens AH-Mannschaft

Im letzten Heimspiel traf die AH-Mannschaft
des SV Schladen auf den MTV Salzdahlum
und kam über ein torloses Unentschieden
nicht hinaus. Dabei verzweifelten die Schlade-
ner Spieler am Gästetorwart, der einfach alles
hielt. Nach einer durchwachsenen ersten
Halbzeit, mahmen die Rothosen in der zweiten
Halbzeit das Spiel in die Hand. Aber es war kei-
ne richtige Ordnung im Spiel, die Pässe kamen
aus dem Mittelteld nicht an und die Stürmer
waren sehr gut abgeschirmt. In der letztenViertelstunde erspielten sich die Einheimi-
schen klarste Einschußmöglichkeiten und zo-
gen ein regelrechtes „Powerplay" auf. B. Kröhl
zog auf der linken Seite auf und davon und
spielte den Ball in den Stratraum hinein, doch
K. Boedecker trat den Ball nicht und so liet der
Ball auf der Torlinie entlang ins Aus. Danach
versuchte sich H. Tietz mit einem 20 m-Schuß,
doch der Salzdahlumer Torwart fischte den
Ball noch aus dem Winkel. Zu guter Letzt flank-
te K. Pede in den Strafraum zu R. Boedecker,
der den Ball geschickt für H.-P. Holzheuer ab-
prallen ließ, dessen 6 m-Gewaltschuß der
MTV-Torwart auch noch abwehren konnte.

So blieb die Partie bis zum Schluß torlos. Al-
les in allem eine unglückliche Punkteteilung für
die Rothosen, die aber auch spielerische Klas-
se vermissen ließen. Die Mannschaft kann abermit den bisher erreichten 4:2 Punkten sehr gut
leben und muß nun in den nächsten beiden
Spielen zeigen, wo es gegen direkte Mitkon-
kurrenten weiter geht. Vielleicht kann man ja
bei der Meisterschaftsvergabe noch ein Wört-
chen mitsprechen.Vorschau: Am kommenden Sonnabend,
dem 19. September, spielt die AH-Mannschaft
auswärts und zwar um 17 Uhr gegen den Mei-
ster und Favoriten MTV Schandelah/Gardes-
sen. Nur wenn die SVer von der ersten bis zur
letzten Minute ihre kämpferischen Qualitäten
in die Waagschale werfen, ist eine Überra-
schung durchaus möglich. Treffpunkt der
Spieler ist um 15.30 Uhr am SV-Sportheim.



Fußball - Bezirksklasse 4: Diesmal Derbys in Volzum und in Dorstadt

Gielde steht wieder mit dem Rücken zur Wand
WOLFENBUTTEL (hf) Zwei Derbys ste-
hen an diesem Wochenende in der Be-
zirksklasse 4 auf dem Programm. Der
TSV Volzum empfängt Aufsteiger BV
Germania Wolfenbüttel II, und der VIR
Dorstadt spielt zu Hause gegen Bezirks-
liga-Absteiger TSVGielde. Die SG
Achim/Börßum muß beim Aufsteiger
GFK Salzgitter antreten, der SV Schla-
den reist zum anderen Aufsteiger SV
Sudmerberg, und die Sportfreunde Ah-
lum empfangen den SV Innerstetal.

Ein Spitzenspiel gibt es bei der FG
Vienenburg/Wiedelah, wo sich Spit-
zenreiter TSV Schöppenstedt vorstellt.
Der SV Schladen muß bereits um 11 Uhr
antreten, alle anderen Spiele beginnen
um 15 Uhr.

VIR Dorstadt - TSV Gielde. Der VfR
ist im Aufwind, der TSV steht schon zu
Saisonbeginn mit dem Rücken zurWand. Nach drei Punkten in Folge wol-
len die Dorstädter jetzt auch gegen Be-
zirksliga-Absteiger Gielde zu weiteren
Punkten kommen, um sich dem Mittel-
feld anzuschließen. Wenn die Harmo-
nie in der VfR-Truppe weiterhin stimmt,
sollte dies sicherlich möglich sein. Ein
ausgeglichenes Punktekonto wird in je-
dem Fall angestrebt.Der TSV Gielde liegt derzeit mit 0:6Punkten am Tabellenende. Allerdingsgibt die Leistung beim am vergangenenMittwoch mit 1:4 verlorenen Derby inSchladen Anlaß zur Hoffnung.Die
Mannschaft von Trainer Reinhard Los-
sau trumpfte dort lange Zeit auf, verlor
aber unglücklich.

Der Coach fordert jetzt, endlich denersten Punktgewinn einzufahren. Ver-zichten muß der TSV weiterhin aufStammtorwart Mario Werner, der sichgegen den TSV Schöppenstedt einendreifachen Nasenbeinbruch zuzog. Fürihn hütet Altherren-Keeper VolkerWiechens das Tor.Sportfreunde Ahlum - SV Innerste-tal. Die Niederlage vom Mittwoch ge-gen die FG Vienenburg/Wiedelah sitzttief. Obwohl lange Zeit überlegen, ver-lor man gegen die Vorharzer. TrainerHelmut Kasten fordert jetzt von seinemTeam eine andere Einstellung als dievom Mittwoch. Ein Sieg muß her, willman nicht im Mittelfeld der Tabelle ver-

Der TSV Volzum empfängt am Sonntag im Derby den Aufsteiger BV Germania II. Die Volzumer bestreiten die Saison mit folgen-
der Truppe (hintere Reihe von links): Betreuer Martin Schrader und Lothar Schreiber, Lutz Regel, Frank Hintze, Oliver Kraus,
Dirk Brandt, Bernd Hacke, Torsten Regel, Maik Hagedorn, Thomas Regel, Gerold Ebers, Spielertrainer Uwe Stolzenberg, Vorsit-
zender Hermann Wolf; (hockend von links) Herbert Schäfer, Dirk Grube, Bogdan Pawlaczyk, Ralf Hintze, Olaf Schäfer, Oliver
Krüger, Marko Wolf. Foto: Melanie Männl

sinken. Verletzungsprobleme haben
die Ahlumer nicht.

FG Vienenburg/Wiedelah - TSVSchöppenstedt. Nach dem derzeitigen
Tabellenstand ein absolutes Spitzen-
spiel. Spitzenreiter Schöppenstedt istnoch ohne Niederlage und will auch ge-
gen die Vorharzer zu einem erneuten
Sieg kommen.Der TSV hat den Aufstieg im Visier,alles andere als ein Sieg dürfte nicht inFrage kommen. Trainer Haase hat jetztHerbst und Hylla dabei, die für enor-men Druck nach vorne sorgen sollen.
Obwohl Trainingsrückstand, hat Herbst
beim Spiel in Schladen seine Qualitäten
bewiesen und sich gleich wieder als
forschütze eingetragen

SV Sudmerberg - SV Schladen. Die
Schladener müssen aufpassen beimletztjährigen Goslarer Kreismeister.Wie gefährlich die Sudmerberger sind,bewiesen sie am vergangenen Wochen-ende bei der SG Achim/Börßum, als sie

diese auf deren Platz mit 4:0 wegfegten. als man als Aufsteiger einen beachtli-
SchladensTrainer Horst Michallok chen dritten Platz belegte.
zeigt sich aber optimistisch, was seine TSV Volzum - BV Germania II. Aus-
Truppe angeht. Der Sieg im Derby ge- geruht gehen die Volzumer in diese Be-
gen Gielde, der erste im Saisonverlauf, gegnung. Verletzungen konnten ausku-
gibt dazu Anlaß. Verzichten muß der riert werden. Nach ausgeglichenem
Schladener Coach auf Tomschak und Tor- und Punktverhältnis soll jetzt ge-Künne, die bei der Bundeswehr unab- gen die Germanen ein doppelter Punkt-
kömmlich sind. gewinn her, um sich aus dem unteren

GFK Salzgitter - SG Achim/Börßum. Mittelfeld der Tabelle etwas absetzenDie Spielgemeinschaft hat einiges gut- zu können.zumachen. Es gilt, die Packung vom ver- Bei den Germanen schwankt die Lei-gangenen Wochenende wegzustecken stungskurve derzeit etwas. Nach kla-und beim Aufsteiger aus Salzgitter end- rem Auswärtssieg bei der GFK Salzgit-lich den ersten doppelten Punktgewinn ter gab es am vergangenen Wochen-einzufahren. Ein schweres Unterfan-gen, wenn man die jüngsten Leistungen ende eine unglückliche Heimnieder-
lage gegen den VfR Dorstadt. Aller-der Salzgitteraner betrachtet.Sollte die SG eine weitere Niederlage
dings mußte Trainer Egbert Prietz beimletzten Spiel auf einige Leistungsträgerkassieren, stehen sie schon nach fünf verzichten. Um ein frühzeitiges Abrut-Spieltagen mit dem Rücken zur Wand. schen in der Tabelle zu verhindern,Die Mannen von Trainer Horst Biehl sollte das Ziel der Germanen beimsind jetzt gefordert, an die Leistungen Derby in Volzum zumindest der Ge-der vergangenen Saison anzuknüpfen, winn eines Punktes sein.



UNI

Fußball - Bezirksklasse 4: Germania II schockte TSV Volzum

Schöppenstedt weiter souverän
WOLFENBUTTEL (UB) Tabellenführer
TSV Schöppenstedt ist in der Bezirks-
klasse 4 zur Zeit nicht zu stoppen, glatt
mit 3:0 wurde die Heimmannschaft aus
Vienenburg im Spitzenspiel abserviert.
Auch die Sportfreunde Ahlum sind wie-
der auf dem Vormarsch, sie schickten
Tabellennachbarn Innerstetal mit einer
1:4-Niederlage nach Hause. Die zweite
Mannschaft des BV Germania schockte
den Gastgeber TSV Volzum im Kreis-
derby und entführte beim 0:1 beide
Punkte. Das zweite Derby gewannen die
Platzherren aus Dorstadt gegen den im-
mer noch punktlosen Bezirksliga-Ab-
steiger TSV Gielde. Auch die Schlade-
ner kommen nicht vom Tabellenende
weg, sie verloren unglücklich mit 1:2 in
Sudmerberg. Besser machte es die SG
Achim/Börßum, sie holte in Salzgitter
den ersten Sieg mit 1:0.

FG Vienenburg/Wiedelah - TSV
Schöppenstedt 0:3 (0:1) Der Tabellen-
führer war spielerisch klar überlegen
und hätte zur Pause eigentlich höher
als nur durch das Tor von Lutz Schrader
(28.) führen müssen. Doch Hylla und
Koch vergaben ihre guten Einschuß-
möglichkeiten (20., 35.).

Nach dem Wechsel sah sich das Team
von Hans-Joachim Haase einer zwan-
zigminütigen Druckphase der Gastge-
ber gegenüber, ohne jedoch die Kon-
trolle über die Partie zu verlieren.
Durch Konter machte der TSV den Sieg
perfekt, die Torschützen waren Rolf
Walczak (79.) und Michael Herbst (70.),
der einen Strafstoß verwandelte. Der
gegnerische Torhüter hatte gegen den
enteilten Lutz Schrader die Notbremse

Tor für den Aufsteiger in der 65. Minu-
te. Die Germanen verdienten sich ihren
dritten Sieg durch eine clevere Verteidi-

stein mit einer starken Vertelte
gungsleistung, während die Gastgeber

leistung, die das 0:4 vom Vonende vergessen ließ. Dieeinen ganz schwarzen Tag erwischt hat-
ten.ỗẠDas war das schwächste Spiel, seit

Mannschaft aus Salzgitter ver iwir in dieser Klasse sindỊ meinte Be-
wartet technisch sehr stark, donSG hielt kämpferisch dagegen.treuer Martin Schrader. Er kritisierte

mangelnde Einstellung bei
Glück hatten die Achim/Br

Mannschaft, die nun endgültig ins un-
allerdings, daß die Gastgeber fe

tere Tabellendrittel abgerutscht ist.
sten zehn Minuten zwei große Co

VIR Dorstadt - TSV Gielde 2:1 (1:0)
vergaben. Danach bekamen caGegner besser unter KontrolleEin zerfahrenes Derby, in dem die Giel-
Schütze des Siegtrefers war Hongder nur die Viertelstunde nach der Pau-
damik, der einen Steilpaß ente

se und noch einmal zum Schluß druck-
den Ball überlegt am Torhüterschob (76.).

voll auf den Ausgleich drängten. Axel
Busse hatte den VfR mit einem Kopf-

SV Sudmerberg - SV Schlafe
ball-Abstauber in Front gebracht (31.).

(0:0) Eine unglückliche Niederlan
Danach vergaben der Torschütze, Spöt-

die Schladener schon jetzt vie
tel und Gluch weitere gute Einschuß-

Not bringt. Dabei war die Mane
möglichkeiten. Nachdem die Dorstäd- von Horst Michallok im erster
ter Mitte des zweiten Abschnitts die

schnitt überlegen und hätte in Frgehen müssen. Sven Hamann,Partie wieder im Griff hatten, traf Chri-
stian Gluch zum vorentscheidenden 2:0

Peschke und Heiko Hamann venjedoch drei Großchancen. De-(75.). Nach dem Anschlußtreffer der
Gielder durch einen Freistoß (81.) war

sah alles nach einem Happy-Entals Frank Voß per Abstauber SeeDorstadts Abwehr nun souverän genug, manns Pfosten-Kopfball zur Fileder Schlußoffensive des noch sieglosen für Schladen verwandelte (70,)Absteigers zu widerstehen. der Aufsteiger kam besser ins SpalGFK Salzgitter - SG Achim/Börßum glich aus (80.). Im Endspurt rächte
0:1 (0:0) Es war endlich der erste Sieg für die schlechte Chancenverwertun
die Truppe von Horst Biehl mit einer Gäste. Nachdem Peschke und Vol
Leistung, die den Trainer nun auf den Siegtreffer vergeben hatten, gelan

den Gastgebern mit einem 20m-l
Achim/Börßumer legten den Grund- ins Dreieck (88.)

SF Ahlum - SV Innerstetal 4:1 (2:0)
Während Ahlums Trainer Helmut Ka-
sten nur mit der Chancenverwertungseiner Mannschaft unzufrieden war,
war es SVI-Betreuer Klaus Weichert vorallem mit dem Schiedsrichter: „Wir
wurden klar benachteiligt." Grund des
Argers waren die Verletzten auf seitender Gäste, die überhartes Spiel der
Sportfreunde beklagten. Zwei Akteurehatte Innerstetal bereits vor der Pauseauswechseln müssen, der dritte folgte
schwächten sich die Gäste aber auchnoch durch eine rote Karte.Ralf Kothe hatte Ahlum schnell miteinem Volleyschuß in Führung ge-bracht (3.) und erhöhte dann per Kopfauf 2:0 (33.). Nach dem Wechsel schöpf-te Innerstetal Hoffnung, als KarstenWeichert den Anschluß schaffte, demein Fehler von Jens Olle vorausgegan-gen war. Doch Ulrich Geffers per Kopf(80.) und noch einmal Kothe (85.) sorgten für klare Verhältnisse.ỗẠWir warenhaushoch überlegen und hätten eigent-lich mit sieben oder acht Toren gewin-nen müssen", meinte Kasten, der sei-nen Defensivleuten Simmat und Stuhl-fauth ein Sonderlob für klugen Spiel-aufbau zollte.TSV Volzum - BV Germania II 0:1(0:0) Jens Werner schoß das goldene

Ball vorbeigelegt und hinterher: Die Ahlumer (rechts) ließen dem SV Innent

Kontakt zu Tabellenführer Schöppenstedt.
einem hart geführten Derby keine Chance und halten nach dem 4:1 Sieg we

Foto: Une Sa



Bezirksklasse, Staffel 4
SC Harlingerode - FC Othfresen

2
 

2

TSV Volzum - Germ. Wolfenb. II
VfR Dorstadt - TSV Gielde
GFK Salzgitter - SG Achim/Börßum 0:1
SV Sudmerberg - SV Schladen

SF Ahlum - SV Innerstetal
PSV Bad Harzburg - SV Rammelsberg
FG Vienenb./Wied. - TSV Schöppenstedt 0:3
1. TSV Schöppenstedt 5 4 1 0 10:1 9:1
2. PSV Bad Harzburg 5 3 1 1 11:7 7:3
3. SF Ahlum 5 2 2 1 10:7 6:44. Germ. Wolfenb. II 5302 5:4 6:4
5. SV Innerstetal 530215:15 6:4
6. FG Vienenb./Wied. 5302 6:7 6:4
1. SV Sudmerberg 4211 8:4 5:3
8. VIR Dorstadt 5212 7:7 5:59. SV Rammelsberg 5131 8:9 5510. FC Othfresen

11. GFK Salzgitter
4040 7 : 7 4.4

12. SG Achim/Börßum
5122 8:8 4.6

13. TSV Volzum 5 1 2 2 5:9 4.6
14. SV Schladen 4112 7:8 3:5
15. SC Harlingerode 1 13 7:8 3:1
16. TSV Gielde 503 2 12:163:1

4004 3:12 0:8



Fußball - Bezirksklasse 4: Weiteres Spitzenspiel für den TSV Schöppenstedt

Kreisderby in Gielde ist gleichzeitig Kellerduell
WOLFENBUTTEL (hf) Zwei Kreisder-
bys stehen an diesem Wochenende auf
dem Programm der Bezirksklasse 4. Bei
der SG Achim/Börßum stellt sich
Nachbar VfR Dorstadt vor, und der
TSV Gielde empfängt den TSV Volzum.
Zu einem echten Spitzenspiel kommt
es in Schöppenstedt, wo der TSV den
neuen Tabellenzweiten SV Sudmer-
berg zu Gast hat.

Der BV Germania Il empfängt den SC
Harlingerode, die Sportfreunde Ahlum
müssen beim SV Rammelsberg in Gos-
lar antreten, und der SV Schladen muß
sich gegen den GFK Salzgitter behaup-
ten. Alle Spiele beginnen am Sonntag
um 15 Uhr.

SG Achim/BörBum - VfR Dorstadt.
Ein interessantes Derby steht auf dem
Sportplatz inAchim auf dem Pro-
gramm. Beide Teams gewannen vor
Wochenfrist ihre Punktspieleund
konnten sich damit im Mittelfeld der
Tabelle festsetzen. Die SG hofft, ihrenVorjahreserfolg zu wiederholen, um
somit ein ausgeglichenes Punktekontozu erreichen. Für die Dorstädter gilt es,die Leistungssteigerung aus den beiden
vergangenen Spielen zu kompensierenund bei der SG mindestens einen Punkt
zu erringen.BV Germania II - SC Harlingerode.Von der Papierform her eine leichteAufgabe für die Germanen. Doch die
Truppe von Egbert Prietz darf die Har-zer nicht unterschätzen. Schon allein
deshalb, da in den vergangenen Heim-spielen doch einige Schwächen zu er-
kennen waren. Mit einem doppeltenPunktgewinn wollen sich die Germa-nen im oberen Tabellendrittel fest-
setzen.

SV Rammelsberg - SF Ahlum. Fürdie Sportfreunde gilt nur eins - auch inRammelsberg soll gewonnen werden.Trainer Helmut Kasten zeigt sich opti-mistisch, was dieses Unterfangen an-geht. In Rammelsberg kann er seineBestbesetzung aufbieten.Wochenfrist
Die vorleichtangeschlagenenGermer, Pusch und Winter werden vonAnfang an dabei sein. Alle drei wurdenbeim Pokalspiel in dieser Woche gegenden SC Atzum geschont.

Der BV Germania Il (links) scheint gegen Harlingerode vor einer leichten Aufgabe zu stehen. Der VfR Dorstadt (Mite)im Derby bei der SG Achim/Börßum antreten. Foto: Uwe Sot
TSV Schöppenstedt - SV Sudmer- den Aufsteiger aus Salzgitter unbe-berg. Ein echtes Spitzenspiel steht inSchöppenstedt auf der Tagesordnung. dingt beide Punkte erringen, will er inder Tabelle nicht noch weiter zurück-Der TSV empfängt den neuen Tabellen-

zweiten, der in dieser Woche den TSV
fallen. Der GFK zeigte sich in den jüng-

Gielde im Nachholspiel klar bezwang. sten Spielen aber sehr spielstark, so
Das Team von Trainer Hans-Joachim daß den Schladenern Vorsicht geboten
Haase will diese Partie genauso forsch ist, will man nicht einem schnellen
angehen wie zuletzt in Vienenburg, wo Rückstand hinterherlaufen.man als klarer Sieger den Platz verließ. TSV Gielde - TSV Volzum. Vor Sai-
Mit einem weiteren doppelten Punkt- sonbeginn hätte niemand gedacht, daß
gewinn will der TSV seine Spitzenstel- es sich bei diesem Spiel um ein Keller-lung in der Bezirksklasse 4 weiter un- derby handelt. Ganz schlecht sieht es
termauern. derzeit für den TSV Gielde aus. Nach

SV Schladen - GFK Salzgitter. Der
fünf Niederlagen in Folge liegt dasSV Schladen muß im Heimspiel gegen
Team von Trainer Reinhard Lossauschon ein wenig abgeschlagen auf dem

letzten Tabellenplatz. Gegen die
zumer muß jetzt unbedingt ein doge
ter Punktgewinn her, will man na
schon frühzeitig den Anschluß an
Mittelfeld verlieren.

Auch die Volzumer müssen en
tun, um nicht den Anschluß an das
telfeld zu verlieren. Die Heimnis

lage vor Wochenfrist gegen Aufse
BVGermania Il kam vielleicht :

rechten Augenblick. Für Trainer
Stolzenberg gilt es, sein Team aul
schweres Spiel einzustellen. Ein Par
gewinn für den TSV sollte aber a

den bisher gezeigten Auswärtsles-
gen allemal drinliegen.



Fußball - Bezirksklasse 4: Schöppenstedt bleibt weiterhin ungeschlagen an der Tabellenspitze

TSV Gielde kam zum ersten doppelten Punktgewinn
WOLFENBUTTEL (hf) Der TSV Schöp- Spielhälfte gingen die Gastgeber nachzums Spielertrainer Uwe Stolzenberg lennachbarn. Die Gäste erzielten in der

penstedt blieb auch im sechsten Spiel in einem schweren Fehler von Stuhlfauth während der gesamten 90 Minuten fest 11. Minute das überraschende 0:1. Da-

der Bezirksklasse 4 souverän und ge- erneut in Führung (60.), den aber Kothe im Griff hatte. nach war nur noch der SVI am Zuge. 1:1

wann gegen Aufsteiger Sudmerberg mit (70.) wieder ausglich. Weitere hochka- SV Innerstetal - FG Vienenburg/ Weichert (24.), 2:1 und 3:1 Enge (beide

2:0. Den ersten doppelten Punktgewinn rätige Chancen durch Hartmann, Lub- Wiedelah 5:2 (3:1).Einen weiteren 36.), 4:1 Huck (48.) und 5:1 Enge (73.).

feierte der TSV Gielde mit einem 2:0 im now und Kothe wurden nicht genutzt, Sprung nach vorne machte der SVI mit Erst in der 85. Minute konnte Vienen-
Derby gegen den TSV Volzum. Deutlich so daß man sich am Ende mit dem Un- diesem deutlichen Sieg über den Tabel- burg zum 5:2-Endstand einschießen.

mit 4:0 siegte der SV Schladen gegen entschieden begnügen mußte.
GFK Salzgitter. TSV Schöppenstedt - SV Sudmer-
Nur zu einem 3:3-Unentschieden berg 2:0 (0:0). Das Ergebnis täuscht

reichte es für die Sportfreunde Ahlum über den wahren Spielverlauf hinweg.
beim SV Rammelsberg, BV Germania II Aufgrund der Torchancen hätte der
verlor zu Hause mit 0:2 gegen den SC Gastgeber wesentlich höher gewinnen
Harlingerode, und der VfR Dorstadt müssen. Doch sprangen am Ende ledig-
siegte im Derby bei der SG Achim/Bör- lich Treffer durch Weber (50.) und
Bum mit 3:1. Schrader (80.) heraus. Der TSV kaufte

SG Achim/Börßum - VfR Dorstadt
1:3 (1:1). Auf der Achimer Alm sahen die dem Aufsteiger von Anfang an den

Schneid ab und ließ über die gesamte
Zuschauer ein Spiel, das der VfR stän- Spielzeit nichts anbrennen. Allein indig kontrollierte. Nur zu Beginn der je- der zweiten Spielhälfte hätten die
weiligen Spielhälften hatte die SG etwas TSVer aufgrund der zahlreichen Tor-mehr zu bieten als die Dorstädter. chancen das Ergebnis deutlicher gestal-
Brinkmann erzielte die 1:0-Führung in ten können und müssen.der 17. Minute, die Plumeyer kurz vor SV Schladen - GFK Salzgitter 4:0dem Pausenpfiff ausglich. Kurz vor (3:0). Mit einem technisch sehr starken
Spielende waren Sieghold (82.) und Gegner hatten es die Schladener zuKnopf (88.) für den VfR erfolgreich und tun. Dank überlegter Spielweise schaff-sicherten somit den verdienten Sieg. ten es die SVer aber immer wiederBV Germania II - SC Harlingerode dann, wenn die Salzgitteraner gefähr-0:2 (0:0). Ein Spiel, das sich mehr im Mit- lich wurden, in deren Hälfte vorzusto-telfeld abspielte als vor den Toren, sa- Ben und die Tore zu markieren. Vosshen die Zuschauer am Grünen Platz. (10.), Künne (31.), Meyer mit Foulelf-Vermutlich wäre das Ergebnis anders meter (41.) schossen einen beruhigen-ausgefallen, hätten Hesse und Dett-mann für die Germanen gleich nach

den Vorsprung zur Halbzeit heraus. Die
Schladener ließen dann die GFK kom-dem Anpfiff ihre klaren Chancen ver- men, markierten aber nach herrlichemwertet. Am Ende kam es, wie es kom-men mußte. Die Germanen liefen in
Konter durch Meyer (63.) das alles ent-

zwei Konter (75. und 88.) und verloren scheidende 4:0.
am Ende klar. TSV Gielde - TSV Volzum 2:0 (0:0).

SV Rammelsberg - SF Ahlum 3:3 Endlich der erste Sieg für den TSV Giel-
(2:2). Ein unnötiger Punktverlust für die de. Obwohl noch immer mit Verlet-
Sportfreunde aus Ahlum. Aufgrund ei- zungssorgen belastet - selbst der
nes laschen Spielbeginns sah man sich 39jährigeAltherrenspielerHelmut
bis zur 20. Minute bereits mit 0:2 im Mrozek mußte auflaufen -, gewannenRückstand. Dank einer gewaltigen Lei- die Gielder am Ende verdient. Das 1:0stungssteigerung und durch einen Dop- erzielte Rollwage (76.), und für das 2:0pelschlag von Knut Germer (28, und zeichnete Tacke (83.) nach gelungenem30.) waren die Ahlumer aber plötzlich Konter verantwortlich.wieder im Spiel drin. In der zweiten Mitentscheidend für den gesamtenSpielverlauf war, daß R. Schmidt Vol- Obwohl der älteste Spieler auf dem Feld, wußte der 39jährige Helmut Mrozek vomTSV Gielde im Derby gegen Volzum zu überzeugen. Foto: Henning Fricke



Bezirksklasse, Staffel 4
SG Achim/Börßum - VIR Dorstadt

Germ. Wolfenb. II - SC Harlingerode 1:3
FC Othfresen - PSV Bad Harzburg
SV Rammelsberg - SF Ahlum 1:1

3
 

4SV Innerstetal - FG Vienenb./Wied. 5:2TSV Schöppenstedt - SV Sudmerberg 2:0SV Schladen - GFK Salzgitter 4 . 0
TSV Gielde - TSV Volzum 2 . 0
1. TSV Schöppenstedt 6 5 1 0 12:1 11:1
2. PSV Bad Harzburg 6 3 2 1 12:8 8:4
3. SV Innerstetal 6 4 0 2 20:17 8:4
4. SF Ahlum 6 2 3 1 13:10 7:5'
5. VfR Dorstadt 6 3 1 2 10:8

6:66. SV Rammelsberg7. Germ. Wolfenb. II 6303
6 1 4 1 11:12

5:6 6:6
6:68. FG Vienenb./Wied. 6 3 0 3 8:12 6:6
5:59. SV Sudmerberg 5212 8:6

10. FC Othfresen 5 050 8:8 5:5
11. SV Schladen 6213 11:8 5:7
12. SC Harlingerode

14:16 5:76132
8:12 4:813. GFK Salzgitter 6123
6:12 4:814. SG Achim/Börßum 6123
7:10 3:115. TSV Volzum 5113 2:8 00

16. TSV Gielde 5104 5:12







Fußball - Bezirksklasse 4: Zwei Derbys mit interessanten Voraussetzungen

Alles wartet auf einen TSV-Ausrutscher
WOLFENBUTTEL (hf) Zwei hochinter-
essante Derbysstehen an diesem
Wochenende auf dem Programm der
Bezirksklasse 4. Der VfR Dorstadt emp-
fängt den SV Schladen. Beide wollen
mit einem Sieg weiter nach oben. Zu
einem unerwarteten Kellerduell ist das
Derby zwischen dem TSV Volzum und
der SG Achim/Börßum geworden. Der
TSV Gielde will in Harlingerode nach
dem ersten Erfolg in der Vorwoche wei-
tere Pluspunkte erringen.

Während Spitzenreiter Schöppen-
stedt sich auch beim Aufsteiger GFK
Salzgitter keine Blöße geben will, wol-
len die Sportfreunde Ahlum dem FC
Othfresen nach deren fünf Unentschie-
den in Folge endlich die erste Nieder-
lage beibringen. Beim Tabellenzweiten
PSV Bad Harzburg muß der BV Germa-
nia II antreten. Alle Spiele finden am
Sonntag statt und werden um 15 Uhr
angepfiffen.

SC Harlingerode - TSV Gielde. Bei
beiden Mannschaften war am vergan-
genen Wochenende eine Leistungsstei-
gerung festzustellen.Beide Teams
schafften jeweils den ersten doppelten
Punktgewinn der laufenden Serie. Für
die Gielder heißt es jetzt, weiter zu
punkten, um den Anschluß an das Mit-
telfeld herzustellen.Trainer Reinhard Lossau hofft, daß er
zumindest einige der zuletzt verletzt
fehlenden Spieler wieder einsetzen
kann. Wenn das so ist, können die Giel-
der auch wieder mit den nächsten
Punkten rechnen.

1SV Volzum - SG Achim/Börßum.
Beide Trainer hatten vor Saisonbeginnwohl nicht damit gerechnet, daß es sich
hier um ein Kellerderby handelt. BeideMannschaften fingen sich am vergan-genen Wochenende deftige Nieder-lagen ein.In Volzum können sich die Zuschaueram Sonntag also auf eine interessantePartie einstellen. Beide Teams könnensich keine weitere Niederlage erlau-ben, denn der Verlierer wird mit eini-gerSicherheit für längere Zeit imTabellenkeller verharren müssen.Interessant wird die Partie schon des-halb, weil die Volzumer auf ihre Heim-stärke und die Achim/Börßumer aufihre Auswärtsstärke bauen.VIR Dorstadt - SV Schladen. BeideKreisteams zeigten vor Wochenfriststarke Leistungen. Der SV Schladen ließ

INDE C

Die Augen auf den Ball und dann los. Der VfR Dorstadt empfängt am Sonntag im Derby den Nachbarn aus Schladen. Für
Spannung ist also wieder gesorgt. Foto: Jens Schulz
sichvon den Türken ausSalzgitter
nicht überrumpeln und siegte am Endedeutlich. Nach drei Siegen in Folge
strotzt der VfR Dorstadt nur so vor
Selbstwußtsein.VfR-Coach Lothar Heinzig hofft, daßsich seine Mannen in diesem Heimspielnun genauso reinhängen wie in denSpielen zuvor. Mit einem weiteren Siegwollen sich die Dorstädter vorerst imoberen Tabellendrittel festsetzen. Trai-ner Horst Michallok vom SV Schladenbaut auf die zuletzt gezeigte Konterstär-ke seines Teams. Ziel des SV ist es, min-destens einen Punkt aus Dorstadt zuentführen.GFK Salzgitter - TSV Schöppen-stedt. Alle Mannschaften der Bezirks-klasse 4 warten auf einen Ausrutscherdes Favoriten aus Schöppenstedt. Obsich der TSV aber ausgerechnet beim

Aufsteiger aus Salzgitter die Blöße
geben wird, bleibt zu bezweifeln. Der
TSV wird wieder voll auf Sieg spielen,
muß aber auf die spielerisch starkenTürken aus Salzgitter Obacht geben, daes sonst ein böses Erwachen geben
kann.

SF Ahlum - FC Othfresen. Schaffenes die Ahlumer als erste, die neben denSchöppenstedtern noch einzig unbe-siegten Othfresener erstmals in dieserSaison zu besiegen? Der Gast aus Oth-fresen zeigte sich nämlich bisher alsäußerst standfest, wenn es galt, ein Un-entschieden zu erringen - und das be-reits fünfmal.Mit einem doppeltenPunktgewinn will sich das Team vonTrainer Helmut Kasten aber im oberenTabellendrittel festsetzen. Die Tuchfüh-lung zum TSV Schöppenstedt soll nichtverlorengehen.

PSV Bad Harzburg - BV Germania II.
Ein schwerer Gang für das Prietz-Team.
Die Harzburger wollen mit aller Macht
weiter ganz oben in der Tabelle mitspie-
len. Wenn die Germanen aber mit geziel-
ten Kontern auftreten, sollte es nicht
schwer sein, aus Harzburg einen Punktzu entführen, denn im Abwehrbereich
offenbarten die PSVer in den bisherigenSpielen doch einige Schwächen.

SV Innerstetal - SV Rammelsberg.Starke und schwache Leistungen gab esbislang beim SV Innerstetal zu ver-zeichnen. Die treffsicherste Mann-schaft ist aber zugleich das Team, dasbisher die meisten Gegentore zu ver-zeichnen hatte. Dennoch spielen dieBaddeckenstedter ganz oben in derTabelle mit. Mit einem Sieg gegen dieGäste aus Rammelsberg soll dies auchder Fall sein.



Fußball - Bezirksklasse 4: Schöppenstedt einsam und allein Spitze

BV Germania II kam unter die Räder
WOLFENBUTTEL (hf) Als einziges der mann sowie Holger Hademik anspre- 5:1 (2:1). Der SVI bleibt weiter im vorde-
neun Kreisteams in der Bezirksklasse 4 chende Leistungen. ren Tabellendrittel und erweist sich
stand Neuling BV Germania Il am ver- SC Harlingerode - TSV Gielde 1:2 auch weiterhin als treffsicherste Mann-
gangenen Wochenende mit leeren (0:1). Daß sie noch gewinnen können, schaft der Klasse. Nach 15 Minuten la-
Händen da. Beim PSV Bad Harzburg zeigten die Gielder in diesem auf seiten gen die Gastgeber plötzlich mit 0:1 im
setzte es eine 1:5-Niederlage. In den des TSV überlegt geführten Spiel. Loske Rückstand. Ein Doppelschlag in der 23.
beiden Derbys trennten sich der TSV erzielte nach Alleingang in der 16. Mi- Minute brachte die Gastgeber durch
Volzum und die SG Achim/Börßum 0:0 nute die Gielder Führung. Nach einem Treffer von Fuchs und Balint auf die Sie-
sowie der VIR Dorstadt und der SV Abwehrfehler kamen die Gastgeber gerstraße.
Schladen 1:1. heran (61.).Den zweiten doppelten Die weiteren Treffer gelangen Hüls-

Der TSV Schöppenstedt setzte seinen Punktgewinn in Folge stellte Müller in busch (63.) sowie noch zweimal Balint
Siegeszug mit einem 5:1-Erfolg bei der der 88. Minute sicher. (65. und 87.). Allerdings fiel der Sieg
GFK Salzgitter fort. Zum zweiten Erfolg SV Innerstetal - SV Rammelsberg des SVI etwas zu hoch aus. Die Ram-
in Serie kam der TSV Gielde beim SC
Harlingerode (2:1). Für die Sportfreun-
de Ahlum sprang zu Hause gegen Re-
mis-Spezialist FC Othfresen nur ein 2:2
heraus. Der SV Innerstetal bleibt nach
einem 5:1-Heimsieg gegen den SV Ram-
melsberg oben dran.

VIR Dorstadt - SV Schladen 1:1 (1:1).
Ein in der ersten Spielhälfte ausgegliche-
nes Spiel mit Torchancen auf beiden
Seiten. Für die Schladener traf Künne inder 32. Minute zum 1:0. Den Ausgleichfür die Dorstädter besorgte fast im Ge-
genzug Plumeyer (34.) mit einem fulmi-
nanten Schuß aus halblinker Position.

Die zweite Hälfte begannen die Schla-
dener furios, hatten aber kein Schuß-
glück. Zum Ende der Partie trumpfteder VIR nochmals auf, konnte seineChancen aber ebenfalls nicht verwer-ten.TSV Volzum - SG Achim/Börßum0:0. Ein Kellerderby war dieses Spielbeileibe nicht. Beide Teams zeigten her-vorragende Leistungen, doch wolltendie Stürmer einfach nicht treffen. Top-Leistungen zeigten dabei vor allem dieTorhüter Klaus Pantel (SG Achim/Bör-Bum) und Matthias Köchy, die manchehochkarätige Chancen zunichte mach-ten.
Auf seiten der SG hat Trainer HorstBiehl nach der letzten Niederlage diegesamte Mannschaft umgestellt. DieStürmer Oliver Rosenau und Dirk Biehlspielten als Libero und Vorstopper. ImSturm zeigten Youngster Marc Loh-

Spielszene aus SF Ahlum gegen VIR Dorstadt. Beide Teams holten in Ihren gestri-gen Spielen jeweils einen Punkt. Foto: Henning Fricke

melsberger waren mit Kontern stets ge-
fährlich.

SF Ahlum - FC Othfresen 2:2 (0:2).Die Gäste aus Othfresen entpuppten
sich auch in Ahlum als die Remis-Spe-
zialisten dieser Klasse. Allerdings wa-
ren sie in der ersten Halbzeit die klar
überlegene Mannschaft. Ihre Tore fie-
len in der 14. und 45. Minute nach kras-
sen Abwehrfehlern. Germer (53.) und
Winter (61.) schafften es aber dennoch.
daß zumindest ein Punkt in Ahlum blei-
ben konnte. Alles in allem war der
Spielausgang gerecht.

PSV Bad Harzburg - BV Germania II
5:1 (2:1). Der Klassenneuling aus Wol-
fenbüttel geht schweren Zeiten entge-
gen. BeimTabellenzweiten aus dem
Harz gab es eine deftige Abfuhr. Die
Gastgeber gingen in der 10. Minute
nach einem krassen Abwehrfehler in
Führung, die Daune (17.) ausgleichen
konnte. Nochmals ein schwerer Ab-
wehrfehler führte in der 30. Minute zur
erneuten Führung der Harzburger. Im
10-Minuten-Takt (55., 65., 75.) fielen
dann in der zweiten Halbzeit die weite-
ren Treffer für die Gastgeber.

GFK Salzgitter - TSV Schöppenstedt
1:5 (0:3). Der Tabellenführer aus Schöp-
penstedt gab sich auch beim Aufsteiger
aus Salzgitter keine Blöße. Ganz im Ge-
genteil: Das Haase-Team war die ganze
Spielzeit über so dominierend, daß das
Ergebnis für die Gastgeber am Endenochschmeichelhaft ausfiel. Aller-
dings legten die TSVer zwischenzeitlich
auch einen kleineren Gang ein.Den Trefferreigen eröffnete Weber in
der 5. Minute mit einem fulminanten30-Meter-Schuß. Schrader erhöhte inder 34. Minute auf 2:0 und traf in der
42. Minute auch zum Pausenstand.Mit einem Alleingang machte Back-haus in der 48. Minute bereits alles klar.Einen zweiten Treffer erzielte Weber inder 75. Minute nach Flanke von Schra-der. Der Anschlußtreffer der Gastgeberin der 80. Minute war nur eine Ergeb-
niskorrektur.



Bezirksklasse, Staffel 4
SC Harlingerode - TSV Gielde
TSV Volzum - SG Achim/Börßum
VfR Dorstadt - SV Schladen 0:0

1:1
GFK Salzgitter - TSV Schöppenstedt 1:5SV Innerstetal - SV Rammelsberg 5:1
SF Ahlum - FC Othfresen 2:2
PSV Bad Harzburg - Germ. Wolfenb. II 5:1
FG Vienenb./Wied. - SV Sudmerberg 1:0
1. TSV Schöppenstedt 7 6 1 0 172 13:1
2. PSV Bad Harzburg 7 4 2 1 17:9 10:4
3. SV Innerstetal 7 5 0 2 25:18 10:¾șš
4. SF Ahlum 7 2 4 1 15:12 8:6
5. VfR Dorstadt 7 3 2 2 11:9/ 8:6 .
6. FG Vienenb./Wied. 7403 9:12 8:0
7. SV Sudmerberg 7 3 1 3 13:9

: 8. FC Othfresen 6 0 6 0 10:10
9. SV Schladen 7 2 2 3 12:9

6:6
6:8
6:8

10. SV Rammelsberg 7 1 4 2 12:17

11. Germ. Wolfenb. II 7304 6:11

12. SC Harlingerode 713315:18
13. SG Achim/Börßum 7133 6:12 5:9

14. TSV Volzum 6123 7:10 4:84:10D
15. GFK Salzgitter 7124 9:17 TSV Gielde .4:109:1816ه  7205



Fußball - Bezirksklasse 4: Gleich drei Derbys stehen auf dem Programm

Gielde will mit Sieg letzten Platz verlassen
WOLFENBUTTEL (hf) Gleich drei
Kreisderbys stehen am kommenden
Wochenende auf dem Programm der
Bezirksklase 4. Tabellenführer TSV
Schöppenstedt empfängt den aufstre-
benden VfR Dorstadt, der SV Schladen
muß sich mit dem TSV Volzum ausein-
andersetzen, und BV Germania II emp-
fängt den Nachbarn SF Ahlum.

Der Tabellenzweite PSV Bad Harz-
burg gastiert beim zuletzt erfolgrei-
chen TSV Gielde, und die SG Achim/
Börßum empfängt im Kellerduell den
SC Harlingerode. Der SV Innerstetal
reist zum Remis-König FC Othfresen. In
Schladen wird bereits am Sonnabend
gespielt, die restlichen Begegnungenfinden am Sonntag statt. Anpfiff ist je-
weils um 15 Uhr.

SG Achim/Börßum - SC Harlinge-rode. Die SGer stehen erneut vor einem

Kellerderby. Ein Sieg für das Team von
Trainer Horst Biehl ist jetzt absolute
Pflicht, da sonst ein vorläufiges Verblei-
ben am Tabellenende schon fast vor-
programmiert ist.

Allerdings sollte der Überraschungs-
Dritte des Vorjahres in der Lage sein,
dieses zu verhindern. In der Mann-
schaft sind etliché Umstellungen vorge-
nommen worden, die nach der Leistung
des letzten Spieltages zur Hoffnung An-
laß geben.BV Germania II - SF Ahlum. Die
Germanen haben vor diesem Derby mit
Aufstellungsproblemen zu kämpfen. Ei-
nige Spieler müssen an die erste Mann-schaft abgegeben werden. Trainer Eg-
bert Prietz erwartet von seiner Mann-
schaft, daß sie aufopferungsvoll kämpft
und mindestens ein Punkt am Grünen
Platz bleibt.

Dorstadts Siegfried Sieghold stürmt auf und davon. An diesem Wochenende wirder es im Derby beim Tabellenführer TSV Schöppenstedt nicht so leicht haben.Foto: Uwe Schmidt

Die Sportfreunde aus Ahlum ent-wickeln sich langsam zu einem Re-mis-Spezialisten. Coach Helmut Kastenfordert von seinen Spielern jetzt end-lich wieder einen Sieg, um nicht im Mit-telfeld der Tabelle zu versinken. Beivoller Konzentration sollte dies für dieSportfreunde vom Potential her auch
möglich sein.

TSV Schöppenstedt - VIR Dorstadt.
Was soll über den TSV überhaupt be-richtet werden. Souverän hat sich das
zu Saisonbeginn enorm verstärkte Haa-se-Team an der Tabellenspitze festge-setzt. Auch gegen den VfR Dorstadtwird wieder voll auf Sieg gespielt, dieführende Position soll weiter ausgebautwerden.Der VfR zeigte sich in den letztenfünf Spielen fast immer von seiner be-sten Seite. Acht Punkte konnten einge-fahren werden. Trainer Lothar Heinzig
fordert von seinen Leuten, daß sie sichin Schöppenstedt nicht verstecken undmindestens einen Punkt beim Spitzen-reiter entführen.

SV Schladen - TSV Volzum. Die
Gastgeber wollen in diesem Derby end-
lich wieder einen doppelten Punktge-winn einfahren, um zu einem ausgegli-
chenen Punktverhältnis zu kommen.
Bei guter Tagesform sollte es für dasMichallok-Team auch keine größeren
Probleme geben, dies in die Tat umzu-
setzen.Für die Volzumer wird es allmählich
eng. Sollte in Schladen kein Punktge-
winn gelingen, hängt das Team vonSpielertrainer Uwe Stolzenberg ganz
unten in der Tabelle. Die Mannschaft
hat sich eingeschworen, aufopferungs-
voll zu kämpfen, un wenigstens dieses
Ziel zu ereichen.

TSV Gielde - PSV Bad Harzburg.
Beim TSV ist der Knoten endlich ge-
platzt. Nach zwei Siegen in Folge hat
die Mannschaft von Trainer Reinhard
Lossau den Anschluß zu den anderen
Teams wieder hergestellt. Mit dem Geg-
ner aus Bad Harzburg kommt allerdings
eine sehr gut in die Saison gestartete
Mannschaft nach Gielde. Um nicht
gleich wieder zurückzufallen, müssen
die Gielder versuchen, auch dieses
Spiel für sich zu entscheiden.FC Othfresen - SV Innerstetal. Der
Remis-König der Staffel ist Gastgeber
des SVI. Wenn die Innerstetaler oben
dran bleiben wollen, müssen sie einen
Sieg einfahren. Bei der Abwehrstärke
der Gastgeber wird dies allerdings ein
schweres Unterfangen sein.



Fußball - Bezirksklasse 4: Schöppenstedt ganz sicher

Dritter Sieg für Gielde in Folge
WOLFENBUTTEL (hf) In der Bezirks- eigentlich etwas kürzer treten wollte, zweite aus Bad Harzburg war zwar vom
klasse 4 konnte der TSV Gielde nach traf für den Spitzenreiter in der 27., 66. Spielverlauf her gesehen die gesamten
dem dritten Sieg in Folge mit einem 2:1 und 78. Minute und war somit Match- 90 Minuten überlegen, verstand es
gegen den PSV Bad Harzburg den letz- winner. aber nicht, seine Chancen in Tore um-
ten Tabellenplatz verlassen. Aufsteiger Die Gäste aus Dorstadt waren in der zumünzen.
Germania Il unterlag im Derby gegen 13. Minute nach einem Foulelfmeter in Der TSV hingegen nutzte seine Kon-
die Sportfreunde Ahlum deutlich mit Führung gegangen. Ein leichter Gang termöglichkeiten und kam durch Mül-
0:4 und geht schweren Zeiten entge- war dieses Derby für die Schöppensted- ler in der 36. Minute zur 1:0-Führung.
gen. ter allerdings nicht, da die Dorstädter Gleich den ersten Angriff nach dem

In einem weiteren Kreisderby be- erheblich für Druck sorgten und einige Wiederanpfiff nutzte erneut Müller
hauptete der TSV Schöppenstedt seine hochkarätige Chancen hatten, die sie zum beruhigenden 2:0. Die Gäste aus
Spitzenposition mit einem 3:1-Sieg ge- aber nicht nutzen konnten. Von den dem Harz kamen erst in der 88. Minute
gen den VfR Dorstadt. Der SV Schladen Spielanteilen her gesehen war der Sieg zum Anschlußtreffer. Ein glücklicher
setzte sich nach einem 5:0 gegen den der Gastgeber aber nicht unverdient, Sieg, der die Gielder vom letzten Tabel-
TSV Volzum in das obere Tabellendrit- waren die Schöppenstedter doch tech- lenplatz brachte.
tel ab, und die SG Achim/Börßum hat nisch klar besser. SV Schladen - TSV Volzum 5:0 (3:0).
nach dem 3:1-Sieg gegen den SC Harlin- SG Achim/Börßum - SC Harlinge- Haushoch überlegen waren die Gastge-
gerode den Anschluß an das Mittelfeld rode 3:1 (0:0). Die Spielgemeinschaft ber in diesem Derby. Die Volzumer hat-
wieder hergestellt. kann doch noch gewinnen. Nach tor- ten nicht den Hauch einer Chance, in

BV Germania II - SF Ahlum 0:4 (0:1). loser erster Hälfte und verteiltem Spiel diesem Spiel überhaupt etwas bewegen
Ein katastrophales Abwehrverhalten auf beiden Seiten machte das Team von zu können, zu sehr drückten die Schla-
der Gastgeber ließ den Gästen freien Trainer Horst Biehl in den zweiten 45 dener aufs Tempo. In der 15. Minute er-
Raum, um ihr Spiel zu spielen und am Minuten mächtig Druck. Bereits in der zielte Voss das 1:0, Sven Hamann war in
Ende deutlich zu gewinnen. Lubnow 49. Minute erzielte Lesko das 1:0. der 25. Minute erfolgreich.

den Pausenstand. Holger Hadamik sorgte mit einem Die weiteren drei Tore erzielte alle-
gelang nach genau Doppelschlag (62. und 64. Minute) be- samt Künne (37., 70. und 85.). Für die

Stunde Spielzeit das vorentscheidende reits für die Vorentscheidung, Der Gast Volzumer wird es jetzt ganz eng, sind
aus Harlingerode konnte in der 82. Mi- sie doch durch diese Niederlage ans Ta-

Erneut Lubnow war es, der in der 70.
Minute für die endgültige Entscheidung
sorgte. Sander (78.) zeichnete für den
Endstand verantwortlich. Die Germa-
nen hatten es vor allem ihrem Torhüter
zu verdanken, daß das Endergebnis
nicht noch höher ausgefallen ist. Der
Sieg für die Gäste aus Ahlum ist auch in
dieser Höhe völlig verdient.

TSV Schöppenstedt - VIR Dorstadt
3:1 (1:1). Ein Spieler aus der zweiten
Mannschaft des Gastgebers mußte für
die Tore herhalten. Achim Probst, der

lediglich den Anschlußtreffer bellenende gerutscht. Die Schladenerhaben sich vorerst im Tabellen-Mittel-Auf seiten der Spielgemeinschaftüberzeugteninsbesondere Torwart
Klaus Pantel mit gutem Stellungsspiel,der zweifache Torschütze Hadamik und
der zum Libero umfunktionierte Torjä-ger des vergangenen Jahres, Oliver Ro-

feld festgesetzt.FC Othfresen - SV Innerstetal 3:3
(1:2). Der SVI konnte die Remis-Königeaus Othfresen (jetzt 7 Spiele = 7 Unent-schieden) auch nicht bezwingen. Beidem am Ende gerechten Unentschie-den trafen für die Innerstetaler Wei-TSV Gielde - PSV Bad Harzburg 2:1 chert in der 27. Minute zum 1:1-Aus-(1:0). Nun sieht es doch wieder etwas ro-siger für die Gielder aus: Der dritte Sieg gleich sowie zweimal Enge in der 36. &

in Folge ist gelungen. Der Tabellen- Minute zum 3:3-Endstand.
Minute zur 2:1-Führung und in der 84. g



links) vom VIR noretadt konnte cit coinen Team beim TSV SchöpFoto: Uwe Schmidtis ausrichten. Belm Spitzenreiter setzte es eine Nieder uwe Schmidt



Bezirksklasse, Staffel 4
SG Achim/Börßum - SC HarlingerodeGerm. Wolfenb. II - SF Ahlum
FC Othfresen - SV Innerstetal 0:4
SV Rammelsberg - FG Vienenb./Wied.

3:3
3:0

SV Sudmerberg - GFK Salzgitter 4:1
TSV Schöppenstedt - VIR Dorstadt 3:1
SV Schladen - TSV Volzum 5:0
TSV Gielde - PSV Bad Harzburg 2:1

1. TSV Schöppenstedt 8 7 1 0 20:3 15:1
2. SV Innerstetal 8 5 1 2 28:21 11:5
3. SF Ahlum 8 3 4 1 19:12 10:6

4. PSV Bad Harzburg 8 4 2 2 18:11 10:6

5. SV Sudmerberg 8 4 1 3 17:10 9:7

6. SV Schladen 8 3 2 3 17:9

7. VfR Dorstadt 832312:12

8
 

8
g

 
8

8. SV Rammelsberg 8 2 4 2 15:17 8:8

9. FG Vienenb./Wied. 8 4 0 4 9:15 8:8

10. FC Othfresen 7 0 7 0 13:1îŘ 4

8233 9:13 6:10
11. SG Achim/Börßum 8 3 0 5 11:1ął

12. TSV Gielde 8305 6:15 6:10
5:11

13. Germ. Wolfenb. II 8 1 3 4 16:21
14, SC Harlingerode 71247:154:10 a

4:12 0g
15. TSV Volzum 8 1 2 5 10:21
16. GFK Salzgitter



Salzdahlum am m

Fußball - Bezirksklasse 4: Erneut stehen drei Kreisderbys auf dem Programm

Heißes Spiel zwischen Ahlum und Gielde erwartet

WOLFENBUTTEL (hf) Der Reigen der
Kreisderbys in der Bezirksklasse 4 geht
auch amkommenden Wochenende
weiter. Der TSV Volzum empfängt den
souveränen Spitzenreiter TSV Schöp-
penstedt, die Sportfreunde Ahlum
haben den aufstrebenden TSV Gielde
zu Gast und der SV Innerstetal emp-
fängt Aufsteiger BV Germania II.

Beim SC Harlingerode muß der SV
Schladen antreten, der SV Sudmerberg
ist bei VfR Dorstadt zu Gast und die SG
Achim/Börßum muß zum starken PSV
Bad Harzburg reisen. Alle Spiele begin-
nen am Sonntag,11. Oktober,um
15 Uhr.

SCHarlingerode - SV Schladen. Die
große Chance für die Gäste aus Schla-
den, mit einem weiteren Sieg Tuchfüh-
lung zur Tabellenspitze aufzunehmen:
Allerdings dürfen die Gastgeber nicht
unterschätzt werden. Die zuletzt weit
unter Form spielenden Harlingeröder
werden versuchen, auf eigenem Platz
zu punkten, um nicht gänzlich an das
Ende der Tabelle abzurutschen.

TSV Volzum - TSV Schöppenstedt.
Ein Derby mit zwei grundverschiede-
nen Ausgangspositionen. Die Volzumer
müssen endlich wieder zu Punkten
kommen, sonst sind sie schon zu Be-
ginn der Saison ganz tief in den Ab-
stiegskampf verwickelt.

Die Ahlumer Stürmer (Bildmitte) wollen auch gegen den TSV Gielde für Furore im Strafraum sorgen. Schleich war
weiter in der Tabellenspitze mitspielen. Foto: Une Sit

Mit dem TSV Schöppenstedt kommtaber der souveräne Tabellenführernach Volzum. Auch dort wollen sich die
abzurutschen. Wenn alle Spieler desVfR fit sind, sollte ein Erfolg möglich

Haase-Schützlinge keine Blöße geben.Erneut soll voll auf Sieg gespielt wer-den, schließlich heißt das Saisonzielganz klar Aufstieg. Es bleibt aber abzu-warten, ob Trainer Haase wieder aufseinen kompletten Kader zugreifen
VfR Dorstadt - SV Sudmerberg. EinDuell zweier Tabellennachbarn: Nachder Niederlage beim TSV Schöppen-stedt gilt es für die Gastgeber jetzt, imHeimspiel gegen die Goslarer Vorstäd-ter wieder einen doppelten Punktge-winn zu erzielen, um nicht nach unten

SV Innerstetal - BV Germania II. Einschwerer Gang für den Aufsteiger ausWolfenbüttel. Die Gastgeber zeigtenzuletzt recht starke Leistungen und lie-gen nicht ganz unerwartet auf demzweiten Tabellenplatz. Vor allem derSturm des SVI scheint sich in dieser Sai-son einiges vorgenommen zu haben: Erist bisher mit Abstand der treffsichersteder laufenden Serie.Allerdings ist die Abwehr des SVIrecht anfällig. Vielleicht liegt ja da dieChance für die Germanen, zumindesteinen Punkt aus Baddeckenstedt zu ent-

führen. Ein solcher Erfolg ist für das
Team ganz wichtig, um nicht an dasTabellenende zurückzufallen.SF Ahlum - TSV Gielde, Ein weiteresKreisderby, bei dem der Ausgang völligoffen erscheint: Beide Teams zeigtenzuletzt sehr starke Leistungen. DieSportfreunde gehören zur Verfolger-gruppe des TSV Schöppenstedt und wol-len mit einem erneuten Sieg auch wei-terhin oben mitspielen.Bezirksliga-Absteiger TSV Gielde hatsich nach seinem miserablen Saison-start mit fünf Niederlagen in Folge ge-fangen und sich mit zuletzt drei Siegenerst einmal vom Tabellenende abge-setzt. Dieser Aufwärtstrend soll auch in

Ahlum anhalten. Für die Zsce
wird es sicherlich ein inters.
Spiel werden.PSV Bad Harzburg - SG Acha

Bum. Ein ganz schweres Spiel
Die Hatta

Spielgemeinschaft:
waren bis vor Wochenfrist age
folger des TSV Schöpense, e
aber in Gielde. Diese Schlagens

sie nun wettmachen.

Die Truppe von Horst Belas

also auf einen Sturmlauf der han
ger einstellen.

Mit den zuletzt gezeigten bave
stungen sollte es aber mich se

dem Harz zumindest einen Per
entführen.



Fußball - Bezirksklasse 4: Die Kreisteams sorgten für eine wahre Torflut

Schöppenstedt nach 6:5 weiter souveränWOLFENBUTTEL (hf) Eine wahre Tor- enenburg/Wiedelah schlug GFK Salz-flut gab es am vergangenen Wochen- sorgten die Volzumer durch ein Eigen- mit Elfmeter sorgten bereits für einengitter mit 2:0. tor nach einer Ecke von Weber. Der An-ende in der Bezirksklasse 4: Auch die beruhigenden Vorsprung, ehe Müller
SV Innerstetal - BV Germania II 5:1 schlußtreffer zum 1:2 gelang Wolf in (41.) der Anschlußtreffer für den TSVTeams aus dem Kreis Wolfenbüttel be- (2:0). Viel Pech hatten die Germanen der 37. Minute. Zehn Minuten später gelang. Fast mit dem Pausenpfiff gelangteiligten sich ausgiebig. Allein elf Tore beim Derby in Innerstetal. Trotz überle- glich Ebers zum 2:2 aus. Schrader (51.), Odenthal das 4:1 für die Gastgeber.gab es im Derby zwischen dem TSV Vol- genem Spiel lag man nach Toren von Herbst (65.) und Hylla (66.) sorgten Nachdem Lubnow in der 49. Minutezum und dem TSV Schöppenstedt, das Huck (6.) und Weichert (39.) plötzlich dann für die eigentliche klare 5:2-Füh- zum 5:1 einschoß, spielten die Gielder

die Schöppenstedter mit 6:5 für sich
entschieden. mit 0:2 zurück. Sukop verkürzte in der rung des TSV Schöppenstedt. O. Schie- Alles oder Nichts und fingen sich durch

55. Minute auf 1:2. Am Ende hatte der fer gelang in der 68. Minute der 3:5-An- Winter (58.) und Olle (87.) zwei weitere
SVI dann doch etwas mehr vom Spiel schlußtreffer, ehe Weber in der 80. Mi- Gegentreffer ein. Selbst die AhlumerDer VfR Dorstadt gewann mit 5:0 ge-gen den SV Sudmerberg, der SV Schla-

den siegte 3:2 beim SC Harlingerode,der SV Innerstetal überwandt den BV
Germania Il mit 5:1, die SG Achim/Bör-
Bum verlor beim PSV Bad Harzburg mit
1:3, und der SF Ahlum landete einen
7:1-Kantersieg gegen den TSV Gielde.
Der FC Othfresen gewann erstmals in
dieser Saison und das gleich mit 8:3
beim SV Rammelsberg, und die FG Vie-

und gewann nach Toren von Sauer (73 nute mit dem 6:3 den alten Abstand sprachen am Ende davon, daß der Sieg
Elfmeter), Enge (80.) sowie Huck (86.) wieder herstellte. Nachlässigkeiten in doch etwas zu hoch ausgefallen sei.
letztlich verdient. der Schöppenstedter Abwehr erlaubten PSV Bad Harzburg - SG Achim/Bör-

TSV Volzum - TSV Schöppenstedt dann Stolzenberg (85.) und H. Schiefer Bum 3:1 (2:1). Die Spielgemeinschaft be-
5:6 (1:2). Viel Härte, aber auch viel (90.) die Tore zum am Ende knappen gann furios und kam durch Holger Ha-
Krampf gab es in diesem Derby. Der Sieg des Spitzenreiters. damik in der 14. Minute zur bis dahin
TSV Volzum kämpfte zwar aufopfe- SF Ahlum - TSV Gielde 7:1 (4:1). Ei- mehr als verdienten 1:0-Führung. Wei-
rungsvoll, verlor aber am Ende den- nen Kantersieg schafften die Sport- tere Chancen wurde kläglich vergeben.
noch ganz knapp. Bereits in der 2. Mi- freunde im Derby gegen den zuletzt Mit einem Doppelschlag nach individu-
nute sorgte Hylla per Kopfball für die dreimal siegreichen TSV Gielde. Lub- ellen Abwehrfehlern in der 32. und 34.
Führung des Spitzenreiters. Das 0:2 be- now (8.), Winter (16.) und Germer (32.) Minute gingen die Gastgeber in Füh-

r u n g .
Auch in der zweiten Spielhälfte über-

zeugte die Spielgemeinschaft mit einem
überlegten Angriffsspiel. Als dann kurz
ror Schluß Alles oder Nichts gespielt
vurde, fing man sich in der 84. Minute

nach einem Konter das 1:3 ein.
VIR Dorstadt - SV Sudmerberg 5:0

(1:0). Der VfR ließ von vornherein
nichts anbrennen, lag aber zur Pause
nach einem Treffer von Holger Ratzke
in der 29. Minute nur mit 1:0 in Füh-
rung. Zahlreiche Chancen wurden zum
Teil mehr als kläglich vergeben.

In der zweiten Halbzeit war es dann
Sieghold, der in der 48. Minute für die
Vorentscheidungsorgte. Miteinem
Hattrick in der 67., 82. und 85. Minute
machte dann Axel Busse für die Gastge-
ber alles klar. Der Sieg der Dorstädter
ist vollauf gerecht, weitere Chancen zu
einem noch höherem Sieg wurden

少
nicht genutzt.

SC Harlingerode - SV Schladen 2:3
(0:2). Matchwinner für die Schladener
war in diesem Spiel Künne, der alle drei
Treffer erzielte. Nach überlegenem
Spiel in den ersten 45 Minuten schoß er
in der 23. und 41. Minute die Führung
heraus.

Nach dem Seitenwechsel spielten die
Gastgeber gradliniger und kamen nach
zwei Abwehrfehlern in der 70. und 75
Minute zum Ausgleich.

Danach kam viel Hektik auf, und fü
den SC gab es zwei Zeitstrafen sowie ei
ne Rote Karte. Die Entscheidung fü
den SV fiel in der 86. Minute, als Künn

Siegfried Sieghold (rechts) und Holger Ratzke (zweiter von rechts) gelangen die ersten beiden Treffer für den VIR Dorstadt beim die gesamte Abwehr des SC aus
Foto: Uwe Schmidt spielte.

5:0-Sieg gegen den SV Sudmerberg.



Bezirksklasse, Staffel 4 3.15

SC Harlingerode - SV Schladen
TSV Volzum - TSV SchöppenstedtVfR Dorstadt - SV Sudmerberg
SV Rammelsberg - FC Othfresen
SV Innerstetal - Germ. Wolfenb. II
SF Ahlum - TSV Gielde
PSV Bad Harzburg - SG Achim/Börßum
FG Vienenb./Wied. - GFK Salzgitter 2:0
1. TSV Schöppenstedt 9 8 1 0 26:8 17:1
2. SV Innerstetal 9 6 1 2 33:22 13:5
3. SF Ahlum 9 4 4 1 26:13 12:6

4. PSV Bad Harzburg 9 5 2 2 21:12 12:6

9 4 2 3 20:11 10:8
5. SV Schladen

9 4 2 3 17:12 10:8š
6. VfR Dorstadt

9 5 0 4 11:15 10:8
7. FG Vienenb./Wied. 8 1 7 0 21:16
8. FC Othfresen 9 4 1 4 17:15
9. SV Sudmerberg 9 2 4 3 18:25 8:10

7.11
10. SV Rammelsberg 9 2 3 4 10:16 6:12
11. SG Achim/Börbum 7:20

9306 6:12
12. Germ. Wolfenb. II 9 3 0 6 122ą 5:13
13. TSV Gielde 9 1 3 5 18:24

12:21 1.12
4:14

14. SC Harlingerode 8125
9 1 2 6 10:23

15. TSV Volzum
16. GFK Salzgitter



Fußball - Bezirksklasse 4: TSV Schöppenstedt will weiterhin souverän bleiben - Zwei Kreisderbys

BV Germania II will endlich wieder punkten
WOLFENBUTTEL (hf) Mit den Paarun-
gen SG Achim/Börßum gegen SF Ah-
lum und TSV Gielde gegen SV Innerste-
tal finden am kommenden Wochenen-
de zwei Kreisderbys in der Bezirksklas-
se 2 statt. BV Germania Il empfängt den
SV Rammelsberg und will endlich wie-
der einmal punkten.

Der VfR Dorstadt ist zu Gast beim Ta-
bellenletzten GFK Salzgitter, der TSV
Volzum muß beim SV Sudmerberg an-
treten, und der SV Schladen empfängt
den PSV Bad Harzburg zu einem inter-
essanten Match. Ob sich Spitzenreiter
TSV Schöppenstedt daheim ausgerech-
net gegen den SC Harlingerode eine
Blöße geben wird, ist zu bezweifeln.
Der TSV Volzum muß bereits um 11 Uhr
in Sudmerberg antreten, während alle
anderen Spiele um 15 Uhr beginnen.

SG Achim/Börßum - SF Ahlum. Die
Spielgemeinschaft benötigt dringend
Punkte, um nicht im unteren Drittel der
Tabelle zu versinken. Doch ob die
Ahlumer da mitspielen werden, kann
nicht erwartet werden. Nach dem Kan-
tersieg vor Wochenfrist haben sich die
Sportfreunde weit oben festgesetzt,
und da wollen sie vorerst auch bleiben.Bei der SG hofft man, daß mit Kampf-Kraft beide Punkte auf der Achimer
Alm bleiben. Ein schweres Unterfangenfür die Biehl-Truppe, zeigte sie doch inden jüngsten Spielen vor allem Schwä-chen beim Verwerten von Torchancen.BV Germania II - SV Rammelsberg.Beide Teams fingen sich vor Wochen-frist deftige Schlappen ein. Wiedergut-machung bei beiden ist also angesagt.Germanen-Trainer Prietz muß vermut-lich wieder auf Spieler aus der Drittenzurückgreifen, da einige Stammkräftewiederum im Bezirksliga-Team benötigtwerden. Dennoch wollen die Germa-nen diesmal beide Punkte am GrünenPlatz behalten. Ein Punkt ist zu wenig,so lautet die Devise vor dem Spiel. Beieiner erneuten Niederlage ist ein län-geres Verbleiben am Tabellenende vor-programmiert.
GFK Salzgitter - VIR Dorstadt. Vonder Papierform her eigentlich ein leich-tes Spiel für die Gäste aus Dorstadt.Doch Vorsicht ist angesagt. Haben dieTürken erst einmal die Führung erzielt,lassen sie sich die Butter nicht soschnell vom Brot nehmen. Andere Geg-ner aus höheren Sphären haben diesschon zu spüren bekommen. LotharHeinzig wird es aber wohl verstehen,seine Truppe entsprechend einzustel-len, und so weitere Punkte auf das Gut-habenkonto zu schreiben.

Bei dieser Flanke von Marc Lohmann (SG Achim/Börßum) hat der Schladener Sven Hahmann (links) das Nachsehen. Am kom-menden Wochenende wollen beide mit ihren Teams punkten. Foto: Henning Fricke
SV Sudmerberg - TSV Volzum. Beierste Niederlage beizubringen, isteiner erneuten Niederlage gehen die mehr als fraglich.Volzumer schweren Zeiten entgegen. Zu souverän haben sich die TSVer bis-Dies wollen die Mannen um Spielertrai- her aus der Affäre gezogen. Selbstner Uwe Stolzenberg allerdings vermei- schwächere Spiele, wie am vergange-den. Anlaß dazu gibt die vor Wochen- nen Sonntag in Volzum, werden nochfrist gezeigte Leistung gegen Spitzenrei- gewonnen. Mit voller Konzentrationter Schöppenstedt, als man immerhin sollte das Haase-Team einen weiterenfünf Tore erzielte, am Ende aber doch doppelten Punktgewinn einfahren undnoch unglücklich verlor. Darauf gilt es zudem noch etwas für das Torverhältnisjetzt aufzubauen, und dann dürfte esauch nicht schwer sein, aus Sudmer- SV Schladen - PSV Bad Harzburg.berg mindestens einen, wenn nicht gar Für beide Mannschaften geht es in die-beide Punkte zu entführen. sem Match um sehr viel. Bei einer Nie-TSV Schöppenstedt - SC Harlinge- derlage würden die Schladener ins Mit-rode, Bisher warteten die Klassenkon- telfeld zurückfallen und Gegner PSVkurrenten vergeblich auf einen Ausrut- würde den Anschluß an die Tabellen-scher der Schöppenstedter. Ob es am spitze verlieren. Die Zuschauer inSonntag ausgerechnet den Gästen aus Schladen können sich also auf ein inter-dem Harz gelingen sollte, dem TSV die essantes Spiel einstellen.

TSV Gielde - SV Innerstetal. Ein
Derby, bei dem es für beide Mannschaf-
ten um viel geht. Die Gäste aus Inner-
stetal haben bisher einen glänzenden
Saisonstart hingelegt und sind zur Zeit
einziger Verfolger von Spitzenreiter
Schöppenstedt.

Dies wollen sie auch weiterhin blei-
ben und aus Gielde beide Punkte ent-
führen.Bezirksliga-Absteiger Gielde startete
miserabel in die Saison und lag schon
aussichtslos zurück, ehe drei Siege in
Folge für Besserung sorgten. Am ver-
gangenen Sonntag kam der TSV dann in
Ahlum böse unter die Räder. Diese
Schlappe soll nun ausgewetzt, und mit
einem Sieg gegen den SVI der Anschluß
an das Mittelfeld wieder hergestellt
werden.



auch mehrmals, doch konnten au

Fußball - Bezirksklasse 4: Schöppenstedt weiter unangefochten - Germania holte Punkt

SV Schladen kam mit tollem Power-Play zum Sieg
WOLFENBUTTEL (hf) Die Kreisteams Als in der 51. Minute der SVI-Spieler chen. Der Siegtreffer für die Ahlumer abschlossen. Nach großem kämpferi-

in der Bezirksklasse 4 verzeichneten Flor die rote Karte sah und sein Mitspie- gelang Brandl in der 77. Minute. schenEinsatz gelang Spielertrainer

ein erfolgreiches Wochenende. Ledig- ler Künast gleichzeitig für zehn Minu- SV Sudmerberg - TSV Volzum 1:1 Uwe Stolzenberg in der 50. Minute der

lich in den Derbys SG Achim/Börßum ten vom Platz mußte, schien sich das (1:0). Der TSV kann seine Chancen ein- mehr als verdiente Ausgleich. H. Schä-

gegen SF Ahlum (1:2) und TSV Gielde Geschehen zugunsten des TSV zu än- fach nicht nutzen. Ständig feldüberle- fer traf nur den Pfosten, und Stolzen-

gegen SV Innerstetal (3:5) gab es Verlie- dern. Doch wurden viele Chancen gen, mußten er mit ansehen, wie die berg schob den Abpraller über die Li-

rer. Alle anderen Teams gewannen kläglich vergeben. Lediglich Poprich Gastgeber ihren zweiten Angriff über- nie. Matchwinner war Torwart Köchy,

oder spielten unentschieden. (60.) traf zum vorübergehenden Aus- haupt in der 30. Minute mit dem 1:0 der einen Elfmeter hielt (75.).

Die weiteren Ergebnisse: BV Germa- gleich. Als die Gastgeber alles auf eine
nia II - SV Rammelsberg 2:2, GFK Salz- Karte setzten, fingen sie sich nach Kon-
gitter - VfR Dorstadt 1:3, SV Sudmer- tern von Weichert (66.) und Huck (86.
berg - TSV Volzum 1:1, TSV Schöppen- und 89.) drei weitere Gegentreffer ein.
stedt - SC Harlingerode 2:1 und SV Mrozek verkürzte in der Schlußminute
Schladen - PSV Bad Harzburg 3:2. mit einem Foulelfmeter auf 3:5.

SV Schladen - PSV Bad Harzburg TSV Schöppenstedt - SC Harlinge-

3:2 (0:2). Die gesamten 90 Minuten wa- rode 2:1 (0:1). Die Gäste aus dem Harz
ren die Schladener überlegen, fingen machten das, was andere bei Spitzen-
sich aber in der 11. und 31. Minute nach teams auch machen. Sie machten die
zwei Kontern unnötige Gegentreffer Abwehr dicht und zogen ein gefährli-
ein. Trainer Michallok meinte dazu: ches Konterspiel auf. Mit Erfolg; denn
ẠỊWer die Abwehr so vernachlässigt wie in der 17. Minute gelang ihnen der Füh-
wir, darf sich nicht wundern, wenn man rungstreffer. Die Schöppenstedter wa-
plötzlich zurückliegtạỊi ren zwar haushoch überlegen, traten

Die zweiten 45 Minuten spielten die aber einfach nicht das Tor.
Gastgeber ein wahres Power-Play und Mit einem Foulelfmeter erzielte
kamen durch Sven Hahmann (73. und Herbst in der 55. Minute den längst fälli-
85.) sowie Künne (89.) zu den entschei- gen Ausgleich. Hylla sorgte sechs Minu-
denden Toren. Die Gäste aus dem Harz ten vor Schluß mit seinem Treffer dafür,
zogen sich nach dem Wiederanpfiff zu- daß die TSVer zum neunten Mal in die-
rück und wollten aus der Abwehr her- ser Saison als Sieger vom Platz gingen.
aus spielen, was ihnen letztendlich das GFK Salzgitter - VfR Dorstadt 1:3
Genick brach. (0:1). Eine kontinuierliche Leistungs-

BV Germania II - SV Rammelsberg steigerung brachte den Dorstädter in
2:2 (1:0). Die Germanen legten eine fu- diesem Match einen am Ende deutli-
riose erste Spielhälfte hin und brachten chen Sieg. Busse (28, und 61.) war zwei-
es auf 17:1 Ecken. Heraus sprang aber mal erfolgreich, den anderen Treffer
nur ein Treffer von Dawson (35.), der steuerte Axel Lockemann (58.) bei. Den
mit einem fulminanten 30-Meter-Schuß Gastgebern gelang der Anschlußtreffer
traf. Gleich nach Wiederbeginn gelang erst in der 88. Minute.
Sukop (47.) das eigentlich vorentschei- SG Achim/Börßum - SF Ahlum 1:2
dende 2:0. Die Germanen fühlten sich (0:0). „Wir haben am Ende verdient ver-
danach aber zu sicher und fingen sich loreni meinte SG-Trainer Biehl. Dies
durch Nachlässigkeiten in der Abwehr daran lag, daß seine Truppe die Tor-
in der 54. und 69. Minute zwei unnötige chancen nicht verwerten konnte. Aller-
Gegentreffer ein. dings mußte Biehl auf mehrere Stamm-

TSV Gielde - SV Innerstetal 3:5 (1:2). spieler verzichten, die verletzt sind
Egal wo der SVI antritt, es fallen auch oder beruflich verhindert waren.immer reichlich Tore, Der TSV ging In der 48, Minute erzielte Germer mitdurch Hase (33.) in Führung, die Enge einemFreistoß das 1:0 für die
(36. und 44.) zur SVI-Pausenführung Sportfreunde, Nur vier Minuten später
umwandelte. konnte Niestrop für die SG ausglei- Axel Busse (hinten, VIR Dorstadt) traf an diesem Wochenende zweimal. Vornkämpft sein Kamerad Siegfried Sieghold. Foto: Uwe Schmidt



Bezirksklasse, Staffel 4
SG Achim/Börßum - SF Ahlum
Germ. Wolfenb. II - SV Rammelsberg
FC Othfresen - FG Vienenb./Wied.
GFK Salzgitter - VfR Dorstadt
SV Sudmerberg - TSV Volzum
TSV Schöppenstedt - SC Harlingerode
SV Schladen - PSV Bad Harzburg
TSV Gielde - SV Innerstetal

1. TSV Schöppenstedt
2. SV Innerstetal
3. SF Ahlum

4. SV Schladen
5. PSV Bad Harzburg
6. VIR Dorstadt
7. FC Othfresen

8. SV Sudmerberg
9. FG Vienenb./Wied.

10. SV Rammelsberg
11. SG Achim/Börßum
12. Germ. Wolfenb. II
13. TSV Gielde
14. TSV Volzum
15. SC Harlingerode
16. GFK Salzgitter

1:2
2:2
4:3
1:3
1:1
2:1
3:2
3:5

10 9 1 0 28:9 19:1
10 7 1 2 38:25 15:5
10 5 4 1 28:14 14:6
10 5 2 3 23:13 12:8
10 5 2 3 23:15 12:8
10 5 2 3 20:13 12:8
9 2 7 0 25:19 11:7

10 4 2 4 18:16 10:10

10 5 0 5 14:19 10:10
10 2 5 3 20:27 9:11
10 2 3 5 11:18 7:13
10 3 1 6 9:22 7:13
10 3 0 7 15:31 6:14

9 1 3 5 13:22 5:13
10 1 3 6 19:26 5:15

10 1 2 7 11:26 4:16



YYVAA٣besserung eintreten.

Fußball - Bezirksklasse 4: Schöppenstedt in Harzburg auf dem Prüfstand

WOLFENBUTTEL (hf) Schwere
Was ist mit mit dem TSV Gielde los - hop oder topzweiten doppelten Punktgewinn einfah-

leichte Aufgaben erwarten die Kreis- ren zu können, um so den Anschluß an

teams in der Bezirksklasse 4 am kom- das Mittelfeld herzustellen.

menden Wochenende, wobei alle Spiele FC Othfresen - BV Germania II.

schließlich sind sie zur Zeit eine

am Sonntag stattfinden und bereits um Zum denkbar ungünstigsten Zeitpunkt
ernsthafter Verfolger von Spitzen

14.30 Uhr angepfiffen werden. Der TSV müssen die Germanen in Othfresen an-

Schöppenstedt. Allerdings ist die
treten. Diese befinden sich nach zwei

wehr des SVI sehr anfällig. Die Sin
Schöppenstedt muß den schweren Siegen in Folge im Aufwind. Allerdings,

hingegen sind sehr stark auf frausgelegt.

Gang nach Bad Harzburg antreten, und
im Spitzenderby treffen die SF Ahlum so Trainer Prietz, sollte es mit geschick-

und der SV Schladen aufeinander. tem Konterspiel möglich sein, auch

Doch genau damit könnten sie besSpielgemeinschaft auf Granit bel

Das zweite Derby bestreiten der SV dort einen dringend benötigten Punkt
denn deren Abwehr hat sich an

Innerstetal und die SG Achim/Börßum. einzufahren.
vergangenen Spieltagen stabilien

Der TSV Gielde muß beim SV Rammels- SV Rammelsberg - TSV Gielde. Was

können. Darauf bauen die SGer, de
berg, der VfR Dorstadt bei der FG ist nur mit den Gieldern los? Nach

Ziel es ist, zumindest einen Punk e

Vienenburg/Wiedelah und der BV Ger- äußerst schlechtem Auftakt folgten

Baddeckenstedt zu entführen. Der et
mania Il beim FC Othfresen antreten. drei Siege und dann wieder zwei mehr

auch dringend benötigt, um nicht frezeitig den Anschluß an das Mitteler
Der TSV Volzum spielt daheim gegen als unnötige Niederlagen. Das Team um

der Tabelle zu verlieren.
den Tabellenletzten GFK Salzgitter. Trainer Reinhard Lossau will versu-

chen, diesen Negativtrend zu stoppen
SF Ahlum - SV Schladen. Ein Der

Heimspiel für die Volzumer, das sie
eigentlich sicher gewinnen sollten.
Doch Vorsicht ist angesagt bei den Salz-
gitteranern, da diese technisch sehr
stark sind. Trainer Uwe Stolzenbergsieht aber einen Aufwärtstrend bei sei-nen Mannen und hofft, endlich den

und aus Rammelsberg beide Punkte
mit interessanten Aspekten: Bei

entführen, damit der Anschluß an das
Teams waren in den letzten Spielen de

Tabellen-Mittelfeld gewahrt bleibt.
Berst erfolgreich, was sich im Tabelle-

SV Innerstetal - SG Achim/Börßum.
stand widerspiegelt. Wenn die Spon
freunde ganz oben dran bleiben wel

Ein Kreisderby mit ungleichen Voraus- len, müssen sie daheim gegen die Sche
setzungen. Die Gastgeber wollen mit denerpunkten, und was andere
einem Sieg weiter oben dran bleiben, kommt für Trainer Helmut Kasten aut

gar nicht in Frage.
SV-Trainer Horst Michallok steht te

Sache ebenso, denn wenn sein Team
Ahlum verliert, ist der direkte Kontar
zur Tabellenspitze vorerst verdres
Auch er will seine Mannschaft olaf

Sieg einstellen. Die Zuschauer in Al
lum können sich also auf einiges geld
machen.

PSV Bad Harzburg - TSV Schopp-

stedt. Die Schöppenstedter dace.
eigentlich, daß sie im Harz auf den e
rekten Konkurrenten um die Tabele-
spitze treffen. Da aber die Harbuge

zuletzt einiges an Substanz verloren in
ben, sieht die Sache ganz ander za

Doch Vorsicht ist bei den Schöper
stedtern angesagt. Der Gegen kanis
sich nicht erlauben, weiles te

zugeben, denn dann ist der Mesen

schaftszug schon fast abgefahren. Trar

ner Haase hat dies seiner Mannscha

entsprechend mitgeteilt.

FG Vienenburg/Wiedela

Dorstadt, Beide Teams kennen ka
schon recht lange und wisen daher

was auf sie zukommt. Diesmal sich

aber so aus, daß die Dorstätter de
Die Sportfreunde Ahlum (links) wollen im Derby gegen Schladen den VorwärtsgangFoto: Henning Fricke

besser im Tritt sind.

in Vienenburg beide Punkte,

Denn nur so kann die Tuchfühe

Tabellenspitze gehalten werden.



Fußball - Bezirksklasse 4: Schöppenstedt auch weiterhin unangefochten an der SpitzeSportfreunde Ahlum haben sich auf Platz zwei vorgearbeitetWOLFENBUTTEL (hf) Beinahe ein ra-benschwarzes Wochenende gab es für
höher ausgefallen ist, hatte der TSV zeigte, der Unparteiische aber abpfiff.die Kreisteams in der Bezirksklasse 4.
doch noch zahlreiche Chancen, die

Dorstadt 3:1 (1:1). Die Dorstädter be-
Der TSV Schöppenstedt behauptete

nicht verwertet werden konnten. Daß
SF Ahlum - SV Schladen 3:1 (0:1). klagten sich bereits vor dem Spiel über

sich souverän mit 3:0 beim Verfolger
die Harzburger sich fast ohne Gegen-

Mit halbstündiger Verspätung wurde die katastrophalen Platzverhältnisse in
PSV Bad Harzburg. Die SF Ahlum ge- wehr ergaben, machte die Schöppen-

das Derby in Ahlum angepfiffen. Der Wiedelah. In den Strafräumen standen
Schiedsrichter war nicht anwesend. Ein die Spieler knöcheltief im Schlamm, sowann im Derby gegen den SV Schla- stedter ganz besonders stutzig. Zuschauer aus Roklum - mit Schieds- daß ein schnelles Spiel von vornherein

den mit 3:1 und im zweiten Derby
TSV Volzum - GFK Salzgitter 0:1

trennten sich der SV Innerstetal und
(0:0). Eine völlig unnötige Niederlage

richterausweis - sprang kurzerhand unmöglich war.
ein und machte seine Sache sehr gut,

die SG Achim/Börßum 1:1-Unentschie-
handelten sich die Volzumer ausge- wie von beiden Seiten zu hören war. Plumeyer (4.) schoß den VfR in Füh-

den. rechnet gegen den Tabellenletzten ein. rung. Danach ließen sich die DorstäaterNach überlegen geführter 1. Spiel-Den ersten gefährlichen Angriff über- unerklärlicherweise zurückfallen undhälfte lagen die Schladener nach einemEine unnötige 0:1-Niederlage fing haupt schlossen die Gäste in der 68. Mi- warteten auf Konterchancen, was aberElfmeter, den Meyer (12.) verwandelte,sich der TSV Volzum zu Hause gegen nute mit dem Siegtreffer ab. Beim TSV nicht einbrachte. Die Tore der Gastge-verdient in Führung. Als der SV sichdie GFK Salzgitter ein. BV Germania II konnten Herbert Schäfer und Spieler- dann nach der Pause aus unerklärli- ber fielen dann fast zwangsläufig in der
verlor in Othfresen mit 1:4. Der TSV trainer Uwe Stolzenberg vier hochkarä- 28., 70. und 82. Minute.chen Gründen zurückzog, kamen die
Gielde zog in Rammelsberg mit 3:4 den tige Chancen nicht nutzen. Etwas un- Gastgeber stark auf und gewannen SV Rammelsberg - TSV Gielde 4:3
Kürzeren und der VfR Dorstadt kehrte glücklich zeigte sich der Schiedsrichter nach Toren von Geffers (65.), Kothe (1:2). Die Gielder begannen furios und
mit einer 1:3-Schlappe aus Wiedelah in der letzten Minute, als ein Linien- (84.) und Brandl (90.) am Ende verdient. lagen nach Toren von Rollwage (1.) und
zurück. richter nach Foul an Hacke Elfmeter an- FG Vienenburg/Wiedelah VfR Müller (6.) schnell in Führung. Die

Gastgeber kamen erst in der 34. Minute
SV Innerstetal - SG Achim/Börßum zum Anschlußtreffer. Als Alpert in der

1:1 (0:1). Für die Innerstetaler war dieses 50. Minute den dritten Gielder Treffer
1:1 ein Punktverlust, um den Anschluß erzielte, schien für die Gäste alles ent-
an die Tabellenspitze zu halten, und für schieden.
die Achim/BörBumer ein Punktgewinn, Doch die Rammelsberger machten
um den Anschluß an das Mittelfeld zu noch einmal mächtig Druck und kamen
halten. Stark ersatzgeschwächt mußte durch einen Doppelschlag (64. und 65.)
die Spielgemeinschaft beim SVI antre- zum 3:3-Ausgleich. Der TSV hatte nun
ten. Deshalb spielte die Biehl-Truppe nichts mehr entgegenzusetzen und fing
aus verstärkter Aberwehr heraus, was sich in der 87. Minute noch das vierte
schließlich den am Ende verdienten Gegentor ein.
Punktgewinn brachte. FC Othfresen - BV Germania II 4:1

Holger Hadamik (12.) erzielte die SG- (2:1). Die Gäste aus Wolfenbüttel fühl-
Führung, die Enge erst in der 80. Minu- ten sich vom Schiedsrichter extrem be-
te ausgleichen konnte. Auf beiden Sei-
ten gab es mehrere hochkarätige Chan-
cen, die aber nicht genutzt werden

SG-Torwart RS nachteiligt, was zu dieser unnötigenAener Niederlage führte. Langner, Sukop und
Zahn hatten bis zur 10. Minute drei

konnten. Insbesondere hochkarätige Einschußmöglichkeiten,
Klaus Pantel hatte wieder einmal einen die allesamt vergeben wurden. Dem 1:0
hervorragendenTag erwischt und für die Gastgeber (10.) war eine eindeu-
brachte die SVI-Stürmer schier zur Ver- tige Abseitsstellung vorausgegangen.

In der 25. Minute gingen die Othfrese-zweiflung. ner mit 2:0 in Führung. Sukop (35.) ver-
PSV Bad Harzburg - TSV Schöppen- kürzte nach einem Abwehrfehler.

stedt 0:3 (0:1). Die Schöppenstedter las-
sen nichts anbrennen. Auch beim Die Gastgeber erzielten in der 55. Mi-

hochgelobten Gastgeber aus dem Harz nute das 3:1 und bekamen in der 58. Mi-

zogen sie souverän ihre Bahn und ge- nute einen umstrittenen Foulelfmeter
wannen nach Toren von Weber (6.), zuerkannt, der zum entscheidenden 4:1

Herbst (55.) und Schrader (61.) mehr als führte. Die Germanen waren die ganze
Zeit über ein ebenbürtiger Gegner, ver-

verdient.
Die Harzburger können von Glück

reden, das die Niederlage nicht noch
Die Ahlumer Stürmer (vorne) zeigten sich auch an diesem Wochenende treffsicher
und gewannen das Derby gegen Schladen. Foto: Uwe Schmidt

standen es jedoch nicht, die sich bieten-
den Chancen zu nutzen.



SV Rammelsberg - TSV GieldeSV Innerstetal - SG Achim/BörßumSF Ahlum - SV SchladenPSV Bad Harzburg - TSV SchöppenstedtFG Vienenb./Wied. - VIR Dorstadt 23• 1. TSV Schöppenstedt
2. SF Ahlum 11 10 1 0 31:11 21:111 6 4 1 31:15 1îșîš
3. SV Innerstetal 11 7 2 2 39:26 1654. FC Othfresen 1 0   3   7   0   2 9 : 2 0   1 3 75. SV Schladen 11 5 2 4 24:16 12:106. PSV Bad Harzburg 11 5 2 4 25:18 12:007. VfR Dorstadt 11 5 2 4 21:16 12:108. SV Sudmerberg 11 5 2 4 22:19 12:009. FG Vienenb./Wied. 116 0 5 17:20 12:1010. SV Rammelsberg 1 1   3   5 3   2 4 : 3 0   1 1 1 111. SG Achim/Börßum 11 2 4 5 12:19 8:1412. Germ. Wolfenb. II 11 3 1 7 10:26 72Íš13. GFK Salzgitter 11 2 2 7 12:26 6:16
14. TSV Gielde 11 3 0 8 18:35 6:16

10 1 3 6 13:23 5:1515. TSV Volzum
11 1 3 7 22:30 5:1716. SC Harlingerode

Bezirksklasse, Staffel 4SC Harlingerode - SV Sudmerberg
TSV Volzum - GFK Salzgitter
FC Othfresen - Germ, Wolfenb. II

3 : 4 ･
0:1
4:1



Fußball - Bezirksklasse 4: Spitzenspiel in Schöppenstedt fällt aus

Germania II vor Abrutschen ans Tabellenende
WOLFENBUTTEL (hf) Das Spitzenspiel
an diesem Wochenende in der Bezirks-
klasse 4 fällt aus, Wegen eines Todesfal-
les in der Mannschaft sagte der TSV
Schöppenstedt die Partie gegen die SF
Ahlum ab.

So bleiben noch zwei Kreisderbys mit
zum Teil unterschiedlichen Vorausset-
zungen übrig. Der VfR Dorstadt emp-
fängt den TSV Volzum, und der TSV
Schladen hat den SV Innerstetal zu Gast.

Die SG Achim/Börßum will und muß
daheim gegen den SV Rammelsberg un-
bedingt einen doppelten Punktgewinn.
Der BV Germania Il hat gegen die SGVienenburg/Wiedelah gleiches vor,und der TSV Gielde empfängt den wie-
dererstarkten FC Othfresen. Alle Spie-
le beginnen am Sonntag um 14.30 Uhr.

SG Achim/Börßum - SV Rammels-
berg. Die Truppe von Horst Biehl benö-
tigt dringend wieder einen doppelten
Punktgewinn, um den Anschluß an dasMittelfeld der Tabelle wieder herzustel-len. Die vor Wochenfrist gezeigte Lei-
stung gibt dazu Anlaß, doch weiß Trai-
ner Biehl noch nicht, wie seine Mann-
schaft personell bestückt sein wird.

BV Germania II - FG Vienen-
burg/Wiedelah. Für die Prietz-Truppe

muß ein Sieg her. Alles andere würde
ein endgültiges Abrutschen in den Ta-
bellenkeller bedeuten. Allerdings kann
Trainer Egbert Prietz aufgrund der ver-
besserten Personalsituation bei der Er-
sten wahrscheinlich aus dem vollen
schöpfen. Ein besseres Offensivspiel als
zuletzt sollte dann möglich sein.

VIR Dorstadt - TSV Volzum. Beide
Teams gingen am vergangenen Wo-
chenende als Verlierer vom Platz, wo-
bei den Dorstädtern die Niederlage
nicht so weh tat wie den Volzumern, die
ausgerechnet gegen Schlußlicht GFK
Salzgitter daheim beide Punkte abge-
ben mußten. Wiedergutmachung ist bei
beiden angesagt, wobei TSV-Trainer
Uwe Stolzenberg in Dorstadt auf Offen-
sive setzen wird.
Für VfR-Coach Lothar Heinzig geht

es darum, seine Truppe neu aufzubau-
en, damit diese mit einem erneuten
doppelten Punktgewinn weiterhin das
Mittelfeld der Tabelle anführen kann.
Eine weitere Niederlage würde schonaltbekannte Probleme mit sich bringen,die die Dorstädter unbedingt verhin-dern wollen.

SV Schladen - SV Innerstetal. Noch
ein Spitzenspiel auf Kreisebene, aller-

dings mit anderen Voraussetzungen.
Der SVI verlor vor Wochenfrist seinen
zweiten Platz, und die Gastgeber haben
den Anschluß an die Spitzengruppe ab-
geben müssen. SV-Coach Horst Michal-
lok hat die Devise ausgegeben, unbe-
dingt beide Punkte an der Werla zu hal-
ten.

SVI-Trainer Weichert will für seine
Truppe natürlich ebenfalls einen Sieg,
denn bei einer Niederlage ist der Kon-
takt nach ganz oben dahin. Die Schla-
dener müssen, so Michallok, auf den
äußerst konterstarken Sturm der Gäste
aufmerksam sein. „Das kann ganzschnell ein böses Erwachen für uns ge-
ben, aber ich hoffe, daß meine Mannen
aufpassenỊ so Michallok.

TSV Gielde - FC Othfresen. Die
Gastgeber stehen jetzt langsam aber si-
cher am Scheideweg in dieser Staffel.
Eine weitere Niederlage bringt mit Si-cherheit ein längeres Verbleiben im Ta-
bellenkeller mit sich. Daß nun ausge-rechnet mit dem FC Othfresen ein zu-
letzt äußerst starkes Team nach Gielde
kommt, paßt Trainer Reinhard Lossauüberhaupt nicht ins Konzept. Dennochverlangt er von seiner Truppe, daß bei-
de Punkte am Eichberg bleiben.

Dirk Müller (rechts) und seine Teamkollegen aus Dorstadt wollen das Derby gegen Volzum unbedingt gewinnen, um sich imvorderen Mittelfeld zu behaupten. Für Aufsteiger Germania Il (vorn) ist ein doppelter Punktgewinn aber noch wichtiger.Foto: Uwe c



Fußball - Bezirksklasse 4: Schöppenstedts ärgste Verfolger gaben weitere Punkte ab

Zeitstrafen, rote Karte und noch mehr Hektik in Gielde
WOLFENBUTTEL (hf) Zwei der ärgsten Außerst hecktisch ging es in Gielde zu. berg 1:1 (0:1). SG-Trainer Horst Biehl ist Wiedelah 2:0 (0:0). Obwohl in den eVerfolger von Spitzenreiter TSV Schöp- Beide Teams leisteten sich viele Fouls, froh, daß wenigstens ein Punkt errun- sten 45 Minuten ständig feldüberlegepenstedt, der sein Spiel gegen die SF die zu Zeitstrafen führten - bei den gen wurde. Erneut mußte er viele Aus- vermochten es die Germanen nichAhlum wegen eines Todesfalles inner- Gastgebern allein vier Stück. Der Oth- fälle verkraften. Die Gäste bestimmten den Ball im Tor des Gegners unterzhalb der Mannschaft absagte, ließen in fresener Bock sah gar die rote Karte. die ersten Halbzeit nach Belieben, ka- bringen. Sukop (59.) schaffte schlieder Bezirksklasse 2 Federn. Der FC Oth- Rollwage (24.) brachte Gielde in Füh- men aber zum Glück für die SG nur in lich die längst fällige Führung, die Renfresen kam beim TSV Gielde nur zu ei- rung, die der FC fünf Minuten später der 13. Minute zu einem Treffer. Neu- ki in der 77. Minute ausbaute. Zenem 2:2-Unentschieden. Der SV Schla- ausglich. Gleich nach Wiederanpfiff zugang Muresan schaffte in der 64. Mi- schenzeitlich gab es noch ein paar berden und der SV Innerstetal trennten fiel gar das 2:1 für die Gäste. Thomas nute per Foulelfmeter den glücklichen ge Minuten zu überstehen. Die Gästsich ebenfalls 2:2. Alpert (80.) schaffte mit einem Aufset- Ausgleichstreffer. SG-Keeper Klaus aus dem Vorharz kamen nach demIm zweiten Derby kam der VfR Dor- zer den am Ende verdienten Punktge- Pantel war einmal mehr der große für kurze Zeit stark auf, scheiterten jstadt zu einem 2:1-Heimerfolg gegen winn. Rückhalt seiner Mannschaft. doch an der aufmerksamen Abwehr oden TSV Volzum. Einen Teilerfolg konn- SG Achim/Börßum - SV Rammels- BV Germania II - FG Vienenburg/ Germanen.
te die ersatzgeschwächte SG Achim/Börßum mit einem 1:1 gegen den SV
Rammelsberg verbuchen. Der BV Ger-
mania Il verschaffte sich mit einem2:0-Erfolg gegen die FG Vienenburg/Wiedelah etwas Luft im Abstiegskampf.

VfR Dorstadt - TSV Volzum 2:1 (0:0).Den Volzumern klebt das Pech an denStiefeln. Zahlreiche Chancen ergebensich dem Team um Spieler-Trainer UweStolzenberg, doch die Treffer für drin-gend benötigte Punkte wollen einfach
nicht fallen. Auch im Derby in Dorstadt alISCHging es dem TSV so. Obwohl nur mitzehn Mann - Oliver Kraus sah in der SICKT44. Minute Rot - gab es bis zuletztChancen.Die nutzten die Gastgeber energi-scher, nachdem sie sich in der Pausevon Coach Lothar Heinzig einiges an-hören mußten. Thomas Spöttel (56.)und Volker Bode (62.) brachten den VfRauf die Siegstraße. Uwe Stolzenbergverkürzte in der 64. Minute und vergabkurz vor Schluß den möglichen Aus-gleichstreffer.
SV Schladen - SV Innerstetal 2:2(1:0). Ein glücklicher Punktgewinn fürden SVI. Die Gastgeber waren über 90Minuten hinweg die spielbestimmendeMannschaft, brachten es aber nicht fer-tig, die nötigen Tore zu erzielen.Heiko Hahmann brachte die Schlade-ner in der 26. Minute in Führung, dieEnge (76.) mit der ersten SVI-Chanceüberhaupt ausglich. Perschke (85.) ge-lang die erneute Schladener Führung,Huck rettete mit seinem Treffer in derNachspielzeit dem SVI einen glückli-chen Punkt.TSV Gielde - FC Othfresen 2:2 (1:1). Thomas Spöttel vom VIR Dorstadt zieht auf und davon. Im Derby gegen den TSV Volzum brachte er sein Team mit dem Trefezum 1:0 auf die Siegstraße Foto: Henning Frick



Fußball - Bezirksklasse 4: Ahlumer wollen daheim mit Sieg gegen Sudmerberg Anschluß an die Spitze halten

Ganze Klasse schaut gespannt nach Baddeckenstedt zum SVI
WOLFENBUTTEL (hf) Sieben der neun weiteres Abrutschen zu verhindern.
Kreisteams in der Bezirksklasse 4 sind Mit einem Spiel aus einer verstärkten

Weichert und will dem druckvollen in Folge keinen Fleck bekommen. DaSpiel der Gäste mit einer verstärkten
am Sonntag ab 14.30 Uhr im Einsatz Abwehr heraus, soll dieses Unterfan- Abwehr gegenhalten. Für die Zuschau- Sportfreunde wollen die anfällige A

beim Kampf um Punkte. Das einzige gen auch gelingen. er eine höchst interessante Partie. Soll-
wehr mit ihren eigenen starken Spita-

Derby an diesem Wochenende bringt SV Innerstetal - TSV Schöppen- ten die Schöppenstedter auch beim SVI
ausspielen und so die notwendigen ?re zum Sieg erzielen.

mit der Partie zwischen dem SV Inner- stedt. Die ganze Klasse schaut gebannt beide Punkte entführen, dann haben FG Vienenburg/Wiedelah
stetal und dem TSV Schöppenstedt auch nach Baddeckenstedt, ob es der SVI sie auf längere Sicht nur noch die Sport-
gleich das Spitzenspiel mit sich. schafft, die Haase-Truppe mit einem freunde Ahlum als ernsthaften Gegner

Volzum. Die Volzumer spielen das erMal ohne ihren Trainer Uwe StoleLediglich die Sportfreunde Ahlum Sieg von einem vorzeitigen Alleingang im Nacken. berg, der zurückgetreten ist (sle-spielen daheim gegen den SV Sudmer- abzuhalten. Die Schöppenstedter wol- SF Ahlum - SV Sudmerberg. Oben
berg. Alle anderen müssen reisen. Der len diesem jedoch vorbauen. Coach dranbleiben heißt die Devise für die

Kasten links). Damit fehlt dem TSV gdem ein wichtiger Mann im SturmVIR Dorstadt tritt beim SC Harlingero- Haase hat seine Mannen vor dem star- Ahlumer. Nur mit einem Sieg ist dies daß an einem Motivationsschub kande an, die SG Achim/Börßum beim FC ken Konterspiel der Gastgeber gewarnt möglich und der soll gegen die Gäste zu glauben ist.
Othfresen, der SV Schladen beim SV und setzt seinerseits auf schnelle Kon- aus dem Harz auf jeden Fall her. Alles
Rammelsberg und der TSV Volzum bei ter, denn die Abwehr des SVI ist doch

Mit einer Trotzreaktion soll aber eandere steht für Trainer Helmut Kasten Punkt aus Vienenburgder FG Vienenburg/Wiedelah. Die Par- recht anfällig. mitgebrachnicht zur Diskussion. Auch soll die zu- werden. Die FG liegt mit 12:12 Puntetie zwischen BV Germania II und dem Das weiß natürlich auch SVI-Trainer letzt makellose Bilanz mit vier Siegen auf dem neunten Platz.TSV Gielde findet erst am 18. Novem-
ber statt.

SC Harlingerode - VfR Dorstadt. So
einfach wie es vom Tabellenstand her
aussieht, ist diese Partie für den VIR
nicht. Trainer Lothar Heinzig, dem für
diese Auswärtspartie wieder fast derkomplette Kader zur Verfügung steht,
warnt eindringlich vor einerUnter-
schätzung des auf den letzten Platz zu-
rückgefallenen Gastgebers. „Ange-
schlagene Gegner soll man nicht aufdie leichte Schulter nehmen. Dennochwerden wir aber zusehen, aus Harlinge-rodebeide Punkte mitzunehmenỊạimeint der Coach.

FC Othfresen - SG Achim/Börßum.Ein schwerer Gang für die Truppe vonHorst Biehl. Die Gastgeber sind noch Simmer ungeschlagen und wollen diesauch nach diesem Spiel bleiben. Für dieSpielgemeinschaft gilt es, mindestenseinen Punkt mit nach Hause zu neh-
Die SG hat noch immer mit erhebli-chen Verletzungssorgen zu kämpfen.ẠWir müssen zusehen, daß wir noch ei-nigermaßen über die Runden kommenund bis zur Winterpause noch den ei-nen oder anderen Punkt holen. ZumStart der zweiten Serie habe ich dannhoffentlich wieder den kompletten Ka-der zur VerfügungồỊồi so Horst Biehl.SV Rammelsberg - SV Schladen.Die Schladener haben in den vergange-nen beiden Spielen die Tuchfühlungzur Tabellenspitze verloren. TrainerHorst Michallok fordert jetzt von sei-ner Truppe, daß bei den Harzern eindoppelter Punktgewinn erfolgt, um ein

kamerad Coordes zu.
Thomas Spottel vom VIR Dorstadt (am Ball) setzt sich gegen den TSV Volzum durch. Im Hintergrund schaut sein Mannsch

Foto: Henning Fro



Fußball - Bezirksklasse 4: Auch Innerstetal konnte den Schöppenstedter Alleingang nicht stoppen

Dorstadt und Schladen mit sicheren Auswärtserfolgen
WOLFENBUTTEL (hf) Auch der SV In- SF Ahlum - SV Sudmerberg 0:0. Wer von Trainer Lothar Heinzig in diesem SV Rammelsberg - SV Schladen M

nerstetal konnte den Alleingang der in Ahlum auf ein flottes Spiel spekuliert Spiel von der Seele gespielt. Spöttel (0:1). Mit zwei Bilderbuchtoren siche
Schöppenstedter nicht stoppen, schaff- hatte, war an diesem Wochenende auf (10.) brachte den VfR in Führung, die ten sich die Schladener einen am En

te aber immerhin ein 3:3-Ünentschie- dem falschen Platz. Beide Teams taten der Tabellenletzte bereits zwei Minuten hochverdienten Sieg. In der 29. Minu

den. In einem trostlosen Spiel trenn- sich kaum weh und vertändelten be- später ausgleichen konnte. Erneut Spöt- setzte sich Künne hervorragend durch

ten sich die SF Ahlum und der SV Sud- reits im Mittelfeld den Ball. Bezeich- tel (22.) und Sieghold (30.) sorgten für flankte von der Torauslinie über die ge
merberg 0:0 unentschieden. Zu einem nenderweise gab es auch kaum Tor- einen beruhigenden Pausenvorsprung. samte Abwehr der Rammelsberger hir-

weg, und Sven Hahmann köpfte wuch-
deutlichen 6:2-Erfolg kam der VfR Dor- chancen. Bei den Sportfreunden kamen Busse machte dann in der 53. Minute
stadt beim Schlußlicht SC Harlinge- lediglich Winter und kurz vor Schluß schon alles klar für den VfR. Die Gast- tig ein.
rode. Bergen in eine aussichtsreiche Schuß- geber verkürzten nach einer Stunde Die Gastgeber kamen in der zweiten

Position vor dem gegnerischen Ge- Spielzeit auf 2:4. Busse (63.) und Sieg- Halbzeit zwar stärker auf, spielten aber
Der SV Schladen behielt mit 2:0 die häuse. hold (81.) schossen den letztlich deutli- ideenlos. Für die Schladener bot sich so

Oberhand beim SV Rammelsberg, und SC Harlingerode - VIR Dorstadt 2:6 chen Sieg, der noch höher hätte ausfal- viel Platz zum Kontern. Nach einer tol-
die SG Achim/Börßum erkämpfte sich (1:3). Den Frust der letzten Spiele, in de- len können, für den VfR heraus. Spöttel len Kombination paßte Sven Hahman
beim Remis-Spezialisten FC Othfresen nen die Dorstädter massenweise Chan- verschoß in der 83. Minute noch einen zu Nikki Reuer, der in der 85. Minute
ein 1:1-Unentschieden. Der TSV Vol-
zum verlor auch mit neuem Trainer cen versiebten, haben sich die Mannen Foulelfmeter. eiskalt den Endstand erzielte.

nach einer guten Partie mit 1:3 bei der
FG Vienenburg/Wiedelah.

FC Othfresen - SG Achim/Börßum
1:1 (0:0). Beide Mannschaften mußten
mit erheblichen Verletzungssorgenkämpfen. SG-Trainer Horst Biehl sprach
am Ende von einem gerechten Ergeb-
nis, mit dem beide Mannschaften zu-
frieden seien. Die Spielgemeinschaft
ging in der 58. Minute nach einem
Kopfball durch Oliver Rosenau in Füh-
rung. Postwendend gelang den Gastge-
bern jedoch der Ausgleichstreffer. Das
Spiel war sehr kämpferisch ausgelegt,blieb jedoch über die gesamten 90 Mi-
nuten fair.

SV Innerstetal - TSV Schöppenstedt3:3 (0:1). Ein sehr torreiches Spiel mit ei-ner am Ende gerechten Punkteteilung.Die Schöppenstedter begannen furios
und zeigten, das sie zu Recht an der Ta-bellenspitze stehen. Walczak (8.) sorgtefür die Pausenführung. Weitere Chan-cen wurden vergeben.

Als die Gastgeber mit Beginn derzweiten Halbzeit alles auf eine Kartesetzten, fingen sie sich einen Konterein, den Borsecki (65.) abschloß. Huck(72.) verkürzte, und Schrader (74.) stell-te fast postwendend den alten Abstandwieder her. Der SVI gab sich aber nichtgeschlagen und kam nach Treffern vonSauer (81.) und Enge (85.) zum am Endeverdienten Unentschieden.FG Vienenburg/Wiedelah - TSVVolzum 3:1 (0:0). Mehr als eine Stundehielten die Volzumer, die aus einer ver-stärkten Abwehr heraus das Spiel be-stimmten, das Match offen. Als dann inder 63. Minute ein 20-Meter-Schuß derGastgeber unglücklich abgefälschtwurde, war die Konzentration dahin.Die Vienenburger erhöhten in der 72.und 83. Minute auf 3:0, und das Spielwar gelaufen. Herbert Schäfer gelangfünf Minuten vor Spielende der längstverdiente Anschlußtreffer. bei, verschoß aber noch einen Elfmeter.Thomas Spöttel (VIR Dorstadt) zieht auf und davon. Zum 6:2-Sieg seiner Mannschan in Harlingerode steuerte er zwei TontFoto: Henning Ficke



Bezirksklasse, Staffel 4

SC Harlingerode - VfR Dorstadt

FC Othfresen - SG Achim/Börßum

SV Rammelsberg - SV Schladen

SV Innerstetal - TSV Schöppenstedt

SF Ahlum - SV Sudmerberg

PSV Bad Harzburg - GFK Salzgitter 0:0
1:1

FG Vienenb./Wied. - TSV Volzum

1. TSV Schöppenstedt 12 10 2 0 34:14 22:2îš
2. SV Innerstetal 13 7 4 2:44:31 18:8
3. SF Ahlum 12 6 5 1 31:1517:7

. 4. VfR Dorstadt 13 7 2 4 29:19 16:î
5. FC Othfresen 12 3 9 0 32:22 15.9
6. SV Schladen 13 634 28:1815:11
7. PSV Bad Harzburg 13 63430:22 15:11
8. FG Vienenb./Wied. 13 7 0 6 20:23 14:12
9. SV Sudmerberg 13 5 3 5 25:23 13:13

10. SV Rammelsberg 13 3 64 25:3312:14
11. SG Achim/Börßum 13 2 6 5 14:2110:16
12. Germ. Wolfenb. II13. GFK Salzgitter

12 417 12:26 9:15
14. TSV Gielde 13 337 16:27 9:11
15. TSV Volzum 12 31820:37 7:17

16. SC Harlingerode
12 1 3 8 15:28 5:19

521
13 1 3 9 24:39
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Fußball - Bezirksklasse 4: Der TSV Schöppenstedt sicherte sich bereits die Herbstmeisterschaft

TSV Volzum steht nach erneuter Niederlage am Tabellenende
Vorentscheidung. Nachdem Oliver Ro- stark und zwangen SV-Keeper Dieter

Rieger zu einigen Glanzparaden. Erst höhte dann auf 3:1. Als der sWOLFENBUTTEL (hf) Kuriose Spielver- senau (79.) und Henning Ziegenbein
ab der 20. Minute konnten sich die rejagd gehen wollte, gelangeläufe gab es in der Bezirksklasse 4. Spit- (81.) das Ergebnis ausgebaut hatten,
Schladener etwas aus der Umklamme- merbergern in der 60. und ezenreiter und Herbstmeister TSV Schöp-

wollte jeder noch ein Tor schießen. Die
rung der Othfresener befreien und ka-

die Treffer zum vorübergelpenstedt gelang erst in der Schlußminu-
te der 1:0-Siegtreffer gegen den SV jetzt sträflich vernachlässigte Abwehr-

Rammelsberg, und der TSV Volzum lag arbeit nutzten die Germanen Ravski men durch Künne (29.) auch zum Füh-
gleich. Die Entscheidung pog

rungstreffer.
SVI führte Sauer (77.) mit en(82.) und Rohde (89.) zur Ergebniskor-

Mit absolutem Offensivwillen kamen
verwandelten Elfmeter hertbereits nach 25 Sekunden mit 0:1 gegen

zurück,was rektur. die Gäste aus der Kabine. Sie drängten
TSV Volzum - SC Harlden SC Harlingerode - TSV

schon das Endergebnis bedeutete. FG Vienenburg/Wiedelah
Einen deutlichen 6:2-Sieg fuhr die SG Gielde 2:1 (0:0). Nach ausgeglichener die Schladener in die eigene Hälfte zu-

(0:1). Im Kellerderby der Sa
Achim/Börßum im Derby gegen BV erster Spielhälfte waren die Gielder rück und kamen zwangsläufig in der

Entscheidung bereits nach 20
Germania Il ein. Sicher mit 4:0 gewan- nach dem Wiederanpfiff mit den Ge- 49. und 55. Minute zu Treffern. Nach-

als die Harlingeröder eiter
nen die Sportfreunde Ahlum bei der danken wohl noch in der Kabine und dem in der 68. Minute das 1:3 fiel, spiel-

verwandeln konnten. Alleder Volzumer blieben danacGFK Salzgitter. Zu einem 4:3-Erfolg fingen sich in der 50. und 55. Minute ten die Schladener alles oder nichts, Torwart Matthias Köchykam der SV Innerstetal beim SV Sud- zwei unnötige Gegentreffer ein. Als hatten mit dieser Spielweise aber kein mit Glanzparaden sogar eitemerberg. Der SV Schladen zog zu Hau- Schmidt dann in der 72. Minute der Glück. heren Rückstand. Pechse gegen den FC Othfresen mit 1:3 den längst verdiente Anschlußtreffer ge- SV Sudmerberg - SV Innerstetal 3:4 Schäfer kurz vor Schluß, dekürzeren, und der TSV Gielde verlor lang, spielte der TSV auf Teufel komm (1:2). Der SVI liebt es extrem: Klar in von ihm knapp am Gästetor-mit 1:2 bei der FG Vienenburg/Wiede- raus, hatte aber im Abschluß Pech, so Führung gehen und dann am Ende Fündig geworden ist der Tlah. Das Spiel VIR Dorstadt gegen PSV daß man am Ende unglücklich als Ver- noch zittern müssen. Enge (20.) und auf der Suche nach einem teBad Harzburg mußte wegen Unbespiel- lierer den Platz verließ. Beckmann (25.) brachten den SVI mit ner. Ab sofort wird das Teebarkeit des Platzes abgesagt werden. SV Schladen - FC Othfresen 1:3 (1:0). 2:0 in Führung. Die Gastgeber verkürz- fried Rode aus Halchter betre
GFK Salzgitter - SF Ahlum 0:4 (0:1).

Die Gäste aus Othfresen begannen sehr ten in der 42. Minute. Preidt (50.) er- vor Jugendtrainer beim WSEinen sicheren Auswärtserfolg lande-ten die Sportfreunde beim Aufsteigeraus Salzgitter. Der Führungstreffer ge-lang Kothe aber erst in der 44. Minute.Die Gastgeber hatten dann nach Wie-deranpfiff ihre einzige Chance, als sieden Pfosten des Ahlumer Gehäuses tra-fen. Erneut Kothe (59.) baute die Ahlu-mer Führung aus. Die weiteren Treffererzielten Germer (72.) und Sander (87.).
TSV Schöppenstedt - SV Rammels-berg 1:0 (0:0). Die Gäste aus dem Harzhatten sich zwar einiges vorgenommen,mußten aber mit ansehen, wie der Spit-zenreiterund bereits feststehendeHerbstmeister ein Spiel auf ein Tor auf-zog. Allerdings blieben die Rammels-berger mit Kontern äußerst gefährlich.Torwart Christian Fricke mußte mehr-mals prächtig parieren.Der Siegtreffer gelang Lutz Schradererst in der Schlußminute nach einemvon Weber hereingegebenen Eckball.Daß nicht mehr Tore für die Schöppen-stedter fielen, haben die Rammelsber-ger der ausgezeichneten Leistung ihresTorhüters zu verdanken.
SG Achim/Börßum - BV GermaniaIl 6:2 (2:0). Eine wahre Torflut erlebtendie Zuschauer auf der Achimer Alm.Der Rumäne Traean Muresan brachtedie Gastgeber mit Treffern in der 33.und 38. Minute auf die Siegstraße.Holger Lesko erhöhte in der 54. Mi-nute auf 3:0. Mit einem herrlichen Frei-stoß gelang Stefan Brinkmann (61.) die Treffer zum vorübergehenden 6:0 für sein Team.

Hier scheitert Henning Ziegenbein (SG Achim/Börßum) noch am Keeper vom BV Germania II. Später gelang ht

อ ย ย # ท % ช ร ต )



Bezirksklasse, Staffel 4
SG Achim/Börßum - Germ. Wolfenb. II - 6:2
TSV Volzum - SC Harlingerode 0:1
VfR Dorstadt - PSV Bad Harzburg ausgef.
GFK Salzgitter - SF Ahlum 0:4
SV Sudmerberg - SV Innerstetal 3:4
TSV Schöppenstedt - SV Rammelsberg 1:0
SV Schladen - FC Othfresen 1:3
FG Vienenb./Wied. - TSV Gielde 2 . 1

1. TSV Schöppenstedt 13 11 2 0 35:12 242
2. SV Innerstetal 14 8 4 2 48:34 20:8
3. SF Ahlum 13 7 5 1 35:15 19:7
4. FC Othfresen 13 4 9 0 35:24 17:9
5. VIR Dorstadt 13 7 2 4 29:19 16:10ł
6. FG Vienenb./Wied. 14 8 0 6 22:24 16:12
7. PSV Bad Harzburg 13 6 3 4 28:22 15:11Í
8. SV Schladen 14 6 3 5 29:21 15:13
9. SV Sudmerberg 14 5 3 6 282ł13:15

10. SG Achim/Börßum 14 3 6 5 20:2312:16
11. SV Rammelsberg 14 36525:3412:16
12. Germ. Wolfenb. II 13 4 1 14:32 9:17
13. GFK Salzgitter 14 3 38 16:31 9:19
14. TSV Gielde 13 31921:39 7 : 1 9

15. SC Harlingerode 14 23925:39 7:21
16. TSV Volzum 13 139 15:29 5:21
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Fußball - Bezirksklasse 4: Drei Kreisderbys stehen am Wochenende auf der Tagesordnung

Schöppenstedt im Duell der Ungeschlagenen
WOLFENBUTTEL (hf) Drei Derbys ste- PSV Bad Harzburg - TSV Volzum. ten Punktgewinn der Anschluß an das
hen am kommenden Wochenende inAm Bußtag haben die Volzumer nach Mittelfeld der Tabelle hergestellt wer-
der Bezirksklasse 2 auf dem Programm. langer Durststrecke wieder einen den.Der BV Germania Il empfängt am Grü- Punkt erkämpft. Daß dies ausgerechnet Nicht unterbuttern lassen wollen sich
nen Platz den SV Schladen, die Sport- in Othfresen geschah, gibt Hoffnung, die Achim/Börßumer. Ziel von Trainer
freunde Ahlum treffen auf den VfR daß gleiches auch in Harzburg zu schaf- Horst Biehl ist es, in Gielde mindestens
Dorstadt, und am Gielder Eichberg set- fen ist. „Wir wollen da genauso mitspie- einen Punkt zu erringen. Mit einem
zen sich der TSV und die SG Achim/ len wie in Othfresen. Ich bin zuver- Sieg würde sich die SG erst einmal im
Börßum auseinander. Herbstmeister sichtlich, daß wir einen Punkt mit nach gesicherten Mittelfeld der Tabelle fest-
TSV Schöppenstedt muß beim ebenfalls Hause nehmen könneniằ_ meinte Be-
noch ungeschlagenen FC Othfresen treuer Uwe Schrader. SV Innerstetal - GFK Salzgitter. Der
antreten, und der TSV Volzum will sei- TSV Gielde - SG Achim/Börßum. SVI will mit einem weiteren Sieg seine
nen Aufwärtstrend beim PSV Bad Harz- Mit seinem Sieg am Mittwoch hat der Ansprüche auf einen der ersten Tabel-
burg fortsetzen. Alle Spiele beginnen TSV wieder etwas Boden im Abstiegs- lenplätze untermauern. Mit dem be-
am Sonntag um 14 Uhr. kampf gutgemacht. Gegen die Spielge- kannt starken Konterspiel sollen die

BV Germania II - SV Schladen. Bei- meinschaft soll nun mit einem doppel- Gäste in die Knie gezwungen werden.
de Teams müssen in diesem Derby
punkten, um ihre Saisonziele zu errei-
chen. Die Germanen sind nach zuletzt
zwei Niederlagen wieder mitten im Ab-
stiegskampf. Trainer Egbert Prietz
hofft, das seine Mannschaft in diesem
Spiel endlich die sich bietenden Tor-
chancen nutzt.
Für Horst Michallok vom SV Schla-

den muß auch unbedingt ein Sieg her,
um ein Abgleiten in das Mittelfeld zu
vermeiden. Er hofft, daß seine Mann-
schaft entsprechend auftreten wird.
Die Germanen sollen mit Kontern über-
rascht werden, die die nötigen Tore für
einen Sieg bringen.

FC Othfresen - TSV Schöppenstedt.
Hier treffen die beiden noch ungeschla-
genen Mannschaften der Staffel aufein-
ander. Die Haase-Truppe hat sich aber
vorgenommen, auch in diesem Spiel
nicht als Verlierer vom Platz zu gehen.
Man weiß um die Stärken der Gastge-
ber und will diese mit Kontern in die
Knie zwingen.ạẠIch bin mir sicher, daß
meine Mannschaft die vorgegebene
Marschroute umsetzen wirdỊi so Hans-
Jürgen Haase.

SF Ahlum - VIR Dorstadt. Ein klei-
nes Spitzenspiel auch in Ahlum: Beide
Mannschaften trennen nur zwei Punk-
te voneinander. Für Sportfreunde-Coach
Helmut Kasten geht es darum, mit einem
Sieg weiterhin Tuchfühlung zum Spit-
zenreiter Schöppenstedt zu halten.

Für VIR-Trainer Lothar Heinzig heißt
es, zunächst mal mit starker Defensive
in Ahlum einen Punkt zu erkämpfen.
Allerdings wollen die Dorstädter nichts
unversucht lassen, auch beide Punkte Der Schöppenstedter Spieler (vorn) setzt sich gegen einen Ahlumer durch. Beim N

Spitzenspiel in Othfresen soll dies ebenfalls so sein. Foto: Henning Fricke S
zu erringen.



Bezirksklasse, Staffel 4
SC Harlingerode - FG Vienenb /Wied.
Germ. Wolfenb. II - SV Schladen
FC Othfresen - TSV Schöppenstedt

可
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⽽
 

吃SV Rammelsberg - SV Sudmerberg
SV Innerstetal - GFK Salzgitter
SF Ahlum - VfR Dorstadt 2

PSV Bad Harzburg - TSV Volzum
TSV Gielde - SG Achim/Börßum ausgef
1. TSV Schöppenstedt 15 12 3 0 41:15 213
2. SV Innerstetal 15 9 4 2 53:36 22:8

15 7 7 1 39:19 21:03. SF Ahlum
4. FC Othfresen 15 4 10 39:31 18:12
5. VfR Dorstadt 14
6. PSV Bad Harzburg 14

7 3 4 31:21 17:11
7 3 4 31:22 17:11

5 31:21 17:13
7. SV Schladen 15 7 3

2 2 - 2 8   1 6 : 1 4
8. FG Vienenb./Wied. 15 8

3 6 30:28 15:15
9. SV Sudmerberg 15 6 5 20:23 12:16

10. SG Achim/Börßum 14 3 6
6 26:36 12:18

8 2 1 g   +11. SV Rammelsberg 15 3 6
9 24:40

12. TSV Gielde 14 4 1 27:39 9.21
15 3 3 9

18:36. SC Harlingerode14. GFK Salzgitter 15 3 3 9
1 5 : 3 76 2 l D4 1 1015. Germ. Wolfenb. II 15

16. TSV Volzum 15 1 4 1018:35



Fußball - Bezirksklasse 4: Auch Othfresen stoppte Herbstmeister TSV Schöppenstedt nicht

TSV Volzum teilweise nur mit sieben Mann
WOLFENBUTTEL (hf) In der Bezirks-
klasse 4 bleibt es beim Alleingang des
TSV Schöppenstedt. Auch der FC Oth-
fresen war nicht in der Lage, diesen zu
verhindern und verlor zu Hause mit 1:4
gegen den TSV. Im Nachfolgerduell
trennten sich die SF Ahlum und der VfR
Dorstadt 2:2 Unentschieden. Der TSV
Volzum stand in Harzburg teilweise nur
mit sieben Mann auf dem Feld und ver-
lor dort mit 0:3.

In einem kampfbetonten Spiel verlor
der BV Germania II daheim gegen den
SV Schladen mit 0:2. Der SV Innerstetal
gewann gegen GFK Salzgitter mit 5:2.
Ausgefallen ist die Partie zwischen dem
TSV Gielde und der SG Achim/Börßum.
In der Bezirksklasse 2 wurden sämtli-
che Spiele mit Beteiligung der Kreis-
teams abgesagt.

BV Germania II - SV Schladen 0:2
(0:1). Auf einem kämpferisch sehr ho-
hen Niveau stand dieses Kreisderby am
Grünen Platz. Schladens Trainer Horst
Michallok meinte abschließend, daß
die Germanen nicht wie ein Abstiegs-kandidat gespielt haben. Richard Fischl
war zu entnehmen, daß Germania we-sentlich besser gespielt hat als in den
Begegnungen zuvor, doch gab es er-neut niemanden, der die benötigten To-
re erzielte.

Die Gäste aus Schladen gingen in der39. Minute durch Künne in Führung.Sven Hahmann (78.) sorgte mit seinemsechsten Saisontreffer für die Entschei-
dung. Der Sieg für die Schladener gehtin Ordnung, wie die Verantwortlichen
beider Teams erklärten.

SF Ahlum - VfR Dorstadt 2:2 (1:2).Die Sportfreunde wurden kalt erwischt.Lubnow (9.) mit Eigentor und ChristianGluch (11.) brachten die Gäste aus Dor-stadt mit 2:0 in Front. Für die Ahlumerhätte es noch schlimmer kommen kön-nen, doch Busse und Spöttel vergabenin aussichtsreicher Position. Kothe (34.)mit Kopfball nach Vorlage von Gefferserzielte den Anschlußtreffer.Nach dem Wiederanpfiff machten dieAhlumer mächtig Druck, mußten aberbei gefährlichen Kontern des VfR aufder Hut sein. In der 66. Minute erzielteWinter mit einem direkten Freistoß aus16 Metern den Ausgleich. In der Nach-

Durch zwei Gegenspieler hindurch: Ehe die Ahlumer aber so spielen konnten, lagen sie erst einmal nach elf Minuten mit 0:2gegen den VIR Dorstadt hinten. Erst nach der Pause drehten die Ahlumer auf und kamen in diesem hart umkämpften Derbyzum 2:2-Endstand. Foto: Uwe Schmidt
holspielzeit hätten die Ahlumer beina-
he noch den Siegtreffer erzielt, dochblieb der Ball kurz vor der Torlinie lie-gen, und ein Dorstädter Abwehrspieler
rettete für seinen schon geschlagenenTorwart.

FC Othfresen - TSV Schöppenstedt1:4 (1:2). Die Schöppenstedter ziehenunaufhaltsam ihre Bahnen in RichtungAufstieg. Obwohl die bis zu diesemSpiel ebenfalls noch unbesiegten Gast-geber kräftig gegenhielten, sprang amEnde dieser deutliche Sieg für denHerbstmeister heraus, Schrader (4.) undBorzecki (16.) sorgten bereits für einefrühe Vorentscheidung, Die Gastgeberhatten danach vier hochkarätige Chan-

cen, doch hielt Christian Fricke dreimaldie Rote Karte wegen eines angebli-prächtig. Nur in der 20. Minute war er chen Fouls, das keiner sah, und nach-machtlos. einander erhielten Hacke (60.), OliverWaldemar Borzecki in der 73. und 76. Schäfer (67.) und Wolf (68.) Zeitstrafen,Minute machte dann für den TSV end- so daß die Volzumer teilweise nur mitgültig alles klar. Einmal nahm er einen sieben Mann auf dem Feld standen. Dielangen Abschlag von Torwart Fricke Treffer für die Gastgeber fielen in derauf und machte im Alleingang das Tor 31., 76. und 77. Minute.und zum anderen wurde er von Hylla SV Innerstetal - GFK Salzgitter 5:2und Specht glänzend freigespielt. In der (3:2). Das Ergebnis zeigt nicht, wie stark77. Minute stellte Torwart Fricke seine der Aufsteiger aus Salzgitter wirklichglänzende Form unter Beweis und hielt gespielt hat. Selbst die Gastgeber spra-einen Foulelfmeter. chen davon, daß das Ergebnis zu hochPSV Bad Harzburg - TSV Volzum ausgefallen ist. Die Treffer für den SVI3:0 (1:0). Die Volzumer fühlten sich vom erzielten Enge (10.), Hülsbusch (11., 75.Schiedsrichter klarbenachteiligt. In und 85.) sowie Huck (44.). Die Gegen-der 55. Minute erhielt Torwart Köchy treffer fielen in der 20. und 45. Minute.



ÜTTEL
Rückrundenauftakt in der Bezirksklasse 4 Jer 1992

Gleich vier Kreisderbys
stehen auf dem Programm

WOLFENBUTTEL (hf) Gleich vier Punkt zu entführen.

Kreisderbys stehen zum Rückrunden-
beginn in der Bezirksklasse 4 auf dem BV Germania II - TSV Schöppen-
Programm. Die Sportfreunde Ahlum

stedt. Wohl kaum eine Chance dürfe
empfangen den Nachbarn TSV Volzum, Gastgeber Germania in diesem Dertry
der VfR Dorstadt muß beim starken SV

haben. Zu souverän haben die Caste
Innerstetal antreten, BV Germania II

aus Schöppenstedt in den bisherigenSpielen aufgetrumpft. Die Germanenempfängt Spitzenreiter TSV Schöppen- wollen gegen den Spitzenreiter Scha-stedt, und der TSV Gielde empfängt im densbegrenzung betreiben und versu-zweiten Nachbarschaftsderby den SV chen, wenigstens einen Punkt am Grü-
Schladen. Die SG Achim/Börßum hat nen Platz zu behalten.
sich mit der FG Vienenburg/Wiedelah Etwas Brisanz liegt dennoch in die-auseinanderzusetzen. Alle Spiele be- sem Derby. Die Schöppenstedter habenginnen am Sonntag um 14 Uhr. sich mit Stürmer Jörg Löhnert für dieSF Ahlum - TSV Volzum. Punkte Rückrunde erheblich verstärkt, der bis-wollen beide Teams erringen. Nur sind her in der ersten Mannschaft der Gast-die Voraussetzungen sehr unterschied- geber auflief. Die Zielsetzung des TSVlich. Die Gastgeber wollen mit einem ist ganz klar: Trainer Haase fordert bei-Sieg ihre Verfolgerposition von Spitzen- de Punkte.
reiter Schöppenstedt untermauern. So TSV Gielde - SV Schladen. Ebenfallslautet die Devise von Trainer Helmut ein Kreisderby, in dem es um viel geht.Kasten auch, voll auf Sieg zu spielen. Die Gastgeber benötigen dringend bei-Alles andere als ein doppelter Punktge-winn wäre eine Enttäuschung für ihn.

de Punkte, um endlich den Ansch/uß an
Für die Gäste aus Volzum geht es

das Mittelfeld der Tabelle herzustellen.
schlichtweg ums Überleben in der Klas-

Etwas vorgenommen haben sich aber
se. Der Tabellenletzte hat jetzt schon

auch die Schladener, denn bei einer er-
drei Punkte Rückstand zu einem retten-

neuten Niederlage würden sie in Mit-
den Platz. In Ahlum soll mindestens ein

telfeld der Tabelle versinken. Für Trai-
Punkt erkämpft werden, um nicht noch

ner Horst Michallok zählt deshalb
weiteren Boden zu verlieren. ebenfalls nur ein Sieg. Ein Nachbar-

SV Innerstetal - VIR Dorstadt. Beide
schaftsderby also, das es in sich hal,Teams stehen zur Zeit jenseits von Gutund Böse. Für die Gastgeber zählt in
und das sicherlich wie im Hinspiel vor

diesem Kreisderby nur ein doppelter
vielen Zuschauern über die Bühne ge-

Punktgewinn, um wenigstens ein wenig
hen wird.

Tuchfühlung zum Tabellenführer hal-
SG Achim/Börßum - FG Vienen-

ten zu können. burg/Wiedelah. Mit einem doppelten
Nicht unterkriegen lassen wollen

Punktgewinn will sich die Spielgemein-
sich die Gäste aus Dorstadt, die nach

schaft in die Winterpause verabschie-
langer Durststrecke in den vergange-

den. Mit den Gästen aus Vienenbung
nen Jahren mal wieder in oberen Tabel-
lenregionen zu finden sind. Ziel von

hat man eh noch eine Rechnung offen.
Trainer Lothar Heinzig ist es, aus Bad-

Das Hinspiel zu Saisonbeginn wurde
deckenstedt nur denkbar knapp verloren. Trainer

mindestens Horst Biehl hofft, daß seine Mann-
Janz oh.

einen schaft entsprechend engagiert zu Wer
ke gehen wird.



Bezirksklasse, Staffel 4
PSV Bad Harzburg - SC Harlingerode
SF Ahlum - TSV Volzum
SV Innerstetal - VIR Dorstadt
SV Rammelsberg - GFK Salzgitter
FC Othfresen - SV Sudmerberg
Germ. Wolfenb. II - TSV Schöppenstedt
TSV Gielde - SV Schladen
SG Achim/Börßum - FG Vienenb/Wied.

3:3
6:2
5:1

ausgef.
2:1
0:4
1:5
5 . 1 .

1. TSV Schöppenstedt 16 13 3 0 45:15 29:3
2. SV Innerstetal 16 10 4 2 58:37 24:8
3. SF Ahlum 16 8 1 45:21 23.9

4. FC Othfresen 16 510 1 41:32 20:12
5. SV Schladen 16 8 5 36:2219:13

6. PSV Bad Harzburg 15 4 34:2518:12

7. VIR Dorstadt 15 3 532:2617:13

8. FG Vienenb./Wied. 16 823:31 16:16

9. SV Sudmerberg 16 7 31:3015:17

10. SG Achim/Börßum 15
11. SV Rammelsberg 15
12. SC Harlingerode 16

1513. GFK Salzgitter 1514. TSV Gielde
15. Germ. Wolfenb. II 16

16

6
4
3
3
3
4
4
1

6 525:2414:16
26:3612:186

4 9 30:4210:22
3 918:36 921
1 1025:45 9:21

2
 

2

1 1115:41 9:23
6:26 0

4 11 20:41
16. TSV Volzum



en 2:0 gegen den BSC BrauFoto: Henning Fricke ScHlu

Fußball - Bezirksklasse 4: TSV Volzum und BV Germania II bleiben nach erneuten Niederlagen weiter am Tabellenende

TSV Schöppenstedt souverän auf Meisterschaftskurs

WOLFENBUTTEL (hf) Für eine wahre ner in Führung, die Voss (40.) zum Halb- noch einmal wach, und er kam durch

Torjäger Künne Flohr (82.) und Enge (89.) zu weiteren
zeitstand ausbaute. Erfolgen. Der Sieg für den SVI geht voll

(2.), Weber (44, und 63.,) sowie Bonecki (79.) verdient.
Torflut sorgten die Kreisteams in der
Bezirksklasse 4. Da es aber gleich vier (48.) gelang in der Drangphase der Giel-

der das vorentscheidende 3:0 für den in Ordnung. Die Chancen während des SG Achim/Börßum - FG Vienselbstver- SV. Gören verkürzte in der 66. Minute. gesamten Spiels waren prozentual ge-
burg/Wiedelah 5:1 (0:0). Einer katen Kreisderbys gab, mußten

ständlich einige von ihnen auch kräftig Voss stellte mit seinem zweiten Treffer nauso verteilt, wie es am Ende das Er- phalen Vorstellung der GastgeberGegentreffer hinnehmen.
Die Sportfreunde Ahlum besiegten bereits zwei Minuten später den alten gebnis aussagt.

den ersten 45 Minuten folgte eine

itden Nachbarn TSV Volzum gleich mit Abstand wieder her. In der Schlußminu- BV Germania II - TSV Schöppen-
rauschende Vorstellung in der zwe

ff 6:2. Im anderen Nachbarschaftsderby te gelang Künne nach einem herrlichen stedt 0:4 (0:2). Auch die Germanen Spielhälfte. Stefan Brinkmann brach

verlor der TSV Gielde zu Hause gegen Konter gar noch der fünfte Schladener konnten dem Spitzenreiter kein Bein
die Gastgeber mit zwei herrlichen Pro

den SV Schladen mit 1:5. Spitzenreiter Treffer. stellen, zu souverän gestalteten die
stoßtoren in der 47. und 48. MimteFührung,

1 TSV Schöppenstedt bleibt nach einem SV Innerstetal - VIR Dorstadt 5:1 TSVer das Spielgeschehen. Aus einer

4:0-Erfolg bei BV Germania II weiterhin (3:0). Die Gastgeber gestalteten die er- sicheren Abwehr heraus zogen die
Nach einer Musterkombiantion ze

ungeschlagen. Der SV Innerstetal fe- ste Halbzeit sehr offensiv und lagen Schöppenstedter ihr Spiel auf und
schen Oliver Rosenau und Traen M

stigte mit einem 5:1-Erfolg gegen den nach Treffern von Karsten Weichert kamen so am Ende zu einem deutlichen
san gelang Holger Hadamik (58) )reits der vorentscheidende Treffer

VIR Dorstadt den zweiten Tabellen- (36.), Künast (39.) und Huck (42.) be- Sieg. nach wollten die SGer wieder ein
platz. Die SG Achim/Börßum hat nach reits deutlich in Führung. Thomas Spöt- Die Germanen haderten einmal mehr
einem 5:1 gegen die FGVienen- tel gelang in der 74. Minute der An- mit dem Schiedsrichter, was ihnen zwei

auf Torejagd gehen und fingen sichprompt den Anschlußtreffer (81.) e
burg/Wiedelah den Anschluß an das schlußtreffer für den VfR, als sich die Zeitstrafen einbrachte, und so den eige- Holger Hadamik (82.) mit einem Ale
Tabellenmittelfeldendgültig herge- Gastgeber nach der beruhigenden Füh- nen Spielfluß durcheinanderbrachte. gang und Oliver Rosenau (88.) mit
stellt. rung etwas zurückzogen. Der TSV nutzte dies konsequent und nem Freistoß stellten schließlich

SF Ahlum - TSV Volzum 6:2 (4:0). So Dieser Treffer rüttelte den SVI aber gewann nach Treffern von Schrader Endstand her.
deutlich wie es das Ergebnis aussagt,
lief das Spiel zu Beginn des Spiels ei-
gentlich nicht. Die Gäste aus Volzum
spielten in diesem Derby gut mit und
hatten auch die erste Chance. Als Ralf
Kothe (9.) dann plötzlich links durchwar, hatten die TSVer zudem Pech, daßThorsten Regel den Ball ins eigene Tor
abfälschte. Das 2:0 durch Germer (20.)fiel ebenfalls in eine Drangperiode derGäste.

Völlig von der Rolle war der TSV al-
lerdings in der 39. und 41. Minute, alsnacheinander Hartmann und Germerdie konfuse TSV-Abwehr ausspieltenund den Halbzeitstand sicherstellten.Per Kopf gelang Kothe (55.) bereits dieendgültige Entscheidung. Ebers (66.)verkürzte auf 5:1. Den alten Abstandstellte Sander in der 76. Minute mit ei-nem herrlichen Schuß aus halbrechterPosition her. Oliver Schäfer sorgte inder Schlußminute für eine Ergebniskor-rektur.
Ein
TSV Gielde - SV Schladen 1:5 (0:2).typisches Nachbarschaftsderbyfand auf dem Gielder Eichberg statt,Versteckte Fouls auf beiden Seitenzwangen den Schiedsrichter immerwieder zum Eingreifen. Der SchladenerFrank Voss sah allerdings in der 79. Mi-nute nach einer Tätlichkeit gegen Hel-mut Mrozek die rote Karte. Gleichzeitiggab es auch einen Elfmeter für die Gast-geber, den diese aber nicht nutzenkonnten.Nikki Reuer (33.) brachte die Schlade- Treffer), Ralf Kothe (zwei Treffer) und Jörg Winter nutzten dies konsequent aus.

Zum Teil recht konfus gina es in der Voizmer Abwehr frachts an Die Ahlumer sinamer von links ferd Hamalei



Mittwoch, 30. Dezember 1992

SporL
SV Schladen lädt zum Hallen -Fußballturnier ein

Insgesamt 12 Mannschaften am Start • Endrunde wird am Sonntag ausgespielt
Der SV Schladen veranstaltet am kommen- ausgetragen wird. Beträgt die Spieldauer in

den Wochenende ein großes Hallen-Fuß- der Vorrunde 1x 10 Minuten, so wird in der
ballturnier in der Schladener Doppelturn- Endrunde 1 x 15 Minuten gespielt. Die sechs
halle. Spartenleiter Thomas Bracke, der sich Endrundenteilnehmer erhalten jeweils einen
seit Amtsantritt einiges vorgenommen hat, Preis. Die Siegerehrung wird gegen 15 Uhr
hat dieses Turnier organisiert. Insgesamt vorgenommen.
kämpfen in der Vorrunde, die am kommen- Für das leibliche Wohl sorgen - sowohl in
den Sonnabend, dem 2. Januar, ausgespielt flüssiger wie auch in fester Form - an den
wird, 12 Mannschaften (Bezirks- und Kreis- beiden Turniertagen die Spielerfrauen der
ebene) um den Einzug in die Endrunde. Tur- SV-Ersten. Der SV Schladen würde sich
nierbeginn ist um 14 Uhr und gegen 19 Uhr freuen, wenn dieses Turnier zum Auftakt des
wird die Vorrunde beendet sein. Die Grup- Jubiläumsjahres (der SV Schladen wird 75
peneinteilung sieht wie folgt aus: In der Jahre alt), ein voller Erfolg wird. Hierzu wird
Gruppe | spielen: TSV Gielde, SC Hornburg, allen teilnehmenden Mannschaften viel Er-
TSV Lengde, SG Vienenburg, TSV Lochtum folg gewünscht und den hoffentlich zahlrei-
und der SV Schladen I als Gastgeber. In der chen Zuschauern spannende und faire
Gruppe Il spielen: VfR Dorstadt, Lüttgenro- Spiele.
de, TSV Groß Flöthe, Osterwieck und Klein Zum Ende des Fußballjahres 1992 dankt
Mahner sowie der SV Schladen II. der SV Schladen allen Aktiven (auch Ehe-

Die drei erstplacierten Mannschaften jeder frauen) sowie passiven Mitgliedern für ihr
Gruppe qualifizieren sich für die Finalrunde, stetes Engagement und wünscht allen einen
die dann am Sonntag, 3. Januar, ab 10 Uhr guten Rutsch ins neue Jahr.



Zwölf Teams eingeladen
Zwei Tage
Hallenfußball
in Schladen
SCHLADEN (hf) Mit einem großen Hal-
lenfußballturnier wartet der SV Schla-
den bereits am ersten Wochenende imneuen Jahr auf. Heute und morgenspielen in der Schladener Doppelturn-halle insgesamt zwölf Mannschaftenum Siege und Prämien.

Eingeladen haben die Schladener den
Bezirksligisten FC Groß Döhren, die inder Bezirksklasse spielende FG Vienen-burg/Wiedelah, den VfR Dorstadt undden TSV Gielde. Das Feld vervollständi-gen der TSV Liebenburg, der SC Horn-
burg, der SC Lengde, Klein Mahner,Eintracht Osterwieck und der SC Lütt-
genrode. Die Gastgeber schicken zwei
Mannschaften ins Rennen.

Gespielt wird heute ab 14 Uhr in zwei
Gruppen zu je sechs Mannschaften.Die drei Erstplazierten der beidenGruppen müssen am Sonntag, ebenfallsab 14 Uhr, nochmals antreten. Im Spieljeder gegen jeden wird dann der Tur-niersieger ermittelt.

Die Gastgeber haben Geld- und Sach-preise ausgesetzt, die unter den sechsBestplazierten ausgespielt werden. DieVeranstalter erwarten zahlreiche Zu-schauer zu diesem Turnier.



Zweitägiges Hallenturnier in Schladen

Die Gastgeber dominierten
SCHLADEN (hf) Mit einem Sieg der nenburg/Wiedelah den kürzeren.
Gastgeber endete das zweitägige Hal- In der zweiten Gruppe schafften der
lenfußballturnier des SV Schladen. Vor SV Schladen II, Eintracht Osterwieck (je
zumindest am Sonnabend vollbesetzten 8:2 Punkte) und der VfR Dorstadt (5:5)
Rängen boten die insgesamt zwölf den Einzug in die Endrunde. Pech hatte
Teams recht ansprechenden Hallen- der TSV Groß Flöthe, der nur aufgrund
fußball, wie Schladens Trainer Horst des schlechteren Torverhältnisses auf
Michallok berichtete. Platz vier kam. Keine Chance hatten in

dieser Gruppe Lüttgenrode und Klein
Ging es nach Michalloks Angaben Mahner.

am Sonnabend noch äußerst fair zu,
wurde im Verlauf der Endrunde am
Sonntag doch etwas härter gespielt.ạẠEs
war zwar härter, vor allem körperbeton-
ter, aber immer so fair, daß kein Spie-
ler verletzt wurdeỊi freute sich Horst
Michallok über die Vorgehensweise der
beteiligten Spieler, denn es ging immer-
hin um Geldprämien für die Mann-
schaftskassen.

Am Sonnabend wurde in zwei Grup-
pen zu je sechs Mannschaften gespielt,
die Spieldauer betrug zehn Minuten. In
der ersten Gruppe setzten sich mit je-
weils 7:3 Punkten SV Schladen I, TSV
Gielde und der TSV Lochtum durch. Mit
je 3:7 Punkten zogen hier der SC Horn-
burg, der TSV Lengde und die FG Vie-

Die sechs Mannschaften, die den Ein-
zug in die Endrunde schafften, mußten
am Sonntag über jeweils 15 Minuten
jeder gegen jeden spielen. Zur Über-
raschung von Horst Michallok spielten
die Dorstädter hier gegenüber dem Vor-
tag sehr stark auf und kamen im End-
klassement auf den zweiten Platz (7:3
Punkte). Enttäuschend dagegen die
Gielder, die am Vortag noch prächtig
aufspielten, sich am Ende aber auf dem
letzten Platz wiederfanden. Den ersten
Platz belegte Schladen II mit 8:2 Punk-
ten, Platz drei Schladen I mit 5:5 Punk-
ten und dem besseren Torverhältnis vor
dem TSV Lochtum. Fünfter wurde Ein-
tracht Osterwieck mit 4:6 Punkten.













Bezirksklasse, Staffel 4
SV Innerstetal - SC Harlingerode
SV Rammelsberg - TSV Volzum
FC Othfresen - VfR Dorstadt 1:3Germ. Wolfenb. II - GFK Salzgitter 0:0
TSV Gielde - SV Sudmerberg 42SF Ahlum - PSV Bad Harzburg 2:2
1. TSV Schöppenstedt 16 13 3 0 45:15 29:3
2. SV Innerstetal 1711 4 2 61:37 26:8
3. SF Ahlum 17 8 8 1 47:23 24:10șźš
4. FC Othfresen 17 5 10 242:35 20:14
5. SV Schladen 16 8 536:22 19:13
6. PSV Bad Harzburg 16 7 5 436:27 19:13
7. VfR Dorstadt 16 535:27 19:13
8. FG Vienenb./Wied. 16 8 8 23:31 16:16
9. SV Sudmerberg 17 3 8 33:34 15:19

10. SG Achim/Börßum 15 4 6 525:2414:16
11. SV Rammelsberg 16 3 7 6 27:37 13:19
12. TSV Gielde 16 5 1 10 29:47 11:21
13. GFK Salzgitter 16 4 18:36 .10:22
14. SC Harlingerode 17 3 4 1030:45 10:24
15. Germ. Wolfenb. II 17 4 2 11 15:41 10:247:2116. TSV Volzum 17 1 5 11 21:42





Fußball - Bezirksklasse 4: Volzum muß punkten

Derbys finden in Dorstadt
und Schöppenstedt statt
WOLFENBUTTEL (hf) Zwei Kreisder-
bys finden an diesem Wochenende inder Bezirksklasse 4 statt. Der VfR Dor-
stadt trifft auf den BV Germania II, und
Spitzenreiter ISV Schöppenstedt emp-
fängt den SV Schladen. Jeweils aus-
wärts antreten müssen dieSG
Achim/Börßum beim SV Sudmerberg,der TSV Gielde bei GFK Salzgitter, dieSF Ahlum bei der FG Vienenburg/Wie-delah und der SV Innerstetal beim PSV
Bad Harzburg. Heimrecht hat der TSV
Volzum gegen den FC Othfresen. Wäh-
rend die SG Achim/Bör ßum bereits um
11 Uhr antreten muß, beginnen alle an-
deren Spiele am Sonntag um 15 Uhr.VIR Dorstadt - BV Germania II. Die
Dorstädter haben sich nach ihrem über-
raschenden Sieg in Othfresen im obe-ren Tabellenmittelfeld festgesetzt. Die-se gute Ausgangsposition soll mit ei-nem weiteren Sieg im Kreisderby unter-mauert werden. Die Germanen indesbenötigen jeden Punkt im Kampf gegenden Abstieg. Die Prietz-Truppe willkämpferischgegenhalten und ver-suchen, einen Punkt aus Dorstadt zuentführen.SV Sudmerberg - SG Achim/Bör-Bum. Einiges gut zu machen hat dieSpielgemeinschaft beim Tabellennach-Darn aus Goslar. Im Hinspiel gab es einedeutlich 0:4-Schlappe. SG-Trainer HorstBiehl hofft, daß dies genug Motivationfür sein Team ist. Mit einem doppeltenPunktgewinn würden die SGer ihrPunktekonto ausgleichen.CFK Salzgitter - TSV Gielde, Auchder TSV hat einiges gutzumachen. ImHinspiel gab es für den Bezirksligaab-steiger mit 1:4 ebenfalls eine deutlicheNiederlaae. Auf der vor Wochenfrist

gezeigten Leistung will Trainer Lossau
aufbauen. Mit einem Sieg beim Tabel-lennachbarn würden sich die Gielderzudem Luft im Abstiegskampf verschaf-fen.
FG Vienenburg/Wiedelah - SF Ah-
lum. Nach dem mageren Unentschie-den vor Wochenfrist sollen jetzt die
Gastgeber Federn und vor allem die
Punkte den Ahlumern überlassen. Bei
weiteren Punktverlusten wäre die gute
Ausgangsposition dahin und auch die
Minimalchance auf den Meistertitel.
TSV Schöppenstedt - SV Schladen.

Beide Teams greifen erstmals in der
Rückrunde in das Spielgeschehen ein.
Der ungeschlagene und souveräne Spit-
zenreiter Schöppenstedt will mit einem
Sieg in diesem Derby seine Führung
weiter ausbauen. Die Schladener wür-
den auch bei einer Niederlage nicht in
Schwierigkeiten kommen. Das Michal-
lok-Team hat mit dem Ausgang der Mei-
sterschaft und mit dem Abstieg nichts
mehr zu tun.
TSV Volzum - FC Othfresen. Nach-

dem die TSVer vor Wochenfrist einen
wichtigen Punkt gegen den drohenden
Abstieg errungen haben, soll jetzt ge-
gen den FC Othfresen ein doppelter
Punktgewinn her. Allerdings ist. man
sich in Volzum im klaren, daß dies ein
schweres Unterfangen sein wird.
PSV Bad Harzburg - SV Innerstetal.

Während die Gastgeber mit dem Aus-
gang der Meisterschaft nichts mehr zu
tun haben dürften, sind die Innersteta-
ler zur Zeit die einzigen, die den Schöp-
penstedtern noch gefährlich werden
könnten. Voraussetzung sind aber eige-
ne doppelte Punktgewinne und gleich-
zeitige Ausrutscher des Spitzenreiters.



75jähriges Jubiläum des SV Schladen

Festball mit Frühstück
SCHLADEN (wie) Der Sportverein
Schladen feierte seinen 75. Geburtstag,Sportverein stellen, daß dieser Wechsel gelungen is

und die Tischtennisabteilung wurde ein
Beim anschließenden Festball konn-

halbes Jahrhundert alt. Grund genug,
ten die SVer und ihre Gäste unter Be-weis stellen, daß sie auch auf dem Par-

um zu feiern. Bis auf den letzten Platz kett&¿Ạ¿ine kesse Sohle hinlegen kön-
war das Dorfgemeinschaftshaus „Die neniỊồEingeheizt und in Stimmung ge-
ScheuneỊồibesetzt, und neben den Ver- bracht durch die Pepe-Band', hielten
einsmitgliedern hatten sich auch Ver- es die Letzten fast bis zum frühen Mor-
treter und Abordnungen aller im Ort gen aus, bevor es dann am Sonntagmor-
ansässigen und benachbarten Vereine gen wieder hieß „Platz nehmen zum
und Verbände eingefunden. Frühstückiị

Auch politische Prominenz weilte un- Wieder war das Dorfgemeinschafts-
ter den Gratulanten, und so hieß der haus sehr gut gefüllt, und diesmal war
Vorsitzende Wolfgang Laas den Bundes- es überwiegend die große SV-Familie,
tagsabgeordneten Wilhelm Schmidt die nach dem MottoạẠfestlich, fröhlich
(SPD), den Landtagsabgeordneten Karl- und harmonischỊạden Geburtstag ihres
Heinz Mühe (SPD) sowie den stellver-tretenden Landrat Eberhard Lüttgau

Vereines feierten. Diesmal standen kei-

willkommen.
ne großen Reden im Vordergrund, son-

In seiner Festrede ging der Vorsitzen-
dern die Besucher wurden vom Fan-

de noch einmal auf die Zeit der Gebiets- farenzug Wolfshagen und dem Musik-
reform ein. Der SV Schladen sei zum da-

zug der Freiwilligen Feuerwehr Beuch-

maligen Zeitpunkt mit allen Sparten so-
te unterhalten.

wie Aktiven und Passiven in den Kreis- In keiner Weise als geizig erwiesen

sportbund Wolfenbüttel übergewech-
sich die Mitglieder der schottischen

selt. Eine schwierige und weittragende Tanzgruppe The Vienenborough high-
Entscheidung, so Laas. Habe man doch Jand dancersiẠạaus Vienenburg. Sie
viele Freunde im Landkreis Goslar ver- erhielten für ihre schottischen Tänze
lassen müssen. Heute ist aber festzu- viel Beifall und zeigten sich mit Zu-

gaben sehr spendabel.



Donnerstag, 18. Februar 1993

„Geburtstagskind SV Schladen" konnte sich der Wertschätzung vieler Gäste erfreuen
Alle ortsansässigen Vereine vertreten • „SV-Familie" feierte würdig den 75. Gründungstag • Volles Dorfgemeinschaftshaus
Der Sportverein Schladen feierte seinen 75. SVer und ihre Gäste unter Beweis stellen, daß nicht mit Beifall und auch beim rustikalen BüGeburtstag und die Tischtennisabteilung wur- sie auch auf dem Parkett „eine kesse Sohle fett wurde kräftig zugelangt. In keiner Weise alsde ein halbes Jahrhundert alt. Grund genug, hinlegen können". Eingeheizt und in Stimmung geizig erwiesen sich die Mitglieder der schotti-um zu feiern und so stand das Wochenende gecracht durch die Pepe-Banda, hielten es schen Tanzgruppe „The Vienenborough high-ganz im Zeichen der Geburtstagsfeierlichkei- die letzten fast bis zum frühen Morgen aus, be- land dancers" aus Vienenburg. Sie erhieltenten der Schladener „Rothosen". Mit einem vor es dann am Sonntagmorgen wieder hieß für ihre schottischen Tänze viel Beifall undKommers mit Tanzabend wurde der Reigen am „Platz nehmen zum Frühstück" zeigten sich auch mit Zugaben spendabel.Sonnabend eröffnet und hier zeigte es sich be- Wieder war das Dorfgemeinschaftshaus sehr Beifall hatten letztlich aber auch die Organi-reits, daß sich das „Geburtstagskind SV gut gefüllt und diesmal war es überwiegend die satoren der Geburtstagsfeierlichkeiten ver-Schladen" der Wertschätzung einer überaus große „SV-Familie", die nach dem Motto „fest- dient, denn für viele Besucher endete das

großen Anzahl von Gästen erfreuen konnte. lich, fröhlich und harmonisch" den Geburtstag Frühstück erst am späten Nachmittag und es
Bis auf den letzten Platz war das Dorfgemein- ihres Vereines feierten. Diesmal standen keine soll auch mehrfach das „Nationallied" der Fa-

schaftshaus „Die Scheune" besetzt und neben großen Reden im Vordergrund, sondern die biane „Die Sonne scheint durchs Kellerloch,
den Vereinsmitgliedern, an der Spitze die Eh- Besucher wurden vom Fanfarenzug Wolfsha- ein' könn' wir noch... Ii erklungen sein. Und
renmitglieder Willy Bielstein, Wilhelm Block, gen und dem Musikzug der Freiwilligen Feuer- das wird nur gesungen, wenn es allen so richtig
Robert Dannenberg, Hans Holzheuer, Albert wehr Beuchte unterhalten. Die Gäste geizten gefällt ! Wie
Mackowiak, Kurt Mikolayczyk und Richard Mi-
lius, hatten sich auch Vertreter und Abordnun-
gen aller im Ort ansässigen Vereine und Ver-
bände eingefunden. Selbstverständlich fehl-
ten auch die benachbarten und befreundeten
Vereine nicht und auch die Vertreter der orts-
ansässigen Banken und Sparkassen waren
erschienen.

Auch politische Prominenz weilte unter den
Gratulanten und so konnte der Vorsitzende
Wolfgang Laas den BundestagsabgeordnetenWilhelm Schmidt (SPD), den Landtagsab-
geordneten Karl-Heinz Mühe (SPD) sowie den
stellvertretenden Landrat Eberhard Lüttgau
willkommen heißen. Mit dem stellvertretenden
Samtgemeindebürgermeister FranzTasler
und der stellvertretenden Bürgermeisterin Uta
Bock waren auch die örtlichen kommunalen
Vertreter erschienen. Spitzenfunktionäre des
Kreissportbundes und des NfV-Kreises Wol-
fenbüttel sowie des Tischtennisbezirksver-
bandes waren mit Heinz Meyer und Klaus Ber-
tram vertreten. Sie alle würdigten die Arbeit der
Verantwortlichen des Jubilars und hoben den
Wert des Sportvereines für das Gemeinwesen
des Ortes hervor. Selbstverständlich waren sie
nicht mit leeren Händen gekommen und so
wechselten Fußbälle, Plaketten und eine ganze
Reihe von „Umschlägen mit Inhalt" die Besitzer Ehrenplakette und -Teller gab es vom Vertreter des Kreissportbundes und NfV-Kreises Heinz

Meyer für den Vorsitzenden Wolfgang Laas und Manfred Wallat.und wurden vom Vorsitzenden Wolfgang Laas
und seinem Stellvertreter Manfred Wallat
(Laas: „Ich bin für die Summe ab 400,- DM zu-
ständig, mein Vertreter unter 400,- DM) in
Empfang genommen.
In seiner Festrede ging der Vorsitzende noch

einmal auf die Zeit der Gebietsreform ein. Der
SV Schladen sei zum damaligen Zeitpunkt mitallen Sparten sowie Aktiven und Passiven inden Kreissportbund Wolfenbüttel überge-
wechselt. Eine schwierige und weittragende
Entscheidung, so Laas. Habe man doch viele
Freunde im Landkreis Goslar verlassen müs-
sen. Heute ist aber festzustellen, daß dieser
Wechsel gelungen ist. Unter den Gästen konn-
te Wolfgang Laas in diesem Zusammenhang
zwei „Zeitzeugen" begrüßen, die diesen Wech-
sel „hautnah" miterlebt hatten. Zum einen Gün-
ther Rosenberg, noch heute in führenden Posi-
tionen des Kreissportbundes Goslar und des
Bezirks tätig und Gemeindedirektor Manfred
Leeker.

Die Geschichte des Jubilars, so der Vorsit-
zende weiter, sei bewegt gewesen. „Ich wün-
sche mir aber, daß der SV Schladen auch wei-
terhin Geschichte schreibt und auch weiterhin
wächst, blüht und gedeiht", rief Wolfgang Laas
zum Abschluß den Gästen zu.

Beim anschließenden Festball konnten die Die Schottentanzgruppe aus Vienenburg begeisterte die Frühstücksteilnehmer. Fotos: Wiechens
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renmitglieder Willy Bielstein, Wilhelm Block, gen und dem Musikzug der Freiwilligen Feuer- das wird nur gesungen, wenn es allen so richtig
Robert Dannenberg, Hans Holzheuer, Albert wehr Beuchte unterhalten. Die Gäste geizten gefällt ! Wie
Mackowiak, Kurt Mikolayczyk und Richard Mi-
lius, hatten sich auch Vertreter und Abordnun-
gen aller im Ort ansässigen Vereine und Ver-
bände eingefunden. Selbstverständlich fehl-
ten auch die benachbarten und befreundeten
Vereine nicht und auch die Vertreter der orts-
ansässigen Banken und Sparkassen waren
erschienen.

Auch politische Prominenz weilte unter den
Gratulanten und so konnte der Vorsitzende
Wolfgang Laas den BundestagsabgeordnetenWilhelm Schmidt (SPD), den Landtagsab-
geordneten Karl-Heinz Mühe (SPD) sowie den
stellvertretenden Landrat Eberhard Lüttgau
willkommen heißen. Mit dem stellvertretenden
Samtgemeindebürgermeister FranzTasler
und der stellvertretenden Bürgermeisterin Uta
Bock waren auch die örtlichen kommunalen
Vertreter erschienen. Spitzenfunktionäre des
Kreissportbundes und des NfV-Kreises Wol-
fenbüttel sowie des Tischtennisbezirksver-
bandes waren mit Heinz Meyer und Klaus Ber-
tram vertreten. Sie alle würdigten die Arbeit der
Verantwortlichen des Jubilars und hoben den
Wert des Sportvereines für das Gemeinwesen
des Ortes hervor. Selbstverständlich waren sie
nicht mit leeren Händen gekommen und so
wechselten Fußbälle, Plaketten und eine ganze
Reihe von „Umschlägen mit Inhalt" die Besitzer Ehrenplakette und -Teller gab es vom Vertreter des Kreissportbundes und NfV-Kreises Heinz

Meyer für den Vorsitzenden Wolfgang Laas und Manfred Wallat.und wurden vom Vorsitzenden Wolfgang Laas
und seinem Stellvertreter Manfred Wallat
(Laas: „Ich bin für die Summe ab 400,- DM zu-
ständig, mein Vertreter unter 400,- DM) in
Empfang genommen.
In seiner Festrede ging der Vorsitzende noch

einmal auf die Zeit der Gebietsreform ein. Der
SV Schladen sei zum damaligen Zeitpunkt mitallen Sparten sowie Aktiven und Passiven inden Kreissportbund Wolfenbüttel überge-
wechselt. Eine schwierige und weittragende
Entscheidung, so Laas. Habe man doch viele
Freunde im Landkreis Goslar verlassen müs-
sen. Heute ist aber festzustellen, daß dieser
Wechsel gelungen ist. Unter den Gästen konn-
te Wolfgang Laas in diesem Zusammenhang
zwei „Zeitzeugen" begrüßen, die diesen Wech-
sel „hautnah" miterlebt hatten. Zum einen Gün-
ther Rosenberg, noch heute in führenden Posi-
tionen des Kreissportbundes Goslar und des
Bezirks tätig und Gemeindedirektor Manfred
Leeker.

Die Geschichte des Jubilars, so der Vorsit-
zende weiter, sei bewegt gewesen. „Ich wün-
sche mir aber, daß der SV Schladen auch wei-
terhin Geschichte schreibt und auch weiterhin
wächst, blüht und gedeiht", rief Wolfgang Laas
zum Abschluß den Gästen zu.

Beim anschließenden Festball konnten die Die Schottentanzgruppe aus Vienenburg begeisterte die Frühstücksteilnehmer. Fotos: Wiechens



Bezirksklasse, Staffel 4
SC Harlingerode - SV Rammelsberg
TSV Schöppenstedt - SV Schladen
1. TSV Schöppenstedt 17 13 4
2. SV Innerstetal 17 11 4
3. SF Ahlum 17 8 8
4. SV Schladen 17 4

5. FC Othfresen 17 5 10
6. PSV Bad Harzburg 16 5
7. VfR Dorstadt 16
8. FG Vienenb./Wied. 16
9. SV Sudmerberg 17

10. SG Achim/Börßum 15
11. SV Rammelsberg 17
12. TSV Gielde 16
13. SC Harlingerode 18

8
8
6
4
3
5
3

3

14. GFK Salzgitter 16
15. Germ. Wolfenb. II 17 4
16. TSV Volzum 17

1:1
1:1

O 46:16 30:
2 61:37 26:Řšš
1 47:23 24:10
5 37:23 20:14
242:3520:14
4 36:2119:13
5 35:2719:13
8 23:31 16:16

38 33:34 15:19
6 S 25:24 14:16

8 6 28:38 14:20
1 1029:47 11:21
5 1031:46 11:25

4 918:3610:22

2 11 15:41 10:2¾șš
5 11 21:42 7:21


































































































